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Feierliche Einweihung des neuen Erlebnispfades 
„Kleine Siedlerschleife“ 

Vorbildliches Gemeinschaftsprojekt bereichert Wolfach 
um neue Familienattraktion
Mit einer gelungenen Einweihungsveranstaltung wurde 
am Sonntag, 28. Juni 2026, der neue Erlebnispfad „Kleine 
Siedlerschleife“ offiziell eröffnet. Rund 100 geladene Gä-
ste, Projektbeteiligte, Sponsoren, Vertreter des Gemeinde-
rates sowie zahlreiche Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer kamen am Spielplatz Weihermatte zusammen, um 
den erfolgreichen Abschluss eines außergewöhnlichen Ge-
meinschaftsprojekts zu feiern.
Bereits die Zahlen hinter dem Projekt verdeutlichen die 
beeindruckende Leistung: Mehr als 2.000 ehrenamtliche 
Arbeitsstunden, 20.000 verbaute Schrauben, 10,4 Kubik-
meter Holz, 428 Säcke Zement sowie unzählige Stunden 
Planung, Organisation und Abstimmung stecken in dem 
neuen Erlebnispfad. Entstanden ist dabei weit mehr als 
ein Wanderweg – die „Kleine Siedlerschleife“ ist ein sicht-
bares Zeichen für gelebten Zusammenhalt und bürger-
schaftliches Engagement in Wolfach.
Bürgermeister Thomas Geppert begrüßte die Gäste und 
würdigte in seiner Ansprache das große Engagement aller 
Beteiligten. 
Er bezeichnete den Erlebnispfad als echtes Vorzeigepro-
jekt und betonte, dass hier nichts „von der Stange“ ent-
standen sei. Vielmehr sei jede einzelne Station mit Kreati-
vität, handwerklichem Können und persönlichem Einsatz 
gestaltet worden. Die „Kleine Siedlerschleife“ sei ein ein-
drucksvolles Beispiel dafür, was entstehen könne, wenn 
Vereine, Gruppen, Institutionen und engagierte Bürge-
rinnen und Bürger gemeinsam an einem Ziel arbeiten.
Sein besonderer Dank galt den zahlreichen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern sowie den Sponsoren, die 
mit ihrem Einsatz und ihrer Unterstützung maßgeblich 
zum Gelingen des Projekts beigetragen haben. 
Die neue Attraktion bereichert nicht nur das Freizeitange-
bot für Familien, sondern stärke zugleich die touristische 
Attraktivität der Stadt.

Bürgermeister Thomas Geppert (links) dankte dem Projekt-
Initiator Roland Schamm (rechts) und dessen Frau Antje  
(mittig) für ihren außerordentlichen Einsatz. 

Im Anschluss blickte der Projekt-Hauptverantwortliche Ro-
land Schamm vom Forum Zukunft Wolfach, Gruppe „Fami-
lienfreundliches Wolfach“, auf die Entstehungsgeschichte 
zurück. Vor über drei Jahren wurde die Idee im Rahmen ei-
ner Sitzung des Forums geboren. Seither liefen bei ihm die 
Fäden zusammen – von den ersten Planungen über die Ko-
ordination der beteiligten Vereine und Gruppen bis hin zur 
Umsetzung der zahlreichen Erlebnisstationen. 
Entstanden ist ein rund fünf Kilometer langer Rundweg mit 
abwechslungsreichen Erlebnisstationen, der Familien, Kin-
dern und Wanderfreunden gleichermaßen spannende Ent-
deckungen bietet. 
Am Spielplatz in der Weihermatte befindet sich die zentrale 
Starttafel mit allen wichtigen Informationen zum Rundweg 
sowie ein Kugelautomat für die Kugelbahnen. Zu den beson-
deren Attraktionen zählen das großflächige, farbenfrohe 
Mauerkunstwerk an den Terrassenhäusern, das die Künst-
lerin Viola Auber gemeinsam mit Kindern aus der Region 
gestaltet hat, das neue Spielhaus mit Kugelbahn der KJG 
Wolfach an der Rastanlage Steffelsbach, das „Rungunkel-
Wegle“ der „Alde Rungunkeln“ mit einer Nachbildung der 
historischen Weibermühle sowie die neue Frauenwaldhütte 
des Schwarzwaldvereins mit interaktivem Klangspiel der 
Stadtkapelle Wolfach. Für Spiel und Unterhaltung sorgen 
zudem die fast 90 m lange Kugelbahn „Zick-Zack“ der „Jun-
gen Erwachsenen“ der Kolpingfamilie Wolfach, die 168 m 
lange Kugelbahn „Schlössle-Blick“ der „Stuckhisle-Truppe“, 
sowie eine Wasserbahn der Siedlergemeinschaft Wolfach-
Oberwolfach im Bereich Weiherloch. Das schön angelegte 
„Getränke-Brünnele“ kann dann noch den Durst löschen 
auf dem Rückweg zum Ausgangspunkt. 
Ein weiterer Bestandteil der Eröffnungsfeier war die Seg-
nung des neuen Erlebnispfades durch Pfarrer Stefan Märkl. 
Gemeinsam mit den Projektverantwortlichen und Kindern 
erfolgte anschließend die symbolische Enthüllung der neu-
en Starttafel, welche den offiziellen Startschuss für den Er-
lebnispfad „Kleine Siedlerschleife“ markierte.

Pfarrer Stefan Märkl mit Roland Schamm und Dieter Jehle 
(v. rechts) bei der Einweihung der neuen Familienattrak-
tion.  

Rathaus aktuell
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Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wol-
fach findet mittwochs und 
samstags in der Innenstadt 
von jeweils 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr statt.

Angeboten wird frisches 
Obst und Gemüse, Eier,  
Blumen, Käse-, Fleisch-, 
Fisch- und Backwaren sowie 
Grillwürste und vieles mehr.

Seniorenzentrum der Stadt Wolfach

Einladung zum  
Kaffeenachmittag 
im Seniorentreff

Wo: Luisenstraße 1, 77709 Wolfach
Wann: Jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr

Bei gemütlichem Zu- 
sammensein bietet sich 

hier die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen 

gemeinsame Zeit zu 
verbringen, alte Bekan-
nte und neue Freunde 

zu treffen und nette 
Gespräche zu führen.
Wer mag, kann auch 

gerne einen Spielenach-
mittag mit Gesellschafts-

spielen verbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Sprechzeiten im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Büro für Tourismus, Kultur u. Stadtmarketing:
Montag – Donnerstag  08:30 Uhr – 12:00 Uhr
    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:    08:30 Uhr – 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Assistenz      Christine Schuler  
        (vorm. + Do. nachm.)  8353-32
Öffentlichkeitsarbeit Anne Ganter (vorm.)  8353-30
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Telefonzentrale      07834/8353-0 
Telefax    07834/8353-39 
E-Mail    stadt@wolfach.de 
Internet    www.wolfach.de 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
EG Büro für Tourismus, Kultur und Stadtmarketing
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles,     Susanne Brückner  8353-52
Veranstaltungen
Leitung Tourist-Information,  
Geschäftsführer    Simon Vollmer  8353-50 
Gewerbeverein   Telefax 8353-59
1. OG Bürgerservice / Ordnungsamt
Bürgerbüro      Annika Brohammer   8353-14
(u.a. Ausweise, Umzüge, Stella Grimm 8353-15
Gewerbe, Fundsachen) 
Leitung Bürgerbüro/ Claudia Sonntag 8353-16 
Ordnungsamt, Märkte
Standesamt,    Doris Glunk  8353-10
Renten (n. Vereinb.)  Bettina Vollmer 8353-13
Redaktion Bürger-Info (Mo. – Do. vorm.)

Friedhöfe, Bestattungen Kathrin Ribeiro dos Santos 8353-12
        (vorm. + Do. nachm.) 
Schülerbeförderung  Elisabeth Landgraf 8353-11
        (vorm.) 
2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25
Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23
Wasser, Abwasser,    Jürgen Bräutigam 8353-21
Kurtaxe, Grund- u. Gewerbesteuer
Feuerwehr     Kristina Neumaier  8353-22 
        (Di. - Fr. vorm.)
Gebühren u. Entgelte Esra Mosmann  8353-27
        (Mo. - Fr. vorm. außer Mi.) 
Hundesteuer,    Melanie Staiger   8353-24
Versicherungen    (Mo. - Do. vorm.)
Landwirtschaft,    Andreas Dieterle  8353-26
Beiträge 
3. OG Hauptamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36
Schulen, Kindergärten Christian Kaiser 8353-34
IT-Administration   Bernd Schillinger  8353-37
Verwaltungs-    Nicole Schmid 8353-35
digitaliserung   (Di. und Mi.)
Personalsach-    Martina Springmann 8353-31
bearbeitung    (vorm. + Do. nachm.)
        Klaus Hettig 8353-38
4. OG Bauamt
Amtsleiter      Josef Vetterer  8353-41
Liegenschaften,   Christoph Heizmann 8353-44
Baurecht, Bauleitplanung
Techn. Bauwesen   Sabina Müller 8353-45 
-Hochbau-     (vorm. + Mo. u. Do. nachm.) 
Techn. Bauwesen
-Tiefbau-     Katrin Moser  8353-42 
Gebäudeunterhaltung (Mo. - Do.)
Windkraft-, Wärme-,  Michaela Bruß 8353-40 
Hochwasserschutzplanung u.a., 
Natur- u. Umweltschutz, (Mo. - Do. vorm.) 
Grundbuchauskünfte, Gerd Schmid 8353-43 
Hallenvermietung   (vorm. + Mo., Do. nachm.)

Bauhof
Bauhofleiter    Michael Schönauer 8353-70
Sachbearbeiterin   Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71
Störungsdienst
Wasserversorgung   (innerhalb Dienstzeiten)    8353-74
      (außerhalb Dienstzeiten)  0800/861861
Telefax  8353-79

mailto:stadt@wolfach.de
http://www.wolfach.de


4 Wolfach, 2. Juli 2026 Nr. 27

Soziale Dienste
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 

Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
 Norma Müller   07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Lorena Agostini                         07831- 9669- 13 
•  Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung 
 -staatlich anerkannt- Beratung für Schwangere und junge Familien
 Katja Buß   07831- 9669-16
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Nadia Harter   07831- 9669- 12
• Beschäftigungsprojekt „Warm & Lecker“, Betreuungsgruppe
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14
• Jugendmigrationsdienst          07831/9669 - 21

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Zentrale    07834 8385-0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-14
- Betreutes Wohnen   07834 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege   07834 8385-80
- Hauswirtschaftliche Hilfe               07834 8385-10
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Betreu-
ung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; Essen 
auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse  07831/9355 - 12
Hausnotruf  07831/9355 - 32
Migrationsberatung  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau Außenstelle Kinzigtal + Demenzagentur
Tel: 07832 99955-220 oder -222

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Sozialstation der Raumschaft Haslach Team Kinzig-Gutachtal
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834/7595400
- Häusliche Pflege
- Grund-und Behandlungspflege
- hauswirtschaftl. Hilfe
- individuelle Demenzberatung zu allen pflegerischen Themen
- Hausnotruf
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Haus St. Luitgard
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 75950

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
•Langzeitpflege, Kurzzeitpflege    07831/969120
•Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
•Ambulante Pflege   07831/9691222
•Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
•Tagespflege   07831/969121800
•Hausnotruf   07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen 
mit Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz

Beratung bei Alkohol-, Medikamentenproblemen  
und Glücksspielsucht

 in der bwlv Fachstelle, Außenstelle Hausach, im Katholischen Pfarrhaus, 
Klosterstraße 21. Sprechstunde ohne Voranmeldung immer Donnerstag 
16:00-17:00 Uhr. Telefon 0781/9193480

Apothekennotdienst
Wechsel des Notdienstes ist jeweils morgens 8:30 Uhr.
Notdienstsuche: www.lak-bw.de

Donnerstag, 02.07.2026  Stadt-Apotheke Hornberg
Freitag, 03.07.2026  Apotheke Rath Schiltach
Samstag, 04.07.2026  Zeder Apotheke Hausach
Sonntag, 05.07.2026  Apotheke am Kurgarten Zell am Harmersbach
Montag, 06.07.2026  Kur-Apotheke Lauterbach
Dienstag, 07.07.2026  Sonnen Apotheke Sulgen
Mittwoch, 08.07.2026  Apotheke zur Eiche Hausach
Donnerstag, 09.07.2026  Bären-Apotheke Biberach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Bereit-
schaftspraxen kommen:

Lahr, Klostenstr. 19
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 - 19 Uhr 

Offenburg, Ebertplatz 12

Erwachsene:
Montag, Dienstag, Donnerstag   19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag                  16 – 22 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag      8 - 22 Uhr

Kinder:
Montag bis Freitag 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 bis 21 Uhr

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, au-
gen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.

Ist ein ärztlicher Hausbesuch medizinisch erforderlich, wird auch dieser 
über die 116117 in die Wege geleitet.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 01801/116116

http://www.116117.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
http://www.lak-bw.de
http://www.caritas-kinzigtal.de
mailto:vinzenz@miksch-partner.de
http://www.johannes-brenz.de
http://www.club82.de
mailto:club82@club82.de


5 Wolfach, 2. Juli 2026Nr. 27

Trotz hochsommerlicher Temperaturen nutzen einige Gäste 
nach dem offiziellen Teil die Gelegenheit, den neuen Rund-
weg bei einer gemeinsamen Wanderung zu erkunden und 
die vielfältigen Stationen entlang der Strecke kennenzuler-
nen. Die Begeisterung war überall spürbar. Besonders gelobt 
wurde die Originalität der einzelnen Stationen, die Vielfalt 
des Angebots sowie das hohe Maß an ehrenamtlichem Enga-
gement, das in die Umsetzung eingeflossen ist. 
 
Herzliches Dankeschön
Ein besonderer Dank gilt dem Forum Zukunft Wolfach, 
Gruppe „Familienfreundliches Wolfach“. Stellvertretend 
hervorzuheben ist hierbei insbesondere Roland Schamm, 
der das Projekt mit außergewöhnlichem Einsatz, großer 
Leidenschaft, Ausdauer und viel Herzblut geprägt und vo-
rangetrieben hat. Ebenso gilt der Dank allen weiteren be-
teiligten Vereinen, Gruppierungen, Helferinnen und Hel-
fern sowie den Sponsoren, die durch ihre finanzielle und 
materielle Unterstützung zur erfolgreichen Umsetzung 
beigetragen haben. Außerdem auch den städtischen Mitar-
beitern, die mit Rat und Tat behilflich waren.
Mit der offiziellen Einweihung steht der Erlebnispfad 
„Kleine Siedlerschleife“ nun allen Interessierten offen und 
bereichert das Freizeitangebot der Stadt Wolfach um eine 
weitere attraktive Möglichkeit, Natur, Bewegung und ge-
meinschaftliches Erleben miteinander zu verbinden.
 

Mit der gemeinsamen Enthüllung der Starttafel mit Kugel-
automat wurde der Startschuss für den neuen Erlebnis-
pfad gegeben. 

Flyer zur Tour sind direkt an der Starttafel sowie im Büro 
für Tourismus, Kultur & Stadtmarketing erhältlich. Wei-
tere Informationen und die Streckenbeschreibung sind 
online unter www.wolfach.info abrufbar.

AB SOFORT, VOLLZEIT, UNBEFRISTET

Das bieten wir:

> ein verantwortungsvolles, interessantes und vielseitiges
Aufgabengebiet mit großem Gestaltungsspielraum

> eine krisensichere Anstellung mit leistungsgerechter Ver-
gütung nach EG 6, Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)

> Jahressonderzahlung, steuerfreie Sachbezüge, Job-Bike
> Betriebsrente und Zuzahlung zu privater Altersvorsorge
> fachliche und persönliche
Fortbildungsmöglichkeiten

Auskünſte: Katrin Moser, Tel. +49 7834 8353 42
www.wolfach.de/rathaus-service/aktuelles/stellenausschreibungen

HAUSMEISTER (M|W|D)
FÜR DAS RATHAUS

AB SOFORT, VOLLZEIT, UNBEFRISTET

Das bieten wir:

> einen abwechslungsreichen, verantwortungsvollen und
a﬙raktiven Arbeitsplatz

> eine krisensichere Anstellung mit leistungsgerechter Ver-
gütung bis EG 6 Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)

> Jahressonderzahlung, steuerfreie Sachbezüge, Job-Bike
> Betriebsrente und Zuzahlung zu privater Altersvorsorge
> fachliche und persönliche
Fortbildungsmöglichkeiten

Auskünſte:Michael Schönauer, Tel. +49 7834 8353 70
www.wolfach.de/rathaus-service/aktuelles/stellenausschreibungen

MAURER/IN, BETONBAUER/IN ODER
STRASSENBAUER/IN (M|W|D)

Baubeginn Mobilfunkmast Gumm
Die Stadt Wolfach teilt mit, dass die Arbeiten für die Er-
richtung eines Mobilfunkmasts im Bereich Am Rothe-
kreuzberg, „Auf der Gumm“, angelaufen sind.
Das Vorhaben wurde bereits im Jahr 2024 der Öffentlich-
keit vorgestellt. Dadurch kann eine bessere Mobilfunkver-
sorgung des Langenbachtals erreicht werden.
 
Aktuell laufen vorbereitende Maßnahmen wie Tiefbau- 
und Fundamentarbeiten. Die Errichtung des eigentlichen 
Masts ist für Ende August 2026 geplant. Die Arbeiten wer-
den von der Fa. FUCHS Europoles GmbH ausgeführt.
 
Die Baustellenzufahrt verläuft über die Straße Am Rothe-
kreuzberg, neuer Vorstadtbergweg (siehe rote Linie im 
Lageplan). In diesem Zusammenhang kann es über den 
gesamten Zeitraum zu Begegnungsverkehr mit Bauma-
schinen kommen.
 

Über den Sommer hat der Bauhof  
folgende Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag    
6:00 Uhr bis 12:00 Uhr
12:30 Uhr bis 15:00 Uhr
 
Freitag
7:00 Uhr bis 12:00 Uhr

http://www.wolfach.de/rathaus-service/aktuelles/stellenausschreibungen
http://www.wolfach.de/rathaus-service/aktuelles/stellenausschreibungen
http://www.wolfach.info
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Mitglieder des Gemeinderates einschließlich des Vorsit-
zenden können mit ihrer Zustimmung an den Sitzungen 
des Gemeinderats durch Zuschaltung mittels Ton- und 
Bildübertragung teilnehmen, wenn die Sitzung andern-
falls aus schwerwiegenden Gründen, insbesondere bei 
Naturkatastrophen, aus Gründen des Infektionsschutzes 
oder in sonstigen außergewöhnlichen Notsituationen, 
nicht ordnungsgemäß durchgeführt werden könnte. Für 
Sitzungen der beschließenden und beratenden Ausschüs-
se des Gemeinderates gilt dies entsprechend.

§ 2

Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Wolfach, den 24.06.2026

gez.

Thomas Geppert
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von auf Grund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Satzung zur Änderung der  Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

Stadt Wolfach      
Ortenaukreis

Satzung zur Änderung der
Satzung über die Entschädigung 

für ehrenamtliche Tätigkeit

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinde-
rat am 24.06.2026 folgende Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
vom 17.01.2024 beschlossen:

§ 1

Die Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschä-
digung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 17.01.2024 wird 
wie folgt geändert:

§ 6 erhält folgende neue Fassung:

Ersatz von Aufwendungen für die entgeltliche 
Betreuung oder Pflege von Angehörigen sowie 

aufgrund einer Schwerbehinderung

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 
08.07.2026, 18:15 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.

Wolfach, den 30.06.2026

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

1.  Frageviertelstunde
   
2.   Windkraftvorhaben "Rappenstein" und Windkraft-

vorhaben "Repowering Schondelhöhe" der Ökostrom-
gruppe Freiburg und dem E-Werk Mittelbaden - Sach-
standsbericht

   
3.  1. Finanzzwischenbericht für das Haushaltsjahr 2026
   
4.  Haushaltsjahr 2025:
  Deckung von überplanmäßigen Aufwendungen im 

Bereich Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen

   
5.   Investiton in die digitale Infrastruktur der städtischen 

Kindertageseinrichtungen
   
6.   Auftragsvergabe Kanalsanierung 2026 geschlossene 

Bauweise, Bereich Straßburgerhof
   
7.  Bekanntgaben
   
8.  Vollzugsbericht
   
9.  Anfragen

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
Stadt Wolfach      
Ortenaukreis

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemein-
derat am 24.06.2026 folgende Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung vom 17.04.2024 beschlossen:

§ 1

Die Hauptsatzung vom 17.04.2024 wird wie folgt geändert:

§ 4 erhält folgende neue Fassung:

Digitale Sitzungsteilnahme sofern die Sitzung
aus schwerwiegenden Gründen nicht ordnungs-

gemäß durchgeführt werden könnte
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1. Ehrenamtlich Tätige, die unter Darlegung der Um-
stände glaubhaft machen, dass ihnen durch ihre eh-
renamtliche Tätigkeit bei der Betreuung und/oder 
Pflege von Kindern im Sinne des § 7 SGB VIII oder 
Angehörigen nach § 20 Abs. 5 LVwVfG Nachteile ent-
stehen, die sie nur durch die Inanspruchnahme ei-
ner entgeltlichen Hilfskraft ausgleichen können, 
erhalten zusätzlich zu den in § 1 bis 5 geregelten Ent-
schädigungen auf Nachweis einen Auslagenersatz 
bis zu einem Höchstbetrag von 15,00 Euro je ange-
fangener, notwendiger Betreuungs-/Pflegestunde. 
 

2. Ehrenamtliche Tätige erhalten eine Erstattung für Auf-
wendungen, die aufgrund einer Schwerbehinderung 
nach § 2 Abs. 2 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch 
(SGB IX) während der Ausübung der ehrenamtlichen 
Tätigkeit und für diese entstehen. Voraussetzung für 
die Gewährung ist, dass die Aufwendungen nicht be-
reits durch allgemeine Unterstützungsleistungen abge-
deckt sind. Eine anteilige Erstattung von Hilfsmitteln, 
die der ehrenamtlich Tätige zur Bewältigung seines All-
tags benötigt, ist ausgeschlossen. Die Erstattung erfolgt 
auf formlosen Antrag unter Vorlage von Nachweisenin 
Höhe der tatsächlich entstandenen Aufwendungen.

 
§ 2
 

Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.
 
Wolfach, den 24.06.2026
 
gez.
 

 
Thomas Geppert
Bürgermeister
 
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von auf Grund der GemO erlassener Verfahrensvor-
schriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Sperrung der Wolfacher Innenstadt  aufgrund des 
Sommerkonzerts  am Donnerstag, 09.07.2026

Das Büro für Tourismus, Kultur & Stadtmarketing 
Wolfach weist darauf hin, dass aufgrund des Sommer-
konzerts des Musikvereins Kirnbach gemeinsam mit der 
Kirnbacher Kurrende am Donnerstag, 09.07.2026 die 
Hauptstraße von der Einmündung Kirchstraße bis zur 
Einmündung Kreuzgasse sowie die Zufahrt Wäscher-
gässle in der Zeit von 18:00 bis 22:00 Uhr gesperrt sind. 
Die Bushaltestellen in der Hauptstraße werden inner-
halb dieses Zeitraums nicht angefahren. Die Ersatzhalte-
stellen sind vor Ort ausgeschildert.
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) – 
Zuschussprogramm 2027

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz hat am 22.05.2026 das Jahrespro-
gramm 2027 zum ELR ausgeschrieben:
 
1. Grundsätzliches
 
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist 
Baden-Württembergs bedeutendstes Strukturentwick-
lungsprogramm für den Ländlichen Raum. Mit seinen 
vier Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, 
Arbeiten, Grundversorgung und Gemeinschaftseinrich-
tungen (nur für Kommunen) bietet es ein attraktives För-
derangebot zur Bewältigung aktueller struktureller He-
rausforderungen.
 
2. Förderschwerpunkte 2027 für Privatpersonen und Un-
ternehmen
 
Innenentwicklung und Wohnen
Im Fokus stehen die Aktivierung innerörtlicher Potenzi-
ale durch Umnutzung leerstehender Gebäude, die Auf-
stockung von Gebäuden sowie die Nachverdichtung mit 
Mehrfamilienhäusern im Ortskern.
Dies schließt auch Siedlungsflächen aus den 60er und 70er-
Jahren des vergangenen Jahrhunderts ein, sofern diese mit 
dem Ortskern zusammengewachsen sind und einen ent-
sprechenden Entwicklungsbedarf aufweisen.
Förderfähig ist in diesen Bereichen auch die Schaffung 
von zeitgemäßen Wohnverhältnissen durch umfassende 
Modernisierung.
Förderfähig sind dabei sowohl durch den Antragsteller 
oder Verwandte ersten und zweiten Grades eigengenutzte 
Wohnungen als auch Mietwohnungen zur Fremdnutzung 
(nicht in Neubauten). Bauvorhaben im Bestand, die in 
der Gebäudeeinheit ausschließlich Mietwohnungen oder 
neben eigengenutzten Wohnungen mehr als eine Miet-
wohnung enthalten, sind beihilferechtlich als „marktre-
levant“ zu betrachten. Eine Förderung ist dann nur mit 
Einschränkungen möglich.
Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, 
muss häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuord-
nung und Bebauung geschaffen werden. Die Aktivierung 
innerörtlicher Flächen unterstützt das ELR deshalb auch 
durch die Förderung von Zwischenerwerb, Abbruch und 
Neuordnung. Nicht nur Kommunen können für diese 
Maßnahmen eine Förderung erhalten, auch bei Unterneh-
men oder Privatpersonen können beispielsweise Baureif-
machungen mit 15 % bzw. 30 % gefördert werden.
Neubauprojekte in Baulücken (Nachverdichtung), sind 
nur bei Eigennutzung und nur bei überwiegendem Ein-
satz CO2-bindender Stoffe, wie z. B. Holz, in der Tragwerks-
konstruktion förderfähig.
 
Grundversorgung
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und 
bleibt ein wichtiger Standortfaktor für den Ländlichen 
Raum. Grundversorgung ist die Deckung der Bedürfnisse 
der Bevölkerung mit Gütern oder Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen sowie des unregelmäßigen, 
aber unter Umständen dringlich vor Ort zu erbringenden 
oder lebensnotwendigen Bedarfs.
Bei Gütern oder Dienstleistungen, die ihrer Art nach über-
wiegend regional, das heißt innerhalb eines Radius von 50 
km von der Gemeinde, in der die Betriebsstätte liegt, ange-
boten oder erbracht werden, kann unterstellt werden, dass 
diese regelmäßig der Grundversorgung dienen.
Mit dem ELR soll die Existenz kleiner Handels-, Gewerbe- 
und Dienstleistungsbetriebe zur Sicherung der Grundver-
sorgung unterstützt werden. Vor allem Dorfläden, Dorf-
gaststätten, Metzgereien und Bäckereien, aber auch der 
lokale Handwerker sind wichtige Bausteine der Grundver-
sorgung. Zur Grundversorgung können bspw. auch Ärzte, 
Physiotherapeuten und weitere gesundheitsbezogene An-
gebote zählen.
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Glasfaserausbau in der Vorstadtstraße: Bauarbeiten 
und Verkehrsbehinderungen ab 06.07.2026

Die Stadtverwaltung Wolfach und das Landratsamt Or-
tenaukreis informieren über anstehende Bauarbeiten 
im öffentlichen Straßenraum: Im Zuge des Glasfaseraus-
baus kommt es in der Vorstadtstraße (L 96) im Bereich der 
Hausnummern 2 bis 100 im Zeitraum vom 06.07. bis vo-
raussichtlich 15.08.2026 (ca. 6 Wochen) zu Verkehrsbehin-
derungen.
 
Ablauf der Bauabschnitte
Um die Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu hal-
ten, wird die Baustelle in einzelnen Abschnitten eingerich-
tet und wandert wie folgt weiter:
• Start: Der erste Bauabschnitt beginnt auf Höhe des 

Zähringerhofes und wird abschnittsweise bis zur Vor-
stadtbrücke geführt.

• Gegenüberliegende Straßenseite: Anschließend wird die 
Verlegung auf der anderen Straßenseite fortgesetzt – be-
ginnend im Bereich der Firma ZeTax, ebenfalls ab-
schnittsweise wandernd.

• Letzter Abschnitt: Zum Abschluss erfolgt die Verlegung 
zwischen der Vorstadtbrücke und der Kreuzung Hilda-
straße.

 
Verkehrsregelung und Fußgängerwege
Für die meisten Streckenabschnitte ist eine halbseitige 
Sperrung der Fahrbahn erforderlich. Der Verkehr wird in 
dieser Zeit über eine Ampelanlage geregelt. Für Fußgän-
gerinnen und Fußgänger werden entsprechende Notwege 
eingerichtet. 
 
Soweit es die örtlichen Gegebenheiten zulassen, erfolgen 
die Arbeiten im Gehwegbereich, sodass in diesen Abschnit-
ten auf eine Ampelregelung verzichtet werden kann.
 
Hinweise zum Busverkehr
Sollten Bushaltestellen während der einzelnen Bauab-
schnitte nicht angefahren werden können, werden diese 
in Absprache mit den Linienbetreibern verlegt. Vor Ort 
wird per Aushang direkt an den betroffenen Haltestellen 
auf die jeweiligen Ersatzhaltestellen hingewiesen.
 
Die Stadtverwaltung und das Landratsamt bitten alle Ver-
kehrsteilnehmer, Fahrgäste und Anwohner um Verständ-
nis für die unvermeidbaren Einschränkungen während 
der Bauzeit.

Sprechtag des Kreisbaumeisters
Kreisbaumeister Glinski vom Landratsamt Ortenaukreis 
bietet jeden dritten Mittwoch im Monat zwischen 9:00 Uhr 
und 11:00 Uhr im Sitzungssaal des Wolfacher Rathauses, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach, eine Sprechstunde an.
Hier besteht die Möglichkeit, konkrete Fragen zu anste-
henden und laufenden Bauangelegenheiten mit Kreisbau-
meister Glinski zu klären.
 
Der nächste Termin findet am Mittwoch, 15.07.2026 statt.
 
Damit das Gespräch vorbereitet werden kann, bitten wir 
Sie, Kreisbaumeister Glinski bis jeweils Montag vor dem 
Sprechtag Angaben zum Bauplatz, Skizzen/Pläne des Bau-
vorhabens und Ihre konkrete Fragestellung per E-Mail zu-
zusenden.
Seine Kontaktdaten lauten: Tel.: 0781 8059518, 
E-Mail: florian.glinski@ortenaukreis.de

Allerdings ist der jeweilige Bedarf eines Grundversorgung-
sangebots unter Berücksichtigung bereits bestehender An-
gebote gesondert zu begründen. Das ELR unterstützt kei-
ne konkurrierenden Betriebe, sondern nur Investitionen, 
die zum Erhalt des Angebots beitragen oder ein neues An-
gebot vor Ort schaffen.
 
Arbeiten
Im Förderschwerpunkt Arbeiten sollen zur Stärkung der 
dezentralen Wirtschafts- und Siedlungsstruktur kleine 
und mittlere Betriebe, bspw. bei Neuansiedlung oder Er-
weiterung, unterstützt werden. Dazu gehören auch neue 
Organisationsformen wie Co-Working oder Kooperati-
onen in Mehrfunktionshäusern.

Für die innerörtliche Weiterentwicklung soll im Förder-
schwerpunkt Arbeiten vor allem die Entflechtung stö-
render Gemengelagen im Ortskern gefördert werden, zum 
Beispiel die Verlagerung eines emissionsstarken Betriebs 
in das nahegelegene Gewerbegebiet. Die frei werdende 
innerörtliche Fläche kann dann anschließend einer nach-
barschaftsverträglichen Nachnutzung zugeführt werden.
 
3. Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speicherung
 
Bioökonomiebasierte Bauweisen werden vor dem Hinter-
grund der klimatischen Veränderungen immer wichtiger 
und werden daher weiterhin im ELR verstärkt gefördert. 
Bei überwiegendem Einsatz ressourcenschonender, CO2-
bindender Baustoffe wie Holz als neue wesentliche Trag-
werkskonstruktionen wird der Fördersatz um 5 %-Punkte 
erhöht.
 
4. Verfahren
 
Aufnahmeanträge können ausschließlich von den Städten 
und Gemeinden gestellt werden, die dabei u. a. ihre struk-
turelle Ausgangslage und Entwicklungsvorstellungen dar-
legen und die Einzelprojekte in diese einordnen müssen. 
Bei mehreren Anträgen müssen diese in eine Rangfolge 
gebracht werden. Einreichungsfrist für die Kommunen ist 
der 30.09.2026.
 
Wichtig: Es können nur Einzelprojekte angemeldet wer-
den, deren bauliche Umsetzung 2027 beginnt. 
 
Im Interesse einer frühzeitigen Klärung der Fördermög-
lichkeiten und wegen der sehr umfänglichen Antragsun-
terlagen wenden sich Grundstückseigentümer und Un-
ternehmen, die an einer Antragstellung zum ELR im Jahr 
2027 interessiert sind, bitte ab sofort und bis spätestens 
14.08.2026 an die Stadtverwaltung, Herrn Hauptamtslei-
ter Dirk Bregger, Tel. 07834/8353-36 oder dirk.bregger@
wolfach.de.
 
In einem mehrstufigen Auswahlverfahren (auf Gemein-
de-, Landkreis-, Regierungsbezirks- und Landesebene) 
werden die abgegebenen kommunalen Aufnahmeanträge 
im Sinne eines landesweiten Wettbewerbs in eine Rangfol-
ge gebracht. Die Programmentscheidung fällt daher übli-
cherweise erst im März des Folgejahres.
Es wird darauf hingewiesen, dass Auftragsvergaben vor 
Erhalt einer Förderzusage grundsätzlich zuschussschäd-
lich sind.
 
Weitere Informationen zum ELR-Programm finden Sie 
unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/
seiten/elr-antragstellung

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

http://wolfach.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/
mailto:florian.glinski@ortenaukreis.de
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Erhöhung der Gebühr für die Ausstellung 
eines Personalausweises

Die Gebühr für die Beantragung eines neuen Personalaus-
weises wurde zum 07.02.2026 wie folgt erhöht:

Personalausweis für Antragstellende unter 24 Jahren 
(Gültigkeit 6 Jahre)
Neuer Preis: 27,60 € (bisheriger Preis: 22,80 €)

Personalausweis für Antragstellende ab 24 Jahren 
(Gültigkeit 10 Jahre)
Neuer Preis: 46,00 € (bisheriger Preis: 37,00 €)

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 12.06.2026 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 05.06.2026 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Die Ausweisdokumente können zu den Sprechzeiten im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der Ab-
holung des neuen Personalausweises oder Reisepasses die 
abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen Do-
kumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen
In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die wäh-
rend den Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden 
können:

• Schlüsselbund mit Anhänger „Starlight Express“
• Schlüsselbund mit Anhänger “Hollywood”

Unser Gemeinderat

E R G E B N I S P R O T O K O L L 
über die 

öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses
DER STADT WOLFACH

Tag: Mittwoch, den 24.06.2026
Ort: in der Schloßhalle
Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 18:10 Uhr 

Hinweis:
Im Folgenden werden lediglich die Beschlüsse dargestellt.
Soweit dabei auf die Sitzungsvorlagen oder Anlagen ver-
wiesen wird, können diese im Ratsinformationssystem 
auf der städtischen Homepage eingesehen werden.

Die vollständigen Niederschriften der öffentlichen Sit-
zungen des Technischen Ausschusses können nach Unter-
zeichnung durch die Urkundspersonen im Rathaus, Zim-
mer 34, eingesehen werden.

Tagesordnung:

1  Neubau eines Einfamilienhauses - vereinfachtes Ver-
fahren

 Viktoriastraße, Flst. Nr. 403, Gemarkung Wolfach
 Vorlage: 2026/087
   

Beschluss
Der Technische Ausschuss beschließt einstimmig:
dem Bauvorhaben das Einvernehmen gem. § 31 i.V.m. § 34 
i. V. m. § 36 BauGB zu erteilen.
Das Einvernehmen zur wasserrechtlichen Genehmigung 
gem. § 78 Abs. 5 S. 1. Nr. 1 WHG i. V. m. § 84 Abs. 2 WG zu 
erteilen. Der erforderliche Retentionsausgleich wird über 
das städtische Hochwasser-Ausgleichskataster gedeckt.

2 Bauvorhaben zur Kenntnisnahme
Erweiterung Balkon 1. Dachgeschoss und Ausbau des 2. 
Dachgeschosses – vereinfachtes Verfahren
Hansjakobweg, Flst. Nr. 257/8, Gemarkung Kinzigtal
Christoph Heizmann stellt das Bauvorhaben, welches 
den Festsetzungen des Bebauungsplans „St. Roman“ ent-
spricht, vor.
Ein baurechtliches Einvernehmen gem. § 36 BauGB ist da-
mit nicht erforderlich.

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses nehmen die 
Ausführungen zur Kenntnis.

Altersjubilare
Keine Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen ohne 
Einverständniserklärung
Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
veröffentlicht die Stadtverwaltung Wolfach keine Alters- 
und Ehejubiläen mehr.
Alterjubiläen sind der 73. Geburtstag, jeder halbrunde 
und runde weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum.
Bürgerinnen und Bürger, die die Veröffentlichung ihrer 
oben genannten Jubiläen ausdrücklich wünschen, können 
beim Bürgerbüro schriftlich ihr Einverständnis erklären. 
Wir werden die gewünschte Veröffentlichung dann gerne 
für Sie vornehmen.

Kindergärten

Ein Pizzakarton voller Einzigartigkeit
In diesem Jahr wurde das kath. Kinder- u. Familienzen-
trum St. Laurentius in Wolfach zum Mitgestalten des Fron-
leichnamsfestes eingeladen. Die Kinder durften einige Tage 
zuvor, einen Pizzakarton mit nach Hause nehmen und 
diesen mit den Eltern, Geschwistern oder den Großeltern 
gestalten. In manchen Kartons wurde gemalt, mit Steinen, 
Zweigen und vielen bunten Blumen geschmückt, dabei sind 
unterschiedliche und wunderschöne Motive in den Pizza-
kartons entstanden. Am Donnerstagmorgen in der Früh 
wurden die Pizzakartons am Altar vom Kindergartenteam 
als Kunstwerk zusammengelegt und gemeinsam sind wir 
als Familienzentrum bei der Prozession mitgelaufen. Ge-
nauso, wie die Pizzakartons einzigartig gestaltet wurden 
mit viele unterschiedlichen Motiven, Materialien und Blu-
men, so ist jedes Kind einzigartig und besonders. An un-
serem Teppich wurden Fürbitten von den Kindern gespro-
chen und zwei ausgesuchte Lieder gesungen. „Gottes Liebe 
ist so wunderbar“ und „Das Brot das wir teilen“.
An dieser Stelle wollen wir uns bei allen Kindern und de-
ren Familien bedanken, die uns mit Pizzakartons unter-
stützt haben und so ein Besonderer Teppich entstehen 
konnte. 
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Schulen

Die Cleverle-AG besucht 
das Ortenau Klinikum in Wolfach

Am Dienstag, 09.06.2026 durften einige Schüler der Cle-
verle-AG der Herlinsbachschule Wolfach das Ortenau Kli-
nikum in Wolfach besuchen.
Wir wurden von Frau Schuler herzlich begrüßt und beka-
men von ihr eine Führung, vorbei am Empfang, über die 
Station der Chirurgie, bis wir in der Notfall-Ambulanz an-
kamen.
Dort hat schon der nette Pfleger Raphael auf uns gewar-
tet. Es wurde für zwei freiwillige Kinder richtig spannend. 
Uns wurde gezeigt, wie man einen echten Gipsverband 
anlegt. Die zwei „Verletzten“ waren richtig tapfer und ganz 
stolz auf ihren Gips, den sie in kürzester Zeit am Arm hat-
ten. Zum Glück kam der Gips genau so schnell auch wieder 
weg und durfte als Andenken mit nach Hause genommen 
werden.
Am nächsten Beispiel zeigte uns Raphael an einem Stück 
Schwamm, wie eine Wunde im Notfall genäht wird. Eine 
Spritze für die Betäubung, Nadel und Faden kamen zum 
Einsatz. Da staunten wir nicht schlecht und durften sogar 
auch mal Hand anlegen und üben.
Ganz wichtig war es dem Pfleger Raphael, den Kindern 
die Angst zu nehmen, falls es im Ernstfall wirklich mal zu 
einem Besuch im Krankenhaus kommt.
Zum Abschluss durften die Schüler ein Krankenzimmer 
anschauen. Ganz spannend war es herauszufinden in wel-
che Positionen das Bett eingestellt werden kann.
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Ortenau Klinikum 
Wolfach für den tollen Besuch.

Die Cleverle-AG zu Gast beim Imkerverein Wolftal
Am Donnerstag, 18.06.2026, waren einige Schüler der Her-
linsbachschule Wolfach in Oberwolfach beim Imkerver-
ein angemeldet. Wir trafen uns am Vereinsheim der Imker 
und wurden von Simone und Hans ganz herzlich begrüßt.
Als wir uns in zwei Gruppen eingeteilt hatten, erhielten 
wir viele Informationen über ein Bienenvolk: Welche die 
Königin ist, wie  diese aussieht, was eine Drohne kann und 
was die Bienen eigentlich arbeiten. 
In einem Glasschaukasten konnten wir genau beobachten, 
wie es in einem Volk aussieht und zugeht. 

Eine wunderbare Quality-Time
Auch in diesem Jahr gab es im kath. Kinder- und Familien-
zentrum St. Laurentius eine Quality-Time. Die Kinder ha-
ben sich anlässlich des Mutter und Vatertages Zeit für die 
Eltern gewünscht. Die Kinder durften an diesem Nachmit-
tag ab 15 Uhr im Familienzentrum Zeit verbringen. Das 
Familienzentrum war an diesem Tag von vielen Kindern 
besucht und in den verschiedenen Werkstätten wurden 
Wunschaktionen angeboten. 
Eine Kinderdisco mit Luftballons in der Bewegungs-
werkstatt, in der Holzwerkstatt eine Aktion mit Holz und 
Korken, in der Rollenspielwerkstatt eine Modenshow mit 
glitzernden Outfits und auch beim Essen waren sich die 
Kinder einig. In der Genusswerkstatt soll es ein Buffett 
mit Würstchen, Brötchen und Ketchup geben. Und für die 
süßen Gedanken noch frisch gebackene Waffeln. Die Le-
ckereien wurden mit viel Genuss zwischen den Aktionen 
gespeist. Das Haus war gefüllt voller guter Laune, Kinder-
lachen und jeder Menge Spaß.
Der Abschluss der Quality Time fand im Kurgarten auf der 
Bühne statt. Zusammen haben wir für die Eltern ein Lied 
und Fingerspiel auf der Bühne vorgeführt. Das Highlight 
des Abends war eine atemberaubende Modenschau von 
den Kindern für die Eltern. Wow, das war hammerstark 
und die Eltern im Publikum klatschen lautstark mit. 
Wir hoffen, Sie liebe Eltern konnten Ihre Zeit genießen 
und einige Stunden Zeit für sich verbringen. 
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Da wuselt es ganz schön und dennoch konnte man die 
große Königin entdecken.
Zum Schutz hatten wir alle lange Kleidung an und einen 
Imkerschleier auf dem Kopf, damit niemand gestochen 
wird.
Das Highlight war die Honigschleuder. Hier durften die 
Kinder selbst tätig werden. Zuerst mussten sie an der Bie-
nenwabe das Wachs abkratzen um den Honig freizulegen 
und um anschließend den leckeren Honig herauszuschleu-
dern.
Der goldene Honig floss dann aus dem Hahnen direkt auf 
die Finger der Kinder zum Vernaschen.
Als Geschenk bekam jedes Kind noch ein kleines Glas Ho-
nig von den Oberwolfacher Bienen.
Es war ein toller und informativer Nachmittag. Vielen 
Dank!

Berufliche Schulen Wolfach verabschieden 21 frisch 
gebackene Industrie- und Zerspanungsmechaniker

Mit einer Lob- und Preisverleihung in der Schulaula hat 
die BS Wolfach die Absolventen der Sommerprüfungen 
2026 verabschiedet. Alle 21 Prüflinge der Ausbildungsbe-
rufe Industrie- und Zerspanungsmechaniker bestanden 
ihre Abschlussprüfung.
Schulleiterin Anke Weinmann zeigte sich in ihrer Begrü-
ßung sichtlich stolz auf die Leistungen der jungen Fach-
kräfte. Die hohe Qualität der Ausbildung – sowohl in der 
Schule als auch in den Betrieben – habe es vielen Auszu-
bildenden ermöglicht, ihre Lehrzeit zu verkürzen, sagte 
sie. Den Ausbildungsbetrieben dankte sie für Geduld, 
Weitsicht sowie für Förderung und Forderung der jungen 
Persönlichkeiten. An die Absolventen gerichtet, lobte sie 
deren Fleiß, Interesse und Durchhaltevermögen und er-
mutigte sie, den Schwung der bestandenen Prüfung für 
künftige Karrierechancen zu nutzen.

Auch Abteilungsleiter Alexander Haas schloss sich dem 
Lob an und skizzierte mögliche Karrierewege – etwa zum 
Techniker oder Meister oder über ein Studium zum Inge-
nieur. Nicht wenige ehemalige Schüler der Berufsschule 
seien heute selbst Meister, berichtete er. Er wünschte den 
Absolventen berufliche Zufriedenheit, Gesundheit und 
für ihren weiteren Lebensweg alles Gute. Die Klassenleh-
rer stellten anschließend exemplarisch die Inhalte der Ab-
schlussprüfungen vor; die Ergebnisse fielen insgesamt gut 
bis sehr gut aus.
Im Anschluss erhielten elf Schüler Lobe beziehungsweise 
einen Preis für ihre guten Leistungen. 
Der Vorsitzende des Fördervereins, Pascal Schiefer, gra-
tulierte allen Absolventen und kürte Marius Bruder (In-
dustriemechaniker bei Prototyp in Zell a.H.) mit einem 
Notenschnitt von 1,4 zum Schulpreisträger. Er hob des-
sen ruhige, sachliche Art hervor und bezeichnete ihn als 
echtes „Käpsele". Neben der Ausbildung hatte sich der 
Preisträger zusätzlich ein Englischzertifikat sowie eine 
Spezialisierung im Bereich additive Fertigungsverfahren 
mit dem Schwerpunkt 3D-Druck erarbeitet. Die Gesel-
lenprüfung sei die Basis, auf der nun aufgebaut werden 
müsse, sagte der Fördervereinsvorsitzende. Angesichts 
der angespannten Stellenlage komme es jetzt auf strate-
gisches Denken an. Mit dem Rat, einen Haken hinter die 
Ausbildung zu machen und sich den neuen Herausforde-
rungen mit Durchhaltevermögen zu stellen, beendete er 
seine Rede.
 
Lobe und Preise erhielten:
Klasse M3IM (Industriemechaniker)
Schulpreis des Fördervereins:
Bruder, Marius, Industriemechaniker, IM bei Prototyp 
Werke GmbH, Zell, Ø1,4
 
Preis:
Mayer, Louis, IM bei Benz GmbH, Gengenbach, Ø1,7 
Ø1,4
 
Lob:
Becherer, Marius, IM bei Benz GmbH, Gengenbach, Ø1,8
Peters, Jannis, IM bei WTO-Werkzeug-Einrichtungen, 
Ohlsbach, Ø1,9 
Kienzler, Noah, IM bei Benz GmbH, Gengenbach, Ø2,0
 
 
Klasse M3ZS1 und M3ZS2  (Zerspanungsmechaniker)
 
Preis:
Kopetschke, Joshua, ZS bei Welter Zahnrad GmbH, Lahr,  
Ø1,5
 
Lob:
Grimmer, Robin, ZS bei R&G Technologie GmbH, Haslach, 
Ø1,5
Pechmann, Noel, ZS bei Erdrich GmbH, Oppenau, Ø1,9
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Aber feiern und Danke sagen, wollen wir trotzdem. 
Deswegen haben wir alle unsere Helfer zum Handwerker-
vesper der Feuerwehr Wolfach beim Alter Benz Jubiläum 
eingeladen. 
Das Beste: Die restlichen Besucher können nun auch ein 
Stück Narrenkammerfest erleben, denn die legendäre 
Tombola findet statt. Es locken saugute Preise! 
Wir sehen uns also am Montag, 6. Juli ab 17 Uhr im Schloss-
hof Wolfach.

Musikverein Trachtenkapelle 
Kirnbach e.V.

Sommerabend auf dem Moosenmättle war ein voller Er-
folg
Fest absagen wegen Hitze? Nicht so in Kirnbach! Auf dem 
Moosenmättle fand auf über 800 m. ü. NN der Vorspiel-
nachmittag und der Brodwurschd (Musik) – Hock statt. 

Am vergangenen Samstag haben die Zöglinge des Musik-
vereins Trachtenkapelle Kirnbach e. V . auf dem Hoch-
plateau Moosenmättle unter freiem Himmel ihr Können 
gezeigt. Die Blockflötenkinder, unter der Leitung von Leh-
rerin Nadja Schafheutle, die Trompeter, die Klarinettisten 
und ein Schlagzeuger in Ausbildung, haben voller Stolz 
ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern und Verwandten 
viele musikalische Stücke vorgetragen und gezeigt, was sie 
im Laufe der Monate und Jahre schon alles erlernt haben.

Nach dem Vorspiel ging es nahtlos zum Brodwurschd 
(Musik) – Hock über. Im Laufe des Abends musizierten die 
Vereinsmitglieder der Kirnbacher Musik selbst sowie die 
Formation „Zalwander“, vier bekannte Sulzbacher Musi-
ker um Maik Armbruster.

Vereine

Freiwillige Feuerwehr Wolfach
Abteilung Kinzigtal

Altpapiersammlung in Kinzigtal
Am Samstag, den 11.07.2026 sammelt die Feuerwehr Ab-
teilung Kinzigtal im Stadtteil Kinzigtal (Halbmeil, St. Ro-
man, Langenbach - Übelbach, Ippichen, kath. Grub) Altpa-
pier ein.
Das Papier sollte bis 8.00 Uhr gebündelt am Straßenrand 
bereitgelegt werden.
Immer samstags können Sie Ihr Papier auch am Feuer-
wehrgerätehaus in Halbmeil abstellen.
Die Feuerwehr Abteilung Kinzigtal bedankt sich für Ihre 
Unterstützung.

Freie Narrenzunft Wolfach

Narrenkammerfest goes Handwerkervesper 
Der Benz wird 100 und wir feiern mit! 
Da dieses Jahr einiges los ist im Städtle, haben wir uns  ent-
schieden, das Narrenkammerfest in der bekannten Form 
abzusagen. 
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In perfekter Kulisse genossen die zahlreichen Gäste mit 
kühlen Getränken und „Brodwurschd“ einen gelungenen 
Sommerabend. Was unten im Tal viel zu heiß gewesen 
wäre, war auf dem Moosenmättle in Kirnbach genau rich-
tig.
 

Leni Wöhrle und Anton Huber im Duett. 

Erst kurz vor 21 Uhr verabschiedete sich die Sonne und 
tauchte den Festplatz in ein wundervolles Licht. 

Hüttendienste Hohenlochenhütte KW 27
 
04.07.2026    Nadja und Gwendolin Schafheutle, 
 Patrick Riester
05.07.2026    Hedwig und Alois Faist

Vorankündigung „Bernauer Hochtalsteig“ 12.07.2026
Geänderte Abfahrtszeit.
 
Der Bernauer Hochtalsteig zählt zu den schönsten Wan-
derwegen im Südschwarzwald und bietet beeindruckende 
Naturerlebnisse und herrliche Ausblicke. Die abwechs-
lungsreiche Rundtour führt durch blühende Bergwiesen, 
dichte Wälder und über aussichtsreiche Höhen mit Panora-
mablicken auf die höchsten Schwarzwaldgipfel. Als ausge-
zeichneter Premiumwanderweg überzeugt der Bernauer 
Hochtalsteig durch seine naturnahe Wegeführung und 
zahlreiche Rastmöglichkeiten entlang der Strecke und eig-

net sich besonders für Wanderfreunde, die Bewegung, Er-
holung und die Schönheit der Schwarzwälder Landschaft 
miteinander verbinden möchten. Hierzu treffen wir uns 
um 07:15 Uhr an der P&R-Anlage am Wolfacher Bahn-
hof. Bitte ein Vesper, Stöcke, der Witterung angepasste 
Bekleidung, Sonnenschutz und ausreichend zu Trinken 
mitnehmen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 
Die Wanderung hat eine Länge von rund 16 Kilometern 
bei 573 Anstiegshöhenmetern und einer Gehzeit von fünf 
Stunden. Für Hunde besteht Leinenpflicht. Eine Schlus-
seinkehr ist vorgesehen. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 
Personen begrenzt; eine Anmeldung unter hochtalsteig@
schwarzwaldverein-wolfach.de bis Freitag, 10.07. um 18:00 
Uhr erforderlich.

Familiengruppe wandert die  „Kleinen Siedlerschleife“ 
11.07.2026
 
Zur Familienwanderung auf dem neuen Erlebnispfad 
„Kleine Siedlerschleife“ in Wolfach trifft sich die Famili-
engruppe am Samstag, 11.07.2026 um 13:30 Uhr am Spiel-
platz Weihermatt. Die Wanderung findet nur bei gutem 
Wetter statt. Bitte bringt ein kleines Vesper und ausrei-
chend zu Trinken sowie wettergerechte Kleidung und 
Sonnenschutz mit. Wir hoffen auf gutes Wanderwetter, 
zahlreiche große und kleine Teilnehmer. Auf eine schöne 
Familienwanderung mit euch freuen sich Nadja Schaf-
heutle (Rückfragen unter 01756687938) und Patrick Riester 
mit Gwendolin.

Schwarzwaldverein wandert im Kaltbrunner und Wit-
ticher Tal 16.07.2026
 
Die nächste Wochentagswanderung führt den Schwarz-
waldverein Wolfach
am Donnerstag, den 16. Juli 2026, ins Kaltbrunner und Wit-
ticher Tal. Von Kaltbrunn Martinshof geht die Tour aufs 
Elmle, und dann hinab ins Vortal. Nach einem Besuch des 
geschichtsträchtigen Klosters Wittichen führt die Wande-
rung über die Burgfelsenkapelle wieder zurück ins Kalt-
brunner Tal. Anschließend ist eine Einkehr im Martinshof 
vorgesehen. Die Tour unter Wanderführer Siegfried Schef-
fold hat eine Länge von acht Kilometern. Unterwegs gibt 
es interessante Informationen zur Heimatgeschichte und 
zum Bergbau. Insgesamt sind bei der leichten Tour in rund 
drei Stunden Wanderzeit 250 Höhenmeter zu bewältigen. 
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt und der Bildung 
von Fahrgemeinschaften ist an der P&R-Anlage am Wolfa-
cher Bahnhof um 13:30 Uhr. Bitte Stöcke, der Witterung 
angepasste Bekleidung, Sonnenschutz und ausreichend zu 
Trinken mitnehmen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
 

Kaltbrunner Tal 

Foto: Siegfried Scheffold 

http://schwarzwaldverein-wolfach.de
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Christian Oberfell, 1. Vorsitzender von Kultur im Schloss, 
wird als Talkmaster der Veranstaltung den Feuerwehrlern 
in lockerer Atmosphäre Fragen rund um ihre Erlebnisse 
und Erinnerungen stellen.
Wie auch bei Talkshows im Fernsehen üblich wird der 
„Feuer-Talk“ aufgezeichnet werden.
Die Besucher erwartet eine kurzweilige Gesprächsrunde, 
zu der Kultur im Schloss alle Interessierten ganz herzlich 
einlädt. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!

Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.
Playmobil Schwarzwaldpaar - Verkauf gestartet
Nach der offiziellen Vorstellung des neuen PLAYMOBIL 
Schwarzwaldpaares am 23. Juni 2026 in Baiersbronn star-
tet nun der Verkauf des lang erwarteten Figuren-Sets. 
Auch in vielen Tourist-Informationen im Kinzigtal gibt es 
das Schwarzwaldpaar zu kaufen.
Die Präsentation des Schwarzwaldpaares fand im Rah-
men einer offiziellen Vorstellung in Baiersbronn statt. Mit 
dabei waren auch Vertreter aus dem Kinzigtal: Isabella 
Schmider, Geschäftsführerin von Schwarzwald Touris-
mus Kinzigtal e.V., Siegfried Eckert, Bürgermeister der Ge-
meinde Gutach, sowie Trachtenträgerinnen und Trachten-
träger aus allen drei Bollenhut Gemeinden. Damit wurde 
nicht nur die neue Figur vorgestellt, sondern zugleich die 
enge Verbindung des Figuren-Sets mit der regionalen Kul-
tur und Tradition sichtbar gemacht.
 

 
Die Geschichte der PLAYMOBIL-Schwarzwald Marie setzt 
damit ihren bemerkenswerten Erfolg fort: Was ursprüng-
lich als regionale Sonderfigur gedacht war, hat sich in den 
vergangenen Monaten zu einem gefragten Sammler- und 
Souvenirartikel entwickelt. Aufgrund der anhaltend ho-
hen Nachfrage wird die Schwarzwald Marie inzwischen 
bereits in der dritten Auflage produziert. Mit einem derart 

Tennisclub Wolfach e. V.

Kein Punktgewinn für den TC Wolfach
Die Herren 6er Mannschaft musste sich am vergangenen 
Sonntag im Heimspiel dem TC Oberharmersbach 2 mit 3:6 
geschlagen geben. Trotz engagierter Leistungen reichte es 
am Ende nicht für einen Punktgewinn.
Auch die Damen 60 Doppel konnten sich bereits am ver-
gangenen Montag nicht gegen die TSG TC Urloffen/TC 
Mösbach/TC Nußbach 1 durchsetzen und verloren ihre 
Begegnung mit 1:3. Nach umkämpften Matches blieb am 
Ende leider nur ein gewonnener Punkt.
 
Für den TC Wolfach spielten:
Herren Einzel Buchholz, Marius 4:6, 1:6 / Lang, Constantin 
2:6, 2:6 / Schmid, Manuel 7:5, 2:6, 8:10 / Dieterle, Manuel 
2:6, 4:6 / Schmider, Klaus 1:6, 2:6 / Wöhrle, Winfried 6:1, 
6:4 / Doppel  Schmid, Pascal & Buchholz, Marius 7:5, 6:2 / 
Lang, Constantin & Schmid, Manuel 0:6, 4:6 / Schmider, 
Klaus & Wöhrle, Winfried 6:4, 7:6
Damen 60 Doppel Gaiser, Magret & Harter, Maria 2:6, 0:6 / 
Haller, Bettina & Fricke-Koller, Brigitte 4:6, 3:6 / Eble, Mar-
tina & Haller, Bettina 7:5, 6:4 / Gaiser, Magret & Kaspar-
Pfaff, Karin 0:6, 3:6
 

Marius Buchholz 

Kultur im Schloss Wolfach e. V.
„Feuer-Talk“ in der Flößerstube
Am Dienstag, den 14. Juli 2026, veranstaltet Kultur im 
Schloss um 19.00 Uhr in der Flößerstube erneut eine Talk-
show – nachdem bereits im  vergangenen Jahr zwei hoch-
interessante Gesprächsrunden über den Bau des Reuther-
bergtunnels stattgefunden haben.
Begleitend zur Sonderausstellung „100 Jahre Alter Benz“ 
im Museum erinnern sich die Feuerwehrmänner Chri-
stoph Mayer (Kommandant der Wolfacher Wehr), Manfred 
Schafheutle, Jürgen Jehle, Christian Keller, Joachim Ober-
fell, Hartmut Brückner und Michael Springmann an die 
bewegte Geschichte des Jubiläums-Oldtimers unter dem 
Motto: „Zweimal gekauft – zweimal restauriert!“
Als Zeitzeugen wissen sie natürlich zu berichten von dem 
verheerenden Brand im Jahre 2011 – als die historische 
Kraftfahrspritze fast vollständig zerstört wurde.
 
Doch eine Gruppe von Ehrenamtlichen gab nicht auf und 
investierte tausende von Stunden, um dieses technische 
Denkmal wieder in neuem Glanz erstrahlen zu lassen – 
ein europaweit wohl einmaliges Projekt.
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großen Zuspruch hatte bei der Vorstellung der Sonderfi-
gur im vergangenen Jahr kaum jemand gerechnet.
An diese Erfolgsgeschichte knüpft nun auch das neue Fi-
guren-Set an. Anfang des Jahres hatten zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im Rahmen der Aktion „Marie 
me“ darüber abgestimmt, welcher von drei Kandidaten 
künftig an der Seite der kleinen Schwarzwälderin stehen 
soll. Die Kampagne erreichte über soziale Medien mehr als 
140.000 Menschen und wurde von verschiedenen Medien-
partnern begleitet. Die Wahl fiel deutlich auf Hannes, der 
nun Teil des neuen PLAYMOBIL-Sets ist.
Eng verbunden ist das Figurenpaar mit dem Kinzigtal 
und dessen lebendigem Brauchtum. Die Gestaltung der 
Figuren erfolgte erneut in enger Zusammenarbeit mit 
Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. und der Trachten-
kapelle Gutach. Die PLAYMOBIL-Figuren greifen dabei 
eine der bekanntesten Traditionen des Schwarzwalds auf: 
die Bollenhut-Tracht. Was viele nicht wissen: Der weltbe-
rühmte Bollenhut ist keineswegs im gesamten Schwarz-
wald beheimatet, sondern wird traditionell ausschließlich 
in den drei Kinzigtäler Gemeinden Gutach, Hornberg-Rei-
chenbach und Wolfach-Kirnbach getragen.
Während Hannes die traditionelle Schwarzwälder Män-
nertracht trägt, wurde die Schwarzwald Marie passend 
zur erzählten Hochzeit weiterentwickelt. Als verheiratete 
Frau trägt sie nun die schwarzen Bollen, während der rote 
Bollenhut traditionell den unverheirateten Frauen vorbe-
halten ist. Damit vermittelt das Figurenpaar auf spiele-
rische Weise authentisches Wissen über die Trachtenkul-
tur des Kinzigtals.
„Mit dem neuen PLAYMOBIL Schwarzwaldpaar wird ein 
Stück lebendige Schwarzwälder Kultur erlebbar“, sagt Isa-
bella Schmider, Geschäftsführerin von Schwarzwald Tou-
rismus Kinzigtal e.V.. „Die Figuren verbinden Tradition 
und Moderne und machen auf eine Tracht aufmerksam, 
die ihre Wurzeln nur in unseren drei Gemeinden im Kin-
zigtal hat und dennoch weltweit als Symbol des Schwarz-
walds bekannt ist.“
Die erste Auflage des PLAYMOBIL Schwarzwaldpaares, 
bestehend aus Schwarzwald Marie und ihrem Hannes, 
umfasst 30.000 Sets und ist ab sofort in zahlreichen Ver-
kaufsstellen im Kinzigtal zum Preis von 7,99  € erhältlich. 
Dazu zählen die Tourist-Informationen in Wolfach, Schil-
tach, Hausach, Haslach, Gutach, Hornberg, Lauterbach 
und Hofstetten sowie weitere Verkaufsstellen wie Schram-
berg („Bock auf Schwarzwald“). Darüber hinaus ist das Fi-
guren-Set auch in Baiersbronn und im Murgtal erhältlich.
Aufgrund der großen Nachfrage nach der ersten PLAYMO-
BIL-Sonderfigur und der Erfahrungen aus den vergange-
nen Verkaufsstarts ist auch beim neuen Schwarzwaldpaar 
mit einem hohen Interesse zu rechnen. Um möglichst 
vielen Interessierten die Chance zu geben, eines der be-
gehrten Figuren-Sets zu erwerben, ist das verfügbare 
Kontingent zunächst begrenzt. Deshalb gelten zum Ver-
kaufsstart an den beteiligten Verkaufsstellen Mengenbe-
schränkungen. Pro Person können dort maximal vier Sets 
erworben werden.
Für Herbst 2026 ist voraussichtlich gemeinsam mit der 
Schwarzwald Tourismus GmbH eine zweite Auflage der 
Figuren geplant. Der Verkauf ist an sämtlichen Stellen im 
Schwarzwald geplant.

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 
Büro für Tourismus, Kultur & Stadtmarketing Wolfach

Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
tourist-info@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Museum im Schloss Wolfach
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Hauptstraße 40, 77709 Wolfach

Sonderausstellung 2026: „100 Jahre Alter Benz der Feu-
erwehr Wolfach“
Erleben Sie die bewegte Geschichte des „Alten Benz", eines 
Wolfacher Feuerwehrautos mit einer wirklich einzigar-
tigen Vergangenheit: zweimal gekauft, zweimal restau-
riert - mit vielen Fotos, etlichen Multimedia-Stationen und 
der simulierten Fahrt in dem historischen Gefährt durch 
die Wolfacher Innenstadt.
Eintritt frei – Spenden erbeten
Öffnungszeiten (12.05. – 25.10.2026):
Di., Do., Sa. + So. von 14.00 - 17.00 Uhr

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. 

Kultur im Schloss Wolfach e. V. freut sich über Ihren Be-
such!

Grünschnittplatz 
- geöffnet -

Minigolfplatz
Öffnungszeiten:
Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen jeweils von 13:00 
bis 19:00 Uhr
Zusätzlich ist der Minigolfplatz in der Zeit vom 25.05. bis 
07.06. und vom 05.08. bis 13.09. am Mittwoch und 
Donnerstag jeweils von 15:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.
Bei anhaltend schlechter Wetterlage wird der Minigolf-
platz geschlossen.

Eintrittspreise:
Erwachsene 3,00 €
Kinder bis 16 Jahre 2,00 €
Kinder bis 6 Jahre frei
Ermäßigung für Gästekarteninhaber 0,50 €

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Besuch des Minigolf-
platzes!

Mineralienhalde Grube Clara
Kirnbacher Str. 3, 77709 Wolfach

- geöffnet –

Die genauen Öffnungszeiten und alle weiteren Informa-
tionen immer aktuell unter www.mineralienhalde.com.
Darüber hinaus ist die Mineralienhalde telefonisch (Tel. 
07834 867772) oder per Mail (info@mineralienhalde.de) er-
reichbar.
Das Team der Mineralienhalde freut sich über Ihren 
Besuch!

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach
Öffnungszeiten Dorotheenhütte
Unser Gläserland und Weihnachtsdorf haben für Sie von 
Mittwoch bis Sonntag und Feiertags von 10 - 16 Uhr bei 
freiem Eintritt geöffnet. 
Die Besichtigung unserer Glashütte mit wechselnden 
Handwerksvorführungen (Kristallglasfertigung am 
Schmelzofen, Kunstglasblasen vor der Flamme, Glasgra-
vur und Glasbemalung, ..) und des Glasmuseums sind 
ebenfalls von Mittwoch - Sonntag und Feiertags von 10:00 
- 16 Uhr geöffnet, letzter Einlass ist um 15:00 Uhr.

http://www.mineralienhalde.com
http://info@mineralienhalde.de
mailto:tourist-info@wolfach.de
http://www.wolfach.info
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Veranstaltungsreihe�

Feuer-Talk�
im��
Museum�

Kultur�im�Schloss�Wolfach�e.V.�

14.�Juli�2026��
Feuer-Talk��
in�der�Flößerstube.�

�
�
�
�
�

�
�
�

Zweimal�gekauft�-�
zweimal�restauriert!�
�
�

Eine�kurzweilige�Gesprächsrunde��
mit�den�Beteiligten.�
�
Beginn�19:00�Uhr�
Flößerstube,�Museum�Wolfach�
Eintritt�frei,�Spenden�sind�willkommen�

Veranstaltungsreihe�

Veranstaltungskalender
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Hauptstraße 40, 77709 Wolfach
 
Sonderausstellung 2026: „100 Jahre Alter Benz der Feu-
erwehr Wolfach“
 
Eintritt frei – Spenden erbeten
 
Öffnungszeiten (10.05. – 25.10.2026):
Di., Do., Sa. + So. von 14.00 - 17.00 Uhr
 
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. 
 
Kultur im Schloss Wolfach e. V. freut sich über Ihren Be-
such!

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Donnerstag, 02.07.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 03.07.2026, 10:00 Uhr
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben
Auf diesem barrierefreien Rundgang lernen Sie versteckte, 

SUN
SETConcert

Mit der Band:

A Voice
, six strin

gs

and a wood
en box

SAMSTAG 11. JULI
17 UHR

IM SCHLOSSGRABEN WOLFACH

60 Jahre
Clube

Português
de Wolfach e .V .



17 Wolfach, 2. Juli 2026Nr. 27

heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt kennen und 
erfahren Wissenswertes und Interessantes über die Ge-
schichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und die 
Fasnet. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser, Billy Sum-Herr-
mann, Berit Hohenstein-Rothinger oder Martin Seger.
Dauer: 1,5 - 2 Stunden / keine Teilnahmegebühren / keine 
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 03.07.2026
Ortsturnier Halbmeil - TuS Kinzigtal
Sportplatz Halbmeil, Wolfach-Kinzigtal
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 03.07.2026, 16:00 Uhr
Offene Weinprobe
Starten Sie genussvoll ins Wochenende! Probieren Sie 
wechselnde Weine aus dem Sortiment, entdecken Sie neue 
Favoriten und tauschen Sie sich mit anderen Weinliebha-
bern aus.
Weinzeit Genusskeller im Raiffeisen-Markt, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 03.07.2026, 18:00 Uhr (Einlass)
Rock Night - 100 Jahre Alter Benz Wolfach
Mit Big Mama / Bonfire / The New Roses.
Vorverkaufsstellen: Optik Brucker Wolfach, Sparkasse 
Wolfach/Oberwolfach/Schiltach
Abendkasse bei Verfügbarkeit.
Schlosshof, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 04.07.2026, ab 09:30 Uhr
Feuerwehr Oldtimertreffen - 100 Jahre Alter Benz Wolfach
09:30 – 11:00 Uhr Empfang der Oldtimer mit Ausfahrt
13:00 – 18:00 Uhr Ausstellung der Oldtimer
14:00 Uhr Bewirtung im Festzelt
16:00 Uhr Historische Schauübung
09:00 - 16:00 Uhr Feuerwehr-Workshop
20:00 Uhr „Wolfach im Feuerschein“
Innenstadt/Schlosshof/Bahnhofstraße, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 04.07.2026
Ortsturnier Halbmeil - TuS Kinzigtal
Sportplatz Halbmeil, Wolfach-Kinzigtal
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 04.07.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Sonntag, 05.07.2026, ab 11:00 Uhr
Feuerwehr Oldtimertreffen - 100 Jahre Alter Benz Wolfach
Fahrzeugausstellung, Bewirtung, musikalische Unterhal-
tung durch verschiedene Kapellen und Kinderprogramm.
Ca. 15:30 Uhr Aufmarsch der Bürgerwehr und Verabschie-
dung Oldtimer
Innenstadt/Schlosshof, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Montag, 06.07.2026, 17:00 Uhr
Handwerkervesper - 100 Jahre Alter Benz Wolfach
Musikalische Unterhaltung durch „PolkaVerrückt“.
Schlosshof, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Donnerstag; 09.07.2026; 19:30 Uhr
Sommerkonzert des Musikvereins Kirnbach mit Kurrende
Marktplatz vor dem Rathaus; Wolfach (bei schlechtem 
Wetter im Zelt im Schlosshof)
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Donnerstag, 09.07.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Freitag, 10.07.2026, 10:00 Uhr
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben
Auf diesem barrierefreien Rundgang lernen Sie versteckte, 
heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt kennen und 
erfahren Wissenswertes und Interessantes über die Ge-
schichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und die 
Fasnet. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser, Billy Sum-Herr-
mann, Berit Hohenstein-Rothinger oder Martin Seger.
Dauer: 1,5 - 2 Stunden / keine Teilnahmegebühren / keine 
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 11.07.2026, 13:30 Uhr
Familiengruppe unterwegs auf der "Kleinen Siedlerschlei-
fe (SWV)
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt. Bitte 
wettergerechte Kleidung tragen. Außerdem ein kleines 
Vesper und ausreichend zu Trinken mitbringen.
Auch Gäste sind herzlich willkommen!
Treffpunkt: Spielplatz Weihermatte, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 11.07.2026
Sunset Concert des Clube Portuguès de Wolfach
Der Clube Portuguès de Wolfach lädt herzlich zum gemüt-
lichen Tagesausklang ein.
Schlossgraben, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Samstag, 11.07.2026, 21:00 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
„Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen..." Begleiten Sie den 
Nachtwächter auf seinem Rundgang durch Wolfach und 
gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen Einblick in 
die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in der Vergan-
genheit.
Der Rundgang ist barrierefrei und findet nur bei trocken-
em Wetter statt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Führung: Ralf Ketterer, Hubert Kiefer, Hubert Kessler
Dauer: ca. 70 Min / keine Teilnahmegebühren
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Sonntag, 12.07.2026, 08:45 Uhr
Wanderung "Dem Himmel so nah" - Auf dem Bernauer 
Hochtalsteig durch den Schwarzwald (SWV)
Strecke: 15,6 km / Laufzeit 5 h / 615 hm
Auch Gäste sind herzlich willkommen!
Treffpunkt: P + R Parkplatz am Bahnhof, Wolfach
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Sonntag, 12.07.2026, 09:00 Uhr
Rätselwanderung Narrenzunft Halbmeil
Anmeldung bei Selina Kipp, selina_kp@web.de, 0151 
65106506.
Maximal 6 Personen pro Gruppe.
Startgebühr: 2,00 €
Start: Dorfgemeinschaftshaus, Wolfach-Kinzigtal
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

mailto:selina_kp@web.de
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Rathaus-Café in Kirnbach  
am Sonntag, 5.7.2026 geöffnet

Das beliebte Rathaus-Café hat am Sonntag, 5.7. von 12.30 
– 18.00 Uhr für Sie geöffnet. Drinnen wie Draußen in ge-
mütlichem Ambiente gibt es als Tagesgericht Schnitzel 
mit Kartoffelsalat. Auf unserer Speisekarte finden Sie 
auch Kartoffelsuppe, Wienerle, verschiedene Vesper und 
natürlich unsere leckeren, hausgemachten Kuchen und 
tolle Caféspezialitäten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Team vom Rathaus-Café freut sich auf Sie.
 

20 mm hoch – 2-spaltig

12,- €* inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

17,- €* inkl. MwSt

Ihr Kontakt für  
PRIVATE KLEINANZEIGEN

 07 81 / 504 - 14 65 
 anb.anzeigen@reiff.de 
 www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16 Uhr, soweit kein  
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch 
andere Größen möglich. 

Wir beraten Sie gern!

PRIVATE 
KLEINANZEIGEN 

PREISE

* Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

Lesespaß für die  

ganze Familie
Jede Woche aktuelle Informationen  
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale  
Nachrichten dort ankommen,  
wo sie am meisten  
interessieren: in den  
Haushalten der Städte  
und Gemeinden.

Gr
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http://stock.adobe.com
http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Hallo liebe Kinder, liebe Eltern,

die Sommerferien stehen vor der Tür und dank
der vielen ehrenamtlichen Helfer haben wir
auch dieses Jahr wieder ein abwechslungsreiches
Ferienprogramm auf die Beine gestellt.

Die Anmeldung hierfür ist über das Elternportal
unser-ferienprogramm.de/oberwolfachwolfach
vom 6. bis 19. Juli 2026 möglich.

Am 20. Juli findet die Verlosung der überbelegten
Plätze statt, danach kann man sich aber weiterhin
für alle Angebote anmelden – entweder für freie
Plätze oder die Warteliste.

Im Namen der Gemeinde Oberwolfach, der Stadt
Wolfach und allen Veranstaltern wünschen wir den
teilnehmenden Kindern viel Spaß und Freude beim
Sommerferienprogramm 2026 sowie erholsame
und erlebnisreiche Ferien.

Sommerferienprogramm

1. August - 10. September 2
026

Anmeldung
ab dem 6. Juli 2026

http://unser-ferienprogramm.de/oberwolfachwolfach
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SG
Wolfach-Oberwolfach

Am vergangenen Samstag führte die SG Wolfach-Ober-
wolfach ihre 57.  Hauptversammlung durch. Trotz der 
großen Hitze kamen an die 30 Mitglieder. Der 1. Vorsit-
zende Florian Faißt gab dabei einen Überblick über das 
vergangene Vereinsjahr und dankte für den guten und 
kameradschaftlichen Zusammenhalt. Ebenfalls erläuterte 
er den Zusammenschluss mit dem SKC 86 Schapbach zur 
SG Wolftal.
Sportwart Marcel Wurster berichtete von einem überaus 
erfolgreichen Sportjahr mit dem Meistertitel der 4. Mann-
schaft bei nur einer Saisonniederlage.
Bester SG Kegler der Saison war unser Dienstältester Ke-
gelopa, Zvonimir Katalenic (82 Jahre), der insgesamt 15 
Mannschaftspunkte erspielen konnte.

Besonders erfreulich war der deutsche Meistertitel von Ha-
gen Neumann bei den Senioren B mit dem KV Offenburg.
Jugendleiterin Christine König berichtete von 5 Jugend-
spielern die alle in den aktiven Mannschaften eingesetzt 
wurden.
Dabei konnten alle ihren Schnitt und ihre Bestleistungen 
verbessern.
Highlight war der deutsche Meistertitel von Emily Faißt 
bei den U14 mit dem KV Schwarzwald.
Kassierer Timo Fritsch wies eine einwandfreie Kassenfüh-
rung vor und verkündete einen deutlich positiven Über-
schuss.
Zu Verdanken ist das zum größten Teil den vielen enga-
gierten Helfern bei Veranstaltungen mit Bewirtungen.
Die Mitglieder entlasteten die Vorstandschaft einstim-
ming und lieferten ihr damit den Vertrauensbeweis für 
ihre tadellose Amtsführung.
Leider musste man unter Punkt verschiedenes den Ab-
gang von Bundesligaspieler Robin Francz verkünden, wel-
cher in der Versammlung persönlich anwesend war. Unter 
großem Applaus wurde er verabschiedet, verbunden mit 
dem Dank für seine Leistungen für die SG Wolfach-Ober-
wolfach.
Mitglieder und Vorstandschaft wünschten ihm alles Gute 
für die Zukunft.
Nach 1,5 h beendete der Vorsitzende die Versammlung mit 
dem Keglergruß "Gut Holz!"und bedankte sich ausdrück-
lich beim Kegelbahnwirt Marco Schmider für die gute 
Zusammenarbeit und für das kostenfreie Training der Ju-
gend.

Vereine/Veranstaltungen

LandFrauen
Wolfach-Oberwolfach

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65,  Telefon: 0781/504-1462
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

mailto:andrea.haberstroh@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
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Der zweite Vorsitzende Markus Wurster (Bildmitte) ehrte 
die frischgebackenen Deutschen Meister Emily Faißt (links) 
und Hagen Neumann (rechts) der SG Wolfach/Oberwolfach 
und überreichte ihnen ein kleines Geschenk. 

SIEDLERGEMEINSCHAFT
„Wolfach-Oberwolfach“

-Gegründet 1936-

Die Siedlergemeinschaft Wolfach/Oberwolfach sucht Na-
men für drei neugeborene Lämmer
Der Hang unterhalb vom Schlössle bis vor zur Kanzel wird 
durch Schafe und Ziegen freigehalten. Hier gab es jetzt er-
freuliche Nachrichten.
Es sind jetzt drei Lämmer (1 Böckle und 2 Mädels) auf die 
Welt gekommen und genau für die drei Kleinen suchen 
wir jetzt noch Namen.
Du bist zwischen 3 und 14 Jahre alt, kreativ und hast Lust 
hier mitzumachen.
Dann schreib uns Deine Namensvorschläge auf und Du 
hast die Chance auf je 10 Fahrten auf der Sommerrodel-
bahn Gutach. Denn das ist die Belohnung für die drei 
schönsten Namensvorschläge. Aber auch für die Kinder, 
deren Namen nicht genommen werden wird es eine kleine 
Belohnung fürs Mitmachen geben.

Also füllt den Abschnitt unten aus und gebt ihn bei:
Dieter Jehle, Franz-Disch-Straße 39 oder
Wolfgang Mendel, Weihermatte 20 ab, bzw. werft ihn in 
deren Briefkasten.

Zeit dafür habt Ihr bis 19.07.2026.

Viel Spaß und wir drücken Euch die Daumen
Eure Siedlergemeinschaft Wolfach/Oberwolfach

---------- ✂ ---------- ✂ ---------- ✂ ---------- ✂ ---------- ✂ ---------- ✂

Namensvorschlag:  __________________________

Dein Name: __________________________

Anschrift:  __________________________

  __________________________

---------- ✂ ---------- ✂ ---------- ✂ ---------- ✂ ---------- ✂ ---------- ✂

Aus dem Kreisgeschehen

Veranstaltungsreihe DORT – 
Donnerstags in der Ortenau 

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.

Am Donnerstag, 9. Juli 2026, finden folgende Veranstal-
tungen statt:

Kehl/Straßburg: Grenzüberschreitende Radtour
Auf der grenzüberschreitenden Radtour führt Sie unser 
Gästeführer entlang ungewohnter Radwege durch Straß-
burg. Gemeinsam entdecken Sie Ungewöhnliches, hören 
spannende Geschichten und erfahren Wissenswertes über 
die Region. Der Ausflug klingt gemütlich im Yachthafen 
Kehl aus, ein Getränk ist inklusive. Treffpunkt: 15 Uhr, 
Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Teilnahmegebühr 18,90€. An-
meldung erforderlich. Infos unter www.reservix.de, Tou-
rist Information Kehl oder bei Reservix-Vorverkaufsstel-
len. Radtour erfolgt mit eigenem Fahrrad (ggf. Helm).

Lahr: Café Süßes Löchle
Besuchen Sie Deutschlands einziges denkmalgeschütztes 
Café. Die Geschichte des Süßen Löchle reicht bis ins Jahr 
1887 zurück und dies ist auch heute noch zu spüren. Las-
sen Sie sich zwei Stunden bei Kaffee und Kuchen in eine 
andere Welt entführen. Treffpunkt: 15 Uhr, Urteilsplatz, 
77933 Lahr/Schwarzwald. Teilnahmegebühr: 18€ (inkl. 
ein Stück Kuchen, Heißgetränk, Führung). Anmeldung bis 
drei Tage vor der Veranstaltung unter www.erlebe.lahr.
de/fuehrungen.

Oberkirch: After-Work
Wein, Livemusik, Kulinarisches und geselliges Beisam-
mensein beim After-Work der Oberkircher Winzer eG. Ab 
17 Uhr, Renchener Straße 42, 77704 Oberkirch. Keine An-
meldung erforderlich. Infos unter info@oberkircher-win-
zer.de oder 07802 92580. Veranstaltung findet im Freien 
statt.

Hornberg: Hornberger Musiksommer
Genießen Sie einen warmen Sommertag im Herzen von 
Hornberg – mit Musik, guter Stimmung sowie leckeren 

http://www.reservix.de
http://zer.de
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Streuobstbestände stehen unter besonderem Schutz
Streuobstwiesen sind ein wertvoller Bestandteil unserer 
Kulturlandschaft und bieten zahlreichen Tier- und Pflan-
zenarten einen Lebensraum. Damit sie erhalten bleiben, 
stehen sie nach § 33a des Naturschutzgesetzes unter beson-
derem Schutz. Eine Umwandlung von Streuobstbestän-
den, beispielsweise in Bau- oder Freizeitflächen oder in 
eine andere landwirtschaftliche Nutzung, ist grundsätz-
lich nicht erlaubt. Ausnahmen sind nur in eng begrenzten 
Einzelfällen und mit Genehmigung möglich. In solchen 
Fällen ist zudem ein Ausgleich durch das Nachpflanzen 
entsprechender Obstbäume vorgeschrieben. Zulässig blei-
ben aber Pflegemaßnahmen sowie die ordnungsgemäße 
Bewirtschaftung der Flächen. 
Als Streuobstbestände im Sinne des Gesetzes gelten Flä-
chen ab 1.500 m², die überwiegend mit hochstämmigen 
Obstbäumen bestanden sind. Intensiv genutzte Obstanla-
gen oder Flächen mit Brennkirschen zählen in der Regel 
nicht dazu. 
Streuobstbestände können außerdem weitere wertvolle 
Strukturen wie z. B. Asthöhlen, aufweisen, die zahl-
reichen Tierarten als Lebens- und Brutstätte dienen. Da 
solche Bäume häufig von besonders geschützten Arten ge-
nutzt werden, kann neben den Regelungen des  § 33a Na-
tSchG auch das Artenschutzrecht berührt sein. Falls ein 
Baum mit diesen Eigenschaften gefällt werden soll, emp-
fehlen wir eine Kontaktaufnahme mit dem Amt für Um-
weltschutz. 
Auch bei Fragen zum Schutz der Streuobstbestände kön-
nen Sie sich gerne an das Amt für Umweltschutz wenden, 
entweder per E-Mail an Umwelt@ortenaukreis.de oder tele-
fonisch über 0781 805-6236 oder -6419

„Offene Gartentür“ im Juli
Private Gärten auf beiden Seiten des Rheins öffnen im Rah-
men der Aktion „Offene Gartentür“ des Ortenaukreises 
2026 wieder ihre Pforten. Insgesamt 29 Gartenbesitzer im 
Ortenaukreis und dem nahen Elsass zeigen in diesem Jahr 
ihre Kleinode für interessierte Gartenfreunde. Im Juli er-
lauben folgende Gärten einen Blick hinter ihre Kulissen:
 
4. Juli 2026, Samstag
 
Brunhilde & Norbert Hog, Steinstraße 11, 
77767 Appenweier
Offen: 13:30 – 18 Uhr
Führungen: 14 und 16 Uhr
 
Die „Vielfalterei“ GbR – Solidarische Landwirtschaft; 
Milena Biallowons und Hannes Küchlin, Mühlenweg 59, 
77955 Ettenheim 
Offen: Führungen um 10:30 Uhr und 16 Uhr
 
5. Juli 2026, Sonntag
 
Brunhilde & Norbert Hog, Steinstraße 11, 
77767 Appenweier
Offen: 13:30 – 18 Uhr
Führungen: 14 und 16 Uhr
 
6. Juli 2026, Montag
 
Gudrun Beyer-Köstlin, Omerskopfstr. 3, 77855 Achern
Offen: 15 – 18 Uhr
 
 
11. Juli 2026, Samstag
 
Friedhilde und Hans Heinzmann, Am Turm 11, 
77793 Gutach
Offen: 14-18 Uhr
 
 

Speisen und erfrischenden Getränken. Ein Fest zum 
Wohlfühlen und Genießen! Ab 18 Uhr am Bärenplatz, 
Hauptstraße 85, 78132 Hornberg. Keine Anmeldung er-
forderlich. Infos unter tourist-info@hornberg.de oder 
07833 793-22. Bei Regen muss die Veranstaltung leider 
abgesagt werden.
 
Nordrach: Faszinierende Welten der Brennerei
Erfahren Sie spannende Hintergründe über die Tradi-
tion des Brennens. Tauchen Sie ein in die faszinierende 
Welt der Spirituosen. Leidenschaft und Handwerk wer-
den sie begeistern. Ein Geschmackserlebnis, das Sie nicht 
verpassen sollten! Es gibt Kostproben von Spirituosen, 
Holzofenbrot, Speck und Kräuterquark+1 Brennercock-
tail. Treffpunkt: 18 Uhr, Heidenbühl 2, 7778 Nordrach. 
Teilnahmegebühr: 19€. Anmeldung bis drei Tage vor der 
Veranstaltung unter info@heidenbuehl-hof.de oder 07838 
663. 
 
Bad Peterstal-Griesbach: TOP TEN Riesling Gala 2026
Im Rahmen der TOP TEN Riesling Gala dreht sich alles 
um die bedeutendste Weißweinsorte der Ortenau. Die 
zehn besten Betriebe und ihre prämierten Riesling-
weine stehen im Mittelpunkt des Abends. Feiern Sie mit 
den Winzerinnen und Winzern, probieren Sie alle Sie-
gerweine und genießen Sie ein Verwöhn-Menü aus der 
Sterneküche von Martin Herrmann. Treffpunkt: 18:30 
Uhr, Hotel Dollenberg, Dollenberg 3, 77740 Bad Peterstal-
Griesbach. Infos und Anmeldung unter Telefon 07802 
82606 oder info@weinparadies-ortenau.de.
 
Kappelrodeck: Achertäler Musiksommer – Nimm 3
Vor der malerischen Kulisse des Zuckerbergschlosses 
in Kappelrodeck findet der „Achertäler Musiksommer“ 
statt. "Nimm3“ spielen handgemachte Musik für Jung 
und Alt. Eingängige Ohrwürmer, Oldies, gemütlicher 
Jazz sowie moderne Popsongs laden zu stimmungsvollen 
Musikstunden ein. Mit Bewirtung. Treffpunkt: Ab 18:30 
Uhr, Grüner Winkel 60, 77876 Kappelrodeck. Keine An-
meldung erforderlich – nur bei gutem Wetter. Infos unter 
tourist-info@kappelrodeck.de oder 07842 8021712.
 
Mahlberg: Museum, Whisky und Zigarre
Nach einer interessanten Führung durch Deutschlands 
größtes Tabakmuseum bei dem Sie viel historisches, 
kurioses und alltägliches rund um den Tabak erfahren, 
erhält jeder Besucher einen original badischen Whisky 
und je nach Wunsch eine Zigarre oder ein Zigarillo dazu. 
Wer keinen Whisky mag erhält selbstverständlich auch 
ein Glas Wein oder Wasser. Treffpunkt: 18:30 Uhr, Kirch-
straße 4, 77972 Mahlberg. Teilnahmegebühr: 15€. Anmel-
dung bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter joerger.
stadt@mahlberg.de oder 07825 843812.
 
Sasbachwalden: Blasmusik, Bier und Bowle
Die Kur- und Trachtenkapelle Sasbachwalden in ihren 
verschiedenen Gruppierungen lädt ein zum gemütlichen 
Hock im lauschigen Kurpark. Neben Blasmusik von 
volkstümlich bis modern serviert sie Ihnen kleine Le-
ckerbissen und natürlich Bier und Bowle. Hinsetzen und 
genießen! Treffpunkt: Kurpark Pavillon, Talstraße 51, 
77887 Sasbachwalden, 19 Uhr. Keine Anmeldung erfor-
derlich, Infos unter www.sasbachwalden.de. Findet nur 
bei schönem Wetter statt.
 
Zell am Harmersbach: Wo man früher zechte
Ein historischer Rundgang: Josef Vetter entführt Sie auf 
einen humorvollen Streifzug durch Zells Wirtshausge-
schichte. Von mittelalterlichen Herbergen bis zu bürger-
lichen Gasthäusern des 19. Jahrhunderts, erleben Sie An-
ekdoten aus 19 traditionsreichen Lokalen. Treffpunkt: 19 
Uhr, Kanzleiplatz, 77736 Zell a. H. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 10€. Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstal-
tung unter 07835 6369240 oder tourist-info@zell.de. Die 
Mindestteilnehmerzahl beträgt 8 Personen, die maxima-
le 15 Personen.

mailto:tourist-info@hornberg.de
mailto:info@heidenbuehl-hof.de
mailto:info@weinparadies-ortenau.de
mailto:tourist-info@kappelrodeck.de
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12. Juli 2026, Sonntag

Christa Schnaitter, Eblesweg 2a, 
77790 Steinach-Welschensteinach
Offen: 10-17 Uhr

SOLARIE Friesenheim, Ziegelhof 3, 77948 Friesenheim, 
Gewächshaus neben dem Heckenschnittplatz; Ansprech-
partnerin: Simone Erb
Offen: Führungen um 9 Uhr und um 11 Uhr

25. Juli 2026, Samstag

Manfred und Brigitte Schmiederer, Zum großen Deich 26, 
77656 Offenburg-Elgersweier
Offen: 14-17 Uhr

26. Juli 2026, Sonntag

Manfred und Brigitte Schmiederer, Zum großen Deich 26, 
77656 Offenburg-Elgersweier
Offen: 14-17 Uhr

Alle Termine dieses Jahres sind auch im Internet abrufbar 
unter der Adresse: kurzlinks.de/offene-gartentuer-2026

Naturpark-Kinderprogramm: Sommer-Erlebnis 
in der Wildblumenwiese

Aufgaben unter naturpark-detektive.de gestellt, in der Na-
tur beantwortet / Sommer-Angebot der Naturpark-Detek-
tive ist online
Gemeinsam erforschen die drei Naturpark-Detektive Wal-
ly Wildschwein, Fabio Fuchs und Dr. Bertold Buntspecht 
diesen Sommer die Wildblumenwiesen im Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord. Denn das Biodiversitätsprojekt 
„Blühender Naturpark“ feiert seinen zehnten Geburtstag. 
Da sind die Naturpark-Detektive natürlich mit von der 
Partie und stellen fest: Blumenwiesen sind wahre Schatz-
kisten der Artenvielfalt und das Zuhause vieler Pflanzen 
und Tiere. Für die Party wird es bunt: Sie gestalten einen 
Blütenblätter-Regenbogen, entdecken Insektenfutter und 
finden heraus, welche Lieblingsfarben die Wiesen-Insek-
ten haben. 
Mit einer bunten Mischung aus Mitmach-Aktionen, krea-
tiven Bastelideen und spannenden Erklär-Artikeln bietet 
der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord auf seiner für 
Kinder entwickelten Internetseite naturpark-detektive.de 
ein buntes Portfolio für Familien, Kindergärten und Schu-
len. Für sein Umweltbildungsangebot „Naturpark-Detek-
tive“ wurde der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord mit 
dem Seitenstark-Gütesiegel für besonders qualitativ wert-
volle Internetseiten für Kinder ausgezeichnet. Die Natur-
park-Detektive holen Kinder zwischen fünf und 13 Jahren 
im Netz ab und nehmen sie mit auf ihre abenteuerlichen 
Streifzüge durch die Kulturlandschaft im nördlichen und 
mittleren Schwarzwald.

Sommerlicher Bastel- und Experimentier-Spaß mit den 
Naturpark-Detektiven
Die Naturpark-Detektive erfahren diesen Sommer mehr 
über das Biodiversitätsprojekt „Blühender Naturpark“ 
und die Wildblumen und Wiesen im Schwarzwald. Wel-
che Insekten und Blumen findet man dort? Bekommt die 

Wiese hitzefrei oder wie geht sie im Sommer mit Trocken-
heit um? Und welche Rolle spielt der Klimawandel? Dies 
sind nur einige der Fragen, denen die Naturpark-Detektive 
auf der Spur sind. Anschauliche Illustrationen und Fotos 
sowie leicht verständliche Texte helfen Kindern dabei, 
komplexe Themen zu verstehen. Im Kreativ-Bereich der 
Internetseite finden sich sommerliche Ausmalbilder, da-
runter ein Blütenblätter-Regenbogen. Beim Wiesenblu-
men-Memo ist Merkfähigkeit gefragt. Und ganz nebenbei 
erfahren die Kinder die Namen der Wiesenblumen. Ein 
Wiesen-Sandwich-Rezept wartet im Koch-Bereich. Wer 
gerne bastelt, kann diesmal eine Insektentränke mit be-
malten Steinen gestalten.
Zusätzlich gibt es Wallys Entdeckungsauftrag: Kreativ mit 
Blütenblättern einen bunten Blüten-Regenbogen gestal-
ten. Oder Fabios Erkundungsaufgabe: Die unterschied-
lichen Farben der Wildblumenpollen erkunden. Und dann 
ist da noch Dr. Bertolds Forschungs-Auftrag: Anhand far-
biger Schüsseln herausfinden, welche Lieblingsfarbe die 
zahlreichen heimischen Insekten haben.
Ganz neu auf der Detektive-Seite: das Naturgarten-Wim-
melposter mit interaktiven Elementen. Dort gibt es viel zu 
entdecken: Flinke Tiere, bunte Pflanzen und versteckte 
Lebensräume. Wer die verschiedenen Bereiche anklickt, 
erhält weitere Infos und erfährt kleine Geheimnisse über 
die Gartenbewohner. Außerdem gibt es tolle Beobach-
tungs- und Mitmach-Aufgaben. Zu entdecken gibt es etwa 
Wallys Ofengemüse-Rezept oder eine Bastelanleitung für 
einen Vogel-Futterspender.

Lernmaterialien auch für Kitas und Schulen sowie Tipps 
für Eltern
Die Naturpark-Detektive laden nicht nur Kinder und ihre 
Familien ein, die Kulturlandschaft vor der eigenen Haus-
türe zu entdecken und ihre spannenden Zusammenhänge 
herauszufinden. Die Internetseite bietet auch Anregungen 
für Eltern, Pädagoginnen und Pädagogen in der frühkind-
lichen Bildung sowie für Lehrkräfte. In den speziellen 
Bereichen für Erwachsene finden sich Projektideen, Mate-
rialsammlungen sowie Tipps für Ausflüge im Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord.

Gewinnspiel und Fotowunsch-Exkursion
Passend zum Sommer-Thema „Schatzkiste der Artenviel-
falt – Die Naturpark-Detektive feiern 10 Jahre Blühender 
Naturpark“ können Kinder bis Mitte September Fotos, 
Bastelkunstwerke und Erlebnisse an die Naturpark-Detek-
tive senden. Für die drei originellsten Einsendungen gibt 
es Preise. Schulklassen können einen Naturpark-Detek-
tive-Erlebnistag gewinnen.
Außerdem gibt es die Fotowunsch-Exkursion der Natur-
park-Detektive: Themenspezifisch sollen die Naturpark-
Detektive regelmäßig vor einer anderen Naturkulisse foto-
grafiert werden. Welches Motiv gerade gefragt ist, zeigt ein 
Klick auf den Fotoapparat im Baumhaus auf der Internet-
seite unter naturpark-detektive.de.  

Jetzt mitmachen!
Alle Infos zu den Sommer-Aktionen, Bastelanleitungen 
und kindgerechten Erklär-Artikeln finden sich ab sofort 
online unter naturpark-detektive.de. Mitmachen und 
mit den Naturpark-Detektiven die Wildblumenwiesen im 
Schwarzwald entdecken!

Was sonst noch interessiert

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Mit oder ohne?
Filterkaffee mit Zucker und Milch, Cappuccino oder 
doch lieber einen kräftigen Espresso – welcher Kaf-
fee kommt morgens in Ihre Tasse? Egal wie Sie Ihren 
Kaffee am liebsten trinken, in vielen Produkten ste-
cken als giftiger Bonus noch Pestizide drin. Darunter 

http://naturpark-detektive.de
http://naturpark-detektive.de
http://naturpark-detektive.de
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Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 07. Juli 2026 
von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück 
im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei der 
Evangelischen Kirche.
 
 
Kleiderkammer Hausach
 
Die Kleiderkammer Hausach ist mittwochs außerhalb 
der Schulferien von 16.30 bis 18.00 Uhr geöffnet. Spen-
den können in dieser Zeit abgegeben werden. Erhältlich 
sind Kleidung und Hausrat nach Terminabsprache unter 
07831/9669-14. Anschrift: In den Reben 38, 77756 Hausach.
 
 
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 09. Juli 
2026 zu einem Eis mit heißen Himbeeren. Treffpunkt ist 
um 14.00 Uhr im Diakonischen Werk, Eichenstraße 24 in 
Hausach.

Polizeipräsidium Offenburg
Ablenkung im Fahrzeugverkehr
Schnell mal das Handy beim Autofahren in die Hand ge-
nommen und eine Nachricht eingeben, oder mal kurz 
eben Telefonieren führt zu immer mehr gefährlichen Un-
fällen.
Tipps zur Vermeidung von Ablenkung
• Vermeiden Sie möglichst generell Zeitdruck bei der Ver-

kehrsteilnahme,   
damit Sie sich in Ruhe auf das Autofahren konzentrieren 
können.

• Behalten Sie beide Hände am Steuer.
• Vermeiden Sie generell Telefonate während der Fahrt.  

Die Handynutzung ist ohne Freisprecheinrichtung ver-
boten.

• Auch die Bedienung von Radios oder Navi kann zu ge-
fährlichen Situationen führen, bitte nicht unterschät-
zen.

• Das Handy oder Smartphone vor der Fahrt am besten 
aus- oder in den Flugmodus schalten oder einfach rechts 
ranfahren, wenn Sie es nutzen wollen! 

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

„Trittsicher in die Zukunft“ verbessert ländliche Infra-
struktur
Stürze sind die häufigste Ursache für den Verlust der Selb-
ständigkeit im Alter. Über das Präventionsprogramm 
„Trittsicher in die Zukunft“ der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) konn-
ten seit September 2024 über 500 wohnortnahe Kurse zur 
Sturzprävention begonnen werden.
 
Darauf weist die SVLFG anlässlich des zweiten Welttags 
der ländlichen Entwicklung am 06.07.2026 hin. Das Prä-
ventionsprogramm richtet sich an Personen ab 65 Jahren 
im ländlichen Raum und bildet die Grundlage für eine 
Studie zur Wirksamkeit von onlinebasierten-Bewegung-
sangeboten für ältere Menschen.

Rückstände mehrerer hochgefährlicher Pestizide. Im 
Kaffeeanbau werden bis zu 159 unterschiedliche Pesti-
zidwirkstoffe verwendet, mehr als die Hälfte davon ist 
als hochgefährlich eingestuft und in der EU verboten. 
Das ist das Ergebnis einer neuen Studie, die INKOTA 
gemeinsam mit Coffee Watch, Deutscher Umwelthilfe 
und Pesticide Action Network UK veröffentlicht hat.
Hochgefährliche Pestizide, die bei uns aus gutem 
Grund verboten sind, werden im Kaffeeanbau im 
großen Stil verwendet. Und vergiften in den Anbau-
ländern Menschen und Umwelt. Am Ende landen die 
Rückstände dieser Pestizide wieder in unseren Tassen. 
Deshalb: Schluss mit dem gefährlichen Bumerang! 
Wir brauchen ein Exportverbot hochgefährlicher 
Pestizide, damit Menschen in den Kaffeeanbaulän-
dern und hier endlich geschützt werden. Was in der 
EU nicht verkauft werden darf, darf nicht mehr pro-
duziert und auch nicht anderswo eingesetzt werden. 
Wenn Sie auch ein Exportverbots fordern wollen, 
dann hier: www.inkota.de 

Über ein Exportverbot hinaus braucht der Kaffeean-
bau jedoch auch einen Wandel. Wenn Kaffee ökolo-
gisch und sozial verträglich angebaut wird – was bei 
fair gehandeltem Kaffee der Fall ist –, profitieren Men-
schen und Umwelt gleichermaßen. Setzen wir uns ge-
meinsam dafür ein, damit Pestizide im Morgenkaffee 
endlich der Vergangenheit angehören.
 
Damit Landwirtschaft wieder Zukunft hat!
Sie können Bundeslandwirtschaftsminister Alois Rai-
ner dazu auffordern, sich entschlossen dafür einzuset-
zen, dass die Zahlung fairer, kostendeckender Preise 
entlang der gesamten Lieferkette von allen Handels-
partnern sichergestellt werden muss. 

Faire Preise bedeuten, dass sie die Kosten einer nach-
haltigen Produktion decken und so existenzsichernde 
Einkommen und Investitionen ermöglichen. Die 
Zahlung von unfairen Preisen muss als unfaire Han-
delspraktik in die UTP-Richtlinie aufgenommen wer-
den, denn sie gefährden die Existenz von Bauern – in 
Deutschland, Europa und weltweit. Sie können nicht 
in ihre Betriebe investieren, um nachhaltiger, produk-
tiver und damit zukunftsfähig zu wirtschaften. Mit 
der in diesem Jahr anstehenden Reform der europä-
ischen Richtlinie gegen unlautere Handelspraktiken 
(Unfair Trading Practices Regulation) besteht jetzt 
die Chance, ein wirksames Sicherheitsnetz für Bäu-
erinnen und Bauern zu schaffen. Die Petition finden 
Sie hier: www.openpetition.de/petition/online/land-
wirtschaft-braucht-fairness
 
EU-Frühstücksrichtlinie – Brüssel streicht mit 
Honig zum Frühstück? Für viele ein Muss – doch wo-
her er stammt, ist für Verbraucher oft ein Buch mit 
sieben Siegeln. Seit Juni ist nun Schluss mit vagen Aus-
sagen wie „Mischung aus EU- und Nicht-EU-Ländern“, 
denn dann müssen nach der neuen EU-Frühstücksver-
ordnung auf den Etiketten alle Herkunftsländer ange-
geben werden. Das klingt nach Bürokratie, soll uns 
aber vor falschen Werbeversprechen und unklaren 
Herkunftsangaben schützen. Schade, dass manche An-
bieter dafür erst eine Vorgabe brauchen – Kundinnen 
und Kunden des Weltladens jedenfalls wissen schon 
immer, aus welchen Ländern ihr Honig stammt.

Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach 
„Warm & Lecker“
 
Am Montag, 06. Juli 2026 bietet die Beschäftigungsprojekt-
Gruppe „Warm & Lecker“ eine frisch zubereitete Mittags-
mahlzeit an. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 13.00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus Hausach. 

http://www.inkota.de
http://www.openpetition.de/petition/online/land-
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Die Teilnehmenden absolvieren neben einem Gruppen-
training in Präsenz Trainingseinheiten mittels einer App. 
Durch Video- und Audioanleitungen und eine intuitive Be-
dienung ist das Programm auch für technikungewohnte 
Nutzende bestens geeignet.
Die SVLFG hat die Leitung für das Studienprojekt mit vie-
len Partnern aus Wissenschaft und Forschung im ganzen 
Bundesgebiet übernommen und so für die Prävention im 
ländlichen Raum eine zentrale Rolle eingenommen. Vor 
allem die Zusammenarbeit mit dem Deutschen Städte- 
und Gemeindebund e. V. (DStGB) hat sich als zielführend 
erwiesen.
 
„Trittsicher in die Zukunft“ zeigt, wie Prävention vor Ort 
erfolgreich umgesetzt werden kann: niedrigschwellig und 
nah an den Menschen. Henner Braach, Vorstandsvorsit-
zender der SVLFG stellt klar: „Uns als SVLFG ist es zen-
trales Anliegen, die Lebensqualität unserer Versicherten 
und ihrer Familien zu erhalten und zu steigern. Schon 
mit dem Vorgängerprojekt ‚Trittsicher durchs Leben‘ ha-
ben wir einen Unterstützungsbedarf bei den Altenteilern 
erkannt. Durch das gezielte Trainingsangebot konnte ih-
nen geholfen werden, ihre Selbstständigkeit langfristig zu 
erhalten. Und die Erfahrungen sprechen für sich: hohe Ak-
zeptanz, aktive Netzwerke und spürbare Effekte im Alltag. 
Gleichzeitig entstehen wertvolle soziale Kontakte, die weit 
über die Kursdauer hinaus Bestand haben.“
 
Alexander Handschuh, Pressesprecher des DStGB ergänzt: 
„Das Programm ‚Trittsicher in die Zukunft‘ zeigt seit 
dreieinhalb Jahren eindrucksvoll, wie das gelingen kann: 
Prävention, Gesundheitsförderung und Digitalisierung 
werden sinnvoll miteinander verbunden, um die Lebens-
qualität – insbesondere in ländlichen Regionen – nachhal-
tig zu stärken. Gerade digitale Angebote eröffnen dabei 
neue Möglichkeiten für Teilhabe, Information sowie Un-
terstützung im Alltag und leisten einen wichtigen Beitrag 
dazu, dass Menschen auch im Alter selbstbestimmt in ih-
rer Heimat leben können.“
 
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.zukunft-trittsicher.de

Arbeitsagentur Offenburg
Wege ins Ausland – Informationsveranstaltung mit Euro-
desk am 15. Juli 2026 um 17 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ)

Auslandserfahrungen sammeln und die eigene Zukunft 
gestalten: Am 15. Juli 2026 um 17 Uhr ist erstmals Euro-
desk zu Gast im Berufsinformationszentrum der Agen-
tur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3 und infor-
miert in der Veranstaltung „Wege ins Ausland“ über die 
vielfältigen Möglichkeiten internationale Erfahrungen 
zu sammeln. Hannes Lauter von der regionalen Euro-
desk-Servicestelle in Karlsruhe gibt einen umfassenden 
Überblick über verschiedene Programme und beantwor-
tet vor Ort individuelle Fragen. Vorgestellt werden unter 
anderem Möglichkeiten für: Internationale Jugendbegeg-
nungen, Workcamps, Sprachkurse, Schulaufenthalte, Au-
pair-Aufenthalte, Freiwilligendienste sowie Jobben im 
Ausland und Work & Travel. Eurodesk ist ein europäisches 
Jugendinformationsnetzwerk mit nationalen Koordinie-
rungsstellen in 36 Ländern und mehr als 3.000 regionalen 
Servicestellen. Die Beratung ist kostenfrei, neutral und 
richtet sich an junge Menschen, die einen Auslandsaufent-
halt planen oder sich zunächst über ihre Möglichkeiten in-
formieren möchten. Weitere Informationen zu Eurodesk: 
https://www.rausvonzuhaus.de/.

Link zur Veranstaltung: https://web.arbeitsagentur.
de/portal/metasuche/suche/veranstaltungen/10000-
2001678716-V

Flitzebogen e. V. 
Sommercamp Survival-Abenteuer und Familienfreizeit 
im Tipilager
Flitzebogen versus Wald heißt ein neues Format, dass sich 
an wildnis- und outdoorbegeisterte Jugendliche richtet. 
Vom 16. – 20. August findet dieser Outdoor- und Survival-
kurs für Teilnehmer von 12 -16 Jahre statt. An den ersten 
drei Tagen wird es darum gehen, verschiedene Survival-
techniken kennen zu lernen: Lagerbau, Feuer machen, 
Essen zubereiten, Orientierung mit Karte und Kompass 
und vieles mehr wird Thema sein. An Tag vier und fünf 
werden dann die neuen Kenntnisse bei einer großen Chal-
lenge mit Übernachtung im Wald ausprobiert. Die Kosten 
betragen € 220.-
Vom 06. – 12. September wird in diesem Jahr das Ferien-
camp „Abenteuersommer“ stattfinden. Für eine Woche 
können Kinder von 10 – 14 Jahren komplett eintauchen 
in das wilde Leben im Tipicamp mitten im Wald. In den 
großen Rundzelten wohnen, das Essen am Lagerfeuer ge-
meinsam zubereiten, durch Wiesen und Wälder streifen, 
Staudämme bauen im Bach, Bogen schießen, Schnitzen 
und vieles mehr. Eine Woche Tipicamp, das bedeutet vor 
allen Dingen, ganz unmittelbar in und mit der Natur zu 
leben.
Und wenn bei einbrechender Dunkelheit im Tipi dann das 
Feuer entfacht wird und indianische Lieder ertönen oder 
spannende Geschichten erzählt werden, verbreitet sich 
eine ganz urige und heimelige Stimmung im Camp, die 
uns alle immer wieder bannt. Die Kosten für das einwö-
chige Feriencamp betragen € 450.-.
Und auch für Familien gibt es in diesem Jahr ein Angebot 
im Tipicamp. Bei der viertägigen FAMILIENZEIT vom 20. 
Bis 23. August können Familien zusammen im eigenen 
Tipi wohnen, Wald, Wiese und Bach gemeinsam erobern, 
an spannenden Workshops oder Exkursionen teilnehmen 
und sich mit leckeren Lagerfeuergerichten verwöhnen.
Anmeldungen und Infos bei Flitzebogen e.V., Schützen-
straße 61, 77933 LAHR, Tel./Fax.: 07821/30255 oder auch 
unter info@flitzebogenev.de

Rentenversicherung verbindet Stabilität mit Innovations-
kraft 
Reha-Budget muss demografischen Herausforderungen 
Rechnung tragen 

Während die Neuausrichtung der Sozialversicherungs-
systeme und dabei allen voran die der gesetzlichen Ren-
tenversicherung in Deutschland auf dem Prüfstand steht, 
veröffentlicht die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) anlässlich der Vertreterversamm-
lung in Karlsruhe ihren Geschäftsbericht 2025. Damit gibt 
sie ganz konkrete Einblicke in die Wirkungsweise der DRV 
als Regionalträgerin vor Ort im Land. „Wir verbinden in 
Baden-Württemberg Stabilität und Innovationskraft, ganz 
im Interesse unserer Versicherten, der Unternehmen und 
der gesamten Gesellschaft“, betont Karoline Bauer, alter-
nierende Vorstandsvorsitzende der DRV BW. 

Die DRV BW begleitet Menschen in sehr unterschiedlichen 
Lebenslagen. Gerade in Zeiten wirtschaftlicher Unsicher-
heiten, eines spürbaren Fachkräftemangels und des de-
mografischen Wandels wächst der Bedarf an individueller 
Beratung und passgenauer Unterstützung. Die Zahlen zei-
gen: Die Anforderungen an eine moderne Rentenversiche-
rung wachsen – ebenso wie die Verantwortung, individu-
elle Lösungen anzubieten. Die DRV BW ist dafür personell 
und strategisch gut aufgestellt und setzt auf eine Verbin-
dung aus digitalem Service und Präsenz in den Regionen. 
Die Stabilität und Leistungsfähigkeit der gesetzlichen Ren-

mailto:info@flitzebogenev.de
http://www.zukunft-trittsicher.de
https://www.rausvonzuhaus.de/
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Bisher galt: Wer sich einmal von der Versicherungspflicht 
hat befreien lassen, konnte in diesem Minijob nicht wie-
der versicherungspflichtig werden. Damit verzichtet die-
ser Personenkreis auf wichtige Leistungen aus der gesetz-
lichen Rentenversicherung. 

Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profitie-
ren 
Wer sich für die Rentenversicherungspflicht entscheidet 
zahlt vom Lohn einen Eigenanteil von aktuell 3,6 Pro-
zent, während der Arbeitgeber pauschal 15 Prozent auf 
das Rentenkonto einzahlt. Der Eigenanteil erhöht zu-
sätzlich den späteren Rentenanspruch. Viel wichtiger ist 
aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge erworben 
werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das kom-
plette Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversiche-
rung. Unter anderem kann der Anspruch auf eine Rente 
wegen Erwerbsminderung oder Leistungen zur Teilhabe 
(Anschlussheilbehandlungen nach Krankenhausaufent-
halten, Rehamaßnahmen, Maßnahmen zur beruflichen 
Wiedereingliederung, technische Arbeitshilfen u.v.m.) 
aufrechterhalten beziehungsweise begründet werden. 
Erfüllt sind außerdem die Zugangsvoraussetzungen für 
eine private Altersvorsorge mit staatlicher Förderung wie 
bisher die „Riester-Rente“ oder ab 2027 ein entsprechend 
neues Produkt für die private Altersvorsorge. 

Wichtig: Die Aufhebung der Befreiung wirkt nur für die 
Zukunft und muss beim Arbeitgeber beantragt werden. 
Bei mehreren Minijobs ist sie nur einheitlich möglich. Eine 
erneute Befreiung von der Sozialversicherungspflicht ist 
danach nicht mehr möglich. 

tenversicherung politisch langfristig zu sichern ist wich-
tiger denn je. 

Gestaltungspotenzial bei der Demografie liegt beim Fak-
tor Mensch 
An den Parametern Geburtszahl und Lebenserwartung 
lässt sich mit politischem Willen wenig gestalten, um die 
Auswirkungen der Demografie abzufedern. Enormes Ge-
staltungspotential liegt hingegen in den Faktoren, die es 
Menschen ermöglichen, lange einer wertschöpfenden, so-
zialversicherungspflichtigen Arbeit nachzugehen. Es sind 
die Präventions- und Rehabilitationsmaßnahmen, die auf 
den Erhalt der Gesundheit und Erwerbsfähigkeit Einfluss 
nehmen. 

Die Entwicklung der Antragszahlen unterstreicht dieses 
Potential und die darin enthaltene Dynamik. Ein Blick in 
den Geschäftsbericht 2025 der DRV BW zeigt: Die Anträge 
für das Präventionsprogramm RV Fit stiegen im Jahr 2025 
um 24,4 Prozent, die auf Leistungen zur Teilhabe am Ar-
beitsleben nahmen um 5,1 Prozent zu. 

Budget für Präventions- und Rehabilitationsleistungen 
muss erhöht werden 
Die Antragszahlen belegen, dass Menschen Verantwor-
tung für ihre Gesundheit übernehmen und mitgestalten 
möchten. Die Erwerbschancen durch Rehabilitation kön-
nen um 15 bis 20 Prozentpunkte gesteigert werden. „Wir 
wissen, dass ohne die Rehabilitation die Zahl der aufgrund 
von Erwerbsminderung aus dem Job Ausscheidenden heu-
te dreimal so hoch wäre. Und jeder Euro, der in die Rehabi-
litation investiert wird, bringt der Gesellschaft einen Nut-
zen von rund fünf Euro zurück“, hebt Uwe Hildebrandt, 
alternierender Vorsitzender der Vertreterversammlung, 
hervor. 

Die Leistungen der DRV müssen aber auch mit ausreichendem 
Budget hinterlegt sein, damit sie ankommen und Wirkung 
entfalten können. „Sozialpolitische Weichenstellungen auf-
grund demografischer Herausforderungen dürfen sich nicht 
nur auf die Rente beschränken, sondern müssen ebenfalls 
der Finanzierung von Präventions- und Rehabilitationslei-
stungen ausreichend Rechnung tragen“, so Bauer. 

Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2025 können 
dem Geschäftsbericht der DRV BW unter www.drv-bw.de/
gb entnommen werden. 

Hintergrundinformation 
Die DRV Baden-Württemberg ist eine Körperschaft des öf-
fentlichen Rechts mit demokratischer Selbstverwaltung, 
also keine unmittelbare staatliche Behörde. Die Vertreter-
versammlung ist das „Parlament“ der DRV. Versicherte, 
Rentner und Arbeitgeber haben über ihre gewählten Re-
präsentanten dort und im Vorstand ein maßgebliches Mit-
spracherecht bei der DRV Baden-Württemberg. Die Ver-
treterversammlung besteht aus jeweils 15 Vertreterinnen 
und Vertretern der Arbeitgeber und Versicherten. Sie wer-
den bei der Sozialwahl gewählt. 

Minijob 
Rückkehr in die Rentenversicherung jetzt möglich 
Ab 1. Juli 2026 Aufhebung der Befreiung von der Renten-
versicherungs-pflicht beim Arbeitgeber beantragen 

Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsor-
ge? All das haben Minijobber nicht, die von der Renten-
versicherungspflicht befreit sind. Dank einer gesetzlichen 
Neuregelung hat sich das geändert: Ab 1. Juli 2026 können 
Menschen mit einem Minijob einmalig eine Befreiung 
von der Rentenversicherungspflicht wieder rückgängig 
machen, erklärt die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW). 

http://www.drv-bw.de/
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Grußwort
Die Offenhaltung und Pflege unserer Kulturlandschaft 
ist eine Aufgabe von großer Bedeutung – für unsere Re-
gion, für die Menschen vor Ort und für kommende Ge-
nerationen. Gleichzeitig stellen sich der Landwirtschaft 
heute vielfältige Herausforderungen. Strukturelle Verän-
derungen, wirtschaftlicher Druck und steigende Anforde-
rungen prägen den Alltag vieler Betriebe. Gerade deshalb 
ist es wichtig, die Leistungen unserer Landwirtinnen und 
Landwirte sichtbar zu machen und das Verständnis in der 
Bevölkerung zu stärken. Der Erlebnistag Landwirtschaft 
2026 in Sulzbach bietet hierfür eine hervorragende Gele-
genheit.
Auf einem abwechslungsreichen Info-Parcours sowie an 
zahlreichen Stationen erhalten Besucherinnen und Besu-
cher spannende Einblicke in die moderne Landwirtschaft. 
Themen wie Tierhaltung, Landschaftspflege, Forstwirt-
schaft, Imkerei und regionale Erzeugung werden an-
schaulich vermittelt und erlebbar gemacht.
Darüber hinaus lädt die Veranstaltung mit regionalen Pro-
dukten, einem vielseitigen Angebot im Festbereich sowie 
Attraktionen für Kinder und Jugendliche zum Verweilen 
ein. Das Sulzbachtal bietet hierfür als Natur- und Erho-
lungsraum einen idealen Rahmen.
Der Landschaftsentwicklungsverband Mittlerer Schwarz-
wald e.V. leistet seit vielen Jahren einen wichtigen Beitrag 
zur Pflege und Entwicklung unserer Kulturlandschaft. 
Dass der Verband in diesem Jahr sein 20-jähriges Bestehen 
feiert, unterstreicht die Bedeutung dieser Arbeit in beson-
derer Weise.
Mein besonderer Dank gilt allen, die diesen Erlebnistag 
Landwirtschaft mit großem Engagement vorbereiten und 
durchführen – den landwirtschaftlichen Betrieben, dem 
Landschaftsentwicklungsverband sowie den beteiligten 
Organisationen und zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern. Ihr Einsatz trägt maßgeblich zum Gelingen dieser 
Veranstaltung bei.
Allen Gästen wünsche ich einen interessanten, informa-
tiven und angenehmen Aufenthalt im schönen Hochtal 
Sulzbach.

Ihr
Jürgen Leichtle
Bürgermeister
 

Erlebnistag Landwirtschaft
Sonntag, 19. Juli 2026   10-18 Uhr
Der Erlebnistag Landwirtschaft findet im wunderschönen 
Sulzbachtal im Ortsteil Diesenhof statt. Der Erlebnistag 
möchte Themen der Landwirtschaft erlebbar und Leistun-
gen der Landwirtschaft sichtbar machen sowie Menschen 
für Natur und Umwelt sensibilisieren. Im Mittelpunkt ste-
hen der Erhalt der Schwarzwälder Kulturlandschaft, aktu-
elle Themen der Landwirtschaft und Landschaftspflege, 
des Naturschutzes, der Forstwirtschaft und Jagd sowie der 
Naturpädagogik und Umweltbildung. 
Auf dem abwechslungsreichen Veranstaltungsgelände la-
den 18 Aktionspunkte mit Infoständen, Vorführungen, 
Mitmachaktionen für Groß und Klein sowie dem Verkauf 
regionaler Produkte ein.
Die Höfe entlang der Wegstrecke sind in das Programm 
eingebunden, ein Betrieb öffnet im Rahmen der Landes-
aktion „Gläserne Produktion“ in Kooperation mit dem 
Landwirtschaftsamt Rottweil seine Hoftüren. Für die 
Bewirtung im Festzelt sorgen die Ortsbauern und Land-
frauen Lauterbach sowie die Narrengesellschaft Hooriger 
Hund Sulzbach. Auch für musikalische Unterhaltung im 
Festzelt ist gesorgt. 
Der Erlebnistag Landwirtschaft beginnt um 10 Uhr mit 
einem ökonomischen Gottesdienst im Festzelt. Im Tages-
verlauf gibt es hier ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm sowie Mittagessen und Kaffee/Kuchen. Die Akti-
onspunkte auf dem Veranstaltungsgelände sind in der Zeit 
von 10-18 Uhr frei zugänglich, offizieller Beginn ist um 
11.30 Uhr. 
 

Programm
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
  mit dem Handharmonikaorchester 
 Lauterbach
11:00 Uhr Begrüßungen
  Herr Bürgermeister Jürgen Leichtle, 
 Lauterbach
  Herr Bürgermeister Thomas Haas, Schiltach 

und 1. Vorsitzender LEV Mittlerer Schwarz-
wald e.V.

  Frau Landwirtschaftsministerin 
 Marion Gentges   
  Herr Landrat Christoph Keckeisen, 
 Landkreis RW
ab 
11:30 Uhr   Start: Aktionen / Verkauf / Info

 Mittagessen mit heimischem Rind / Schwein
  Ortsbauernverein Lauterbach / Narrengesell-

schaft Sulzbach

 Kaffeestube mit Kaffee und Kuchen
  Landfrauenvereinigung Lauterbach / Narren-

gesellschaft Sulzbach
15 - 
16:30 Uhr   Musik im Festzelt 
 Musikverein Eintracht Lauterbach
18:00 Uhr Ende der Veranstaltung
      Der Eintritt ist frei!

Veranstaltungsort: Festgelände Boschel
Diesenhof, 78730 Lauterbach
48°14'55.1"N 8°19'04.9"E
 
Veranstalter ist die Gemeinde Lauterbach in Zusammen-
arbeit mit dem LEV Mittlerer Schwarzwald e.V., dem Orts-
bauernverein Lauterbach e.V. und der Landfrauenvereini-
gung Lauterbach e.V. sowie zahlreichen Helferinnen und 
Helfern.
 

Sulzbachtal  Foto: Silke Stößer  

Veranstaltungsflyer 
Den Flyer mit allen Informationen rund um den Erleb-
nistag sowie einer Karte des Veranstaltungsgeländes ist 
erhältlich bei:
• LEV Mittlerer Schwarzwald e.V., Schiltach
• Kommunen bzw. Tourismusbüros: Aichhalden, Esch-

bronn, Hardt, Lauterbach, Schenkenzell, Schiltach, 
Schramberg, Wolfach

• Als Beilage in den Amtsblättern in KW 28 (9./10. Juli), 
Ausnahme Hardt und Waldmössingen

 
Den Veranstaltungsflyer im Querformat bzw. Handyfor-
mat, das Plakat sowie aktuelle Infos zum Erlebnistag Land-
wirtschaft finden Sie auch auf unserer Homepage unter:
 
https://www.lev-mittlerer-schwarzwald.de/de/Aktuelles/
Erlebnistag-Landwirtschaft
 
Partner und Förderer
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
 
Landesaktion Gläserne Produktion

https://www.lev-mittlerer-schwarzwald.de/de/Aktuelles/
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Gemeinde Oberwolfach Gemeinde Oberwolfach   Rathausstraße 1  Rathausstraße 1   77709 Oberwolfach 77709 Oberwolfach

Telefon (9 Uhr -  17 Uhr) 07834 8383-0
Fax 07834 8383-25
E-Mail  gemeinde@oberwolfach.de

BürgermeisterBürgermeister 
Jürgen Nowak 8383-23
 buergermeister@oberwolfach.de
Sprechstunde persönlich/telefonisch/online nach Vereinbarung

SekretariatSekretariat 
Svenja Allgaier 8383-23

HauptamtHauptamt
Hauptamtsleiter,  Personal,  Bauabteilung: Madeleine Jähn 8383-18
Bildung: Jule Keller 8383-28
Melde - u.  Passamt, Standesamt: Annette Rauber (vorm.) 8383-12
Soziales,  Gewerbe, Ordnungsamt: Simon Faisst 8383-15 
Soziales,  Gewerbe, Ordnungsamt: Petra Neef 8383-26
Digitalisierung/ EDV: Lothar Rauber 8383-31

RechnungsamtRechnungsamt
Rechnungsamtsleiter :  Thomas Springmann  8383-16
Steuern, Gemeindekasse: 
Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/Abwasser:  Christine Richber  8383-19
Geäudemanagement: Wilfr ied Groß  8383-20
Linda de Felice ldefelice@oberwolfach.de
KWA: Ingrid Bräutigam ibraeutigam@oberwolfach.de

Tourist-Info im Museum für Mineralien und MathematikTourist-Info im Museum für Mineralien und Mathematik 
Anna Beck, Nina Schmider 8383-11

Vermietung Festhalle und SporteinrichtungenVermietung Festhalle und Sporteinrichtungen
Anna Beck hallen@oberwolfach.de

BauhofBauhof (Schwarzwaldstraße 11)  869095
Bauhofleitung: Manuel Feger  0170 6946717
Wassermeister:  Jörg Blum 0170 6930996
Hausmeister :  Sven Drechsel 0170 6935654

Schulkindbetreuung Schulkindbetreuung 8383-27

Familienzentrum St.  Josef  Familienzentrum St.  Josef  1383

Wolftalschule Wolftalschule 4058

MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik 8383-83

Besucherbergwerk Grube Wenzel Besucherbergwerk Grube Wenzel 868392

Festhalle Festhalle 327

Wolftalsporthalle  Wolftalsporthalle  859128

Feuerwehr Gerätehaus Kirche  Feuerwehr Gerätehaus Kirche  867863

Dor fhelferinnenstationDor fhelferinnenstation
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832 9741792
Dor fhelferin:  Monika Rauber  4676

Nachbarschaftshilfe Nachbarschaftshilfe 07836 93930 

Forstrevier Oberwolfach-SüdForstrevier Oberwolfach-Süd
Markus Schätzle 47154 / 0162 2535771
Forstrevier Oberwolfach-NordForstrevier Oberwolfach-Nord
Marius Maletz  0162 2535768

Stördienst Holzheizwerk KWAStördienst Holzheizwerk KWA 0170 6930996 

Störungsnummer E-WerkStörungsnummer E-Werk    07821 280-0

Amtliche Bekanntmachungen

Öff nungszeiten Rathaus
Montag - Freitag  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag   15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Die Vereinbarung eines Termins vor dem Besuch wird 
empfohlen. 
  
Bürgerbüro im MiMa – Museum für Mineralien und 
Mathematik
Donnerstag  13:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Ein Besuch ist nur nach vorheriger Terminverein-
barung möglich.

Angelverbot 
Durch die extreme Hitze mit wenig Niederschlag und ei-
ner Wassertemperatur von über 25 Grad ist jegliche Frei-
zeitnutzung der Wolf einzustellen. Ein Verzicht auf den  
beliebten Badebetrieb ist zum Schutz der Fische und an-
deren Lebewesen im Gewässer, die es allesamt derzeit echt 
schwer haben, zu überleben, notwendig. Auch die Angel-
fischerei ist bis auf Weiteres eingestellt, es werden keine 
Gästeangelkarten ausgegeben. 

Neue zentrale E-Mail-Adresse für das BürgerInfo
Um die Bearbeitung Ihrer Veranstaltungsmeldungen und 
Mitteilungen zu vereinfachen, haben wir eine zentrale E-
Mail-Adresse eingerichtet.
Bitte senden Sie ab sofort alle Beiträge für das Bürgerinfo 
sowie Veranstaltungsmeldungen ausschließlich an buer-
gerinfo@oberwolfach.de

Für Veranstaltungsmeldungen bitte folgende Angaben 
mitschicken:
• Veranstaltungsname, Veranstalter
• Kurzbeschreibung (25–140 Zeichen) plus ausführliche 

Beschreibung (mind. 100 Zeichen)
• Termin, Uhrzeit und Veranstaltungsort
• Plakat als JPG oder PDF sowie Veranstaltungslogo (falls 

vorhanden)
Hinweise für Beiträge:
• Texte als Fließtext senden
• Bilder als separate Dateien (JPG, JPEG, PDF, TIF/TIFF) in 

guter Qualität
• Max. zwei Bilder pro Verein/Gruppierung pro Ausgabe
• Ankündigung frühestens zwei Ausgaben vor dem Ter-

min

Abholbereite Personalausweise und Reisepässe
Folgende beantragten Ausweisdokumente sind einge-
troffen und können im Rathaus abgeholt werden:
• Reisepässe, die bis zum 29.05.2026 beantragt wurden
• Personalausweise, die bis zum 12.06.2026 beantragt 

wurden
Bitte bringen Sie zur Abholung Ihren bisherigen Aus-
weis bzw. Reisepass mit. Ohne das alte Dokument ist 
eine Aushändigung leider nicht möglich.

Die Abholung ist während der Öffnungszeiten möglich. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir, vorab ei-
nen Termin zu vereinbaren.

mailto:gerinfo@oberwolfach.de
http://wolfach.de
http://wolfach.de
http://wolfach.de
http://wolfach.de
http://wolfach.de
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Mitfahrbänkle
In Oberwolfach gibt es neben den klassischen Möglich-
keiten des öffentlichen Personennahverkehrs wie dem Li-
nienbus, dem Ruftaxi oder einem herkömmlichen Taxi die 
Mitfahrbänkle.

Mitfahrbänkle

Die „roten“ Bänkle befinden 
sich beim Landhotel Hir-
schen, beim Landgasthof 
zum Walkenstein, neben 
dem Holzlädele, beim The-
menpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und 
Mathematik“, bei der Schüt-
zenbrücke und bei der Fir-
ma Geiger (Allmendstr. 20).

Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation.

Treffpunkt Bücherei
Spannend. Unterhaltsam. Lehrreich. Packend. Fesselnd. 
Abenteuerlich. Bereichernd. Entspannend. Sachlich. Wit-
zig. Interessant. - Wo gibt’s das alles an einem Ort? Natür-
lich in deiner Bücherei. Lesestoff für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Mehr als 2.000 Bücher warten darauf in 
die Hand genommen und gelesen zu werden. Unsere Öff-
nungszeiten: dienstags 16 Uhr - 17:30 Uhr, donnerstags 16 
Uhr - 17 Uhr.

Wir laden ein zum Lesen
Die sonnigen Monate bieten die perfekte Gelegenheit, um 
mit Büchern zu entspannen. Deshalb stellen wir Ihnen 
kurz vor den Sommerferien einige Bücher vor.

H. Häffner, Die Riesinnen
Wittenmoos, ein kleines Dorf im Schwarzwald, ist die 
Heimat dreier Frauen. Groß und dünn überragen sie alle 
anderen und wollen so gar nicht in die Dorfgemeinschaft 
passen. Und doch sind sie hier verwurzelt und müssen ih-
ren eigenen Weg in den engen Grenzen des Dorfes finden. 
Liese, die still und unerbittlich die Metzgerei führt. Cora, 
ihre Tochter, die Wütende, die ausbrechen wird und ler-
nen muss, dass Heimkehr keine Niederlage ist. Und Eva, 
Coras Tochter, die den Wald so sehr liebt und sich dessen 
erst bewusst werden muss.
„Hier schreibt zweifellos jemand, der Sprache liebt, auch 
ihre regionale Färbung.“ Amonte Schröder-Jürss, ZEIT-
Online

J.-E. Fjell, Finsterherz
In einer kalten Februarnacht schreckt ein Geräusch Sun-
niva Nylund und ihren kleinen Sohn aus dem Schlaf. Die 
junge Mutter sieht im Haus nach, alles bleibt still. Das Letz-
te, was sie wahrnimmt, als sie zu ihrem Kind zurückgeht, 
ist eine dunkle Gestalt hinter sich ...
Der Osloer Kommissar Anton Brekke hat sich aus dem Po-
lizeidienst zurückgezogen. Zu schwer wiegen die Ereig-
nisse der letzten Monate, als er fast durch die Hand eines 
Serienmörders gestorben wäre. Doch dann bittet ihn eine 
Frau um Hilfe: Sie ist überzeugt, dass ihr Bruder zu Un-
recht für den Mord an der jungen Cassandra Gran verur-
teilt wurde, die grausam in ihrer Wohnung getötet wurde. 
Widerwillig ermittelt Anton und stößt dabei auf den Mord 
an Sunniva Nylund. Schon bald steckt er schmerzhaft tief 
in dem dunklen Fall ...

Pflichtumtausch der Führerscheine
Bitte beachten Sie: Für den Führerschein wird weiter 
hin ein ausgedrucktes, biometrisches Passbild benötigt. 
Die Regelung für digitale Passbilder gilt hier nicht.

Das Einwohnermeldeamt Oberwolfach weist im Auf 
trag der Führerscheinstelle des Landratsamtes Or-
tenaukreis darauf, dass alle Führerscheine, die vor dem 
19.01.2013 ausgestellt wurden in den nächsten Jahren 
in einen neuen, fälschungssicheren EU-Führerschein 
umgetauscht werden müssen. Ersetzt werden alle Pa-
pierführerscheine und ältere Kartenführerscheine 
ohne Gültigkeitsdatum. Folgende Fristen sind hierbei 
zu beachten: 

Papierführerscheine: 
Hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Geburts-
jahr
Geburtsjahr Umtausch bis zum
vor 1953  19.01.2033 
1953 bis 1971 oder später müssten bis 19.01.2025 umge 
tausch worden sein.

Kartenführerscheine:
Hier richtet sich die Umtauschpflicht nach dem Ausstel-
lungsjahr 
Ausstellungsjahr Umtausch bis zum
1999 bis 2001 19.01.2026 
2002 bis 2004 19.01.2027 
2005 bis 2007 19.01.2028 
2008  19.01.2029 
2009  19.01.2030 
2010  19.01.2031 
2011  19.01.2032 
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033 

Kartenführerscheine die ab dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurden haben eine Gültigkeit von 15 Jahren. Das Ab 
laufdatum ist auf dem Führerschein eichtlich. Alle Per-
sonen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den 
Führerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, un-
abhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Ruftaxi
Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis späte-
stens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden.
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden.
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten.
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrtpreis 
von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Oberwolfacher 
Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nutzen.

Das Ruftaxi fährt Montag, Mitt-
woch und Freitag (jedoch nicht 
an Feiertagen) von 08:20 Uhr 
(erste Abfahrt am Abfahrtsort) bis 
17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Ab-
fahrtsort). Der detaillierte Fahr-
plan kann unter oberwolfach.de/
gemeinde-oberwolfach/mobilitaet
abgerufen werden.
Ruftaxi Heizmann 
Tel. 07834 95 55

http://oberwolfach.de/
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M. Bogdahn, Mirabellentage
Als der Ortspfarrer Josef überraschend stirbt, gerät die ge-
ordnete Welt seiner Haushälterin Anna ins Wanken. Was 
soll nun werden? Erst mal muss sie die Beerdigung orga-
nisieren, den jungen Ersatzpriester Fridtjof in Empfang 
nehmen – und dann soll auch noch Josefs Asche ans Meer.
Dafür nimmt Anna, Anfang fünfzig, Fahrstunden bei ih-
rem ehemaligen Fahrlehrer und heimlichen Schwarm 
Herrn Tanner. Gemeinsam erkunden sie die fränkische 
Gegend um Blumfeld und erinnern sich an ein fast verges-
senes Leben. An den Geruch des Sommers, die Farbe reifer 
Mirabellen, an harte Arbeit und kleine Alltagsfluchten.
Je näher der Aufbruch rückt, desto drängender werden 
Annas Fragen, denn die Fahrt bedeutet eine Reise ins Un-
gewisse. Es braucht eine Entscheidung. Wie gut, dass sie 
die nicht alleine treffen muss.
"Warmherzig und sonnendurchflutet. Ein Roman, sinn-
lich wie ein Sommertag auf dem Land." 

Schulen

Buchausstellung an der Wolftalschule
Unserer Schule ist es wichtig, die Freude am Lesen zu för-
dern und der Fantasie der Kinder freien Lauf zu lassen. 
Deshalb fand in Zusammenarbeit mit der Lesewelten-AG 
eine Buchausstellung statt.
Rund 80 Kinderbücher wurden präsentiert. Jede Klasse 
hatte die Gelegenheit, eine Schulstunde in der Ausstellung 
zu verbringen. Die Schülerinnen und Schüler konnten die 
Bücher in Ruhe anschauen, darin blättern und nach Her-
zenslust schmökern. Dabei entdeckten viele Kinder span-
nende Geschichten und neue Lieblingsthemen.
Ein besonderer Gewinn für die Schule: Die ausgestellten 
Bücher dürfen künftig die Schulbibliothek bereichern 
und steht den Kindern dort zum Ausleihen zur Verfügung.
Wir bedanken uns herzlich bei der Lesewelten-KG für die 
gelungene Zusammenarbeit.

Vereine

FrauenMiteinander
Am Montag, 06.07.2026 wollen wir miteinander den Gottes-
dienst in St.Jakob um 18.30 Uhr besuchen. Anschließend 
ist wieder ein gemütlicher Treff mit Picknick geplant. Bit-
te bringt alle eine Kleinigkeit für das Büffet,  Becher und 
Getränke mit. Wir treffen uns über dem Tunnel um 1745 
Uhr zum hochwandern. Wer fahren will, sollten Fahrge-
meinschaften gebildet werden. Abfahrt um 17.45 Uhr bei 
der Walke, bei der Kirche 17.50 Uhr. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmerinnen  in der Wallfahrtskapelle 
und zum gemeinsamen Picknick.

Sportverein Oberwolfach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 
Am Freitag, 03. Juli 2026 findet um 19.00 Uhr im Clubhaus 
die Jahreshauptversammlung des SV Oberwolfach e.V. 
statt. Neben den verschiedenen Berichten aus den Abtei-
lungen stehen in diesem Jahr keine Vorstandswahlen an. 
Die Vorstandschaft lädt alle aktiven und passiven Mitglie-
der herzlich dazu ein.

Tagesordnung�Jahreshauptversammlung�
03.07.2026�

�
1.� �Begrüßung�� � � � � � � 1.�Vorsitzender�Patrick�Santos�
�
2.���Jahresbericht�� � � � � � � Schriftführer�Michael�Opitz�
�
3.���Kassenbericht�� � � � � � � Kassiererin�Rita�Weis�
�
4.���Kassenprüfungsbericht�+�Entlastung�� � � Petra�Fritsch,�Alexander�Hauser�
�
5.���Bericht�Abt.�Fussball�� � � � � � Abt.-Leiter�Manuel�Harter�
�
6.���Bericht�Abt.�Turnen�� � � � � � Abt.-Leiterin�Regina�Rauber�
�
7.���Bericht�Abt.�Jugend�� � � � � � Jgd.-Leiter�Daniel�Spinner�
�
8.���Bericht�1.�Vorstand�� � � � � � 1.�Vorsitzender�Patrick�Santos�
�
9.���Grußworte�� � � � � � � � Vertreter�der�Gemeinde�
�
10.�Entlastung�der�Vorstandschaft�� � � � Vertreter�der�Gemeinde�
�
11.�Wünsche�/�Anträge�/�Sonstiges�
�
Sportverein�Oberwolfach�e.V.�
Die�Vorstandschaft�

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

05.07.2026 – Auf dem Kniebiser Heimatpfad
Der fast ebene Rundweg führt uns durch eine abwechs-
lungsreiche Landschaft rund um den Kniebis. Bei klarem 
Wetter hat man wunderschöne Ausblicke am Ellbachseeb-
lick auf die Täler des Nordschwarzwaldes um Baiersbronn. 
Wanderführer Eugen Dieterle freut sich über zahlreiche 
Teilnehmer. Auch Gäste sind herzlich willkommen.
Treffpunkt Wolftalschule um 12.30 Uhr
Länge ca. 10 km und 120 Höhenmeter
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Offenes Tanzen begeistert trotz Sommerhitze
Trotz der hochsommerlichen Temperaturen folgten am 
18.06. zahlreiche tanzbegeisterte Teilnehmer der Einla-
dung zum Offenen Tanzen. Mit viel Freude und guter Lau-
ne wurde gemeinsam getanzt. Aufgrund der großen Hitze 
waren die bereitgestellten Wasserflaschen besonders ge-
fragt und sorgten für die nötige Erfrischung.

Freilichtbühne Hornberg
Ein besonderes Erlebnis hatte außerdem die kleine Kin-
dergruppe. Gemeinsam besuchte sie die Freilichtbühne 
Hornberg und ließ sich von der Aufführung „Alice im 
Wunderland“ verzaubern. Die Kinder und Erwachsenen 
waren begeistert von der fantasievollen Inszenierung und 
genossen einen schönen Abend.

Trachtenkapelle Oberwolfach
TRACHTENKAPELLE
OBERWOLFACH

�

Mittwoch�O8.O7.2O26�

�

20:00�Uhr��
Eintritt�frei�

�

Hotel�&�
Restaurant��
3�Könige�

�

Bewirtung�im�
Biergarten�

�

Mountainbiken Herren
Die Ausfahrten der Mountainbike Gruppe Herren finden 
immer dienstags um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der 
Lindenplatz. Gäste sind herzlich willkommen.

Mountainbiken Damen 
Die Ausfahrten der Mountainbike Gruppe der Damen mit 
dem E-Bike finden immer mittwochs statt. Treffpunkt ist 
der Lindenplatz. Gäste sind herzlich willkommen. Infos 
zur jeweiligen Tour und Abfahrtszeit bei Christine Hauer 
unter 015164584043.

Kreuzsattelhütte
Am Sonntag, 05.07.2026 bewirtet der Kirchenchor Ober-
harmersbach. Sie freuen sich über zahlreiche Gäste. Ne-
ben den gängigen Getränken werden Erbsensuppe, sowie 
Wurst und Weck angeboten. Die Besucher können sich auf 
selbstgebackene Kuchen freuen, die sie zusammen mit ei-
ner Tasse Kaffee bei schönem Wetter im Freien oder in der 
urigen Hütte genießen können. Der schöne Spielplatz mit 
Grill und Wasserstelle ist ein tolles Ausflugsziel für Fami-
lien mit Kindern. 

Alte Photographien erzählen ...
Bild 1067: Eine ähnliche Atmosphäre, allerdings ein wenig 
bescheidener wie zum großen Hüttenjubiläum vor zwei 
Wochen, konnte man vor vierzig Jahren beim 25. Vereins-
jubiläum 1986 am Kreuzsattel erleben. Die Festgäste waren 
damals natürlich weitgehend noch ganz andere. Erinnern 
konnten sich sicher die älteren Musikanten der TKO und u. 
a. auch Wanderfreund Franz Huber aus Unterentersbach, 
damals in seiner Heimatgemeinde Ortsvorsteher, der sich 
mehrfach an den Skilangläufen beteiligt hat und freund-
schaftliche Verbundenheit zum damaligen Vorsitzenden 
Egon Rauber pflegte. Er war wie vor vierzig Jahren mit 
seinen inzwischen 93 „Lenzen“ noch mit seiner Kamera 
(natürlich digital!) zu Gast und freute sich über das schöne 
Fest der Oberwolfacher mit so vielen Gästen auch aus dem 
Harmersbachtal. Auf dem Foto von Otto Dambach (1993 
neunzigjährig verstorben) am „Ehrenbänkle“ vor vierzig 
Jahren von links Egon Rauber, „Alise-Ludwig“ Ludwig Bo-
nath, bis 1984 noch Rechner des Vereins und die stets aktiv 
den Schwarzwaldverein unterstützenden Eugen Wachen-
dorfer und „Schlaule“ Erich Schillinger.
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Kolping Oberwolfach
Hallo zusammen,
am kommenden Wochenende, 03. Juli - 05. Juli 2026, findet 
wieder unser diesjähriges Zeltlager auf dem Elmlisberg 
statt. Los geht’s am Freitag ab 17:00 Uhr auf dem Elmlis-
berg. 
Für Getränke und Speisen ist wie immer gesorgt, gerne 
dürft ihr natürlich einen Salat und/oder einen Kuchen 
mitbringen. 
Wir freuen uns auf ein schönes Wochenende, Euer Orga-
Team

Katholische Senioren Oberwolfach
Das Programm für das zweite Halbjahr für die katho-
lischen Senioren Oberwolfach
Berta Bitsch und Anton Unger haben sich frühzeitig um 
das Veranstaltungsprogramm der Katholischen Senioren 
für die zweite Jahreshälfte gekümmert. Sie bitten die ge-
planten Termine zur Kenntnis zu nehmen: 
Donnerstag, 16. Juli um 14.30 Uhr Gottesdienst in St. Bart-
holomäus und Zusammenkunft im „Posthörnle“, Diens-
tag, 11. August, Messfeier in Sankt Marien und anschlie-
ßend Einkehr im „Hirschen“
Im September findet die Fahrt nach Baden-Baden mit Be-
such des Klosters Lichtental mit Führung durch Pfarrer 
Benno Gerstner statt. Hierfür sollte man sich baldmög-
lichst bei Frau Bitsch unter Telefon 07834/1657 anmelden.
Weiter geht es im Oktober am Donnerstag, 15.10.2026 in 
Sankt Marien mit der Einkehr im „Walkenstein“. 
Am Donnerstag, 12. November findet der Gottesdienst in 
Sankt Bartholomäus statt mit anschließendem Zusam-
mensitzen im „Posthörnle“.  
Zum Jahresabschluss trifft man sich am Donnerstag, 17. 
Dezember, wieder an der Walke in Sankt Marien und an-
schließend im „Hirschen“. 

Im Verlauf der nächsten Monaten wird dann aktuell wie-
der aktuell im Bürgerinfo zu den Veranstaltungen einge-
laden. 
Berta Bitsch und Anton Unger freuen sich ebenso wie der 
zelebrierende Priester immer über eine rege Teilnahme, 
denn so werden auch die Gemeinschaft und der Zusam-
menhalt gestärkt.

Veranstaltungen/Termine

JULI
Freitag, 03.07.2026, 19:00 Uhr
Clubhaus, Oberwolfach
Jahreshauptversammlung des SV Oberwolfach

Sonntag, 05.07.2026 – Kniebiser Heimatpfad
Wanderführer Eugen Dieterle
Länge ca. 10 km und 120 Höhenmeter
Näheres im Bürgerinfo unter Vereine und unter 
www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de

Sonntag, 12.07.2026; 9:00 Uhr
Lindenplatz, Oberwolfach
Sommerfest der Trachtenkapelle Oberwolfach

Sonntag, 12.07.2026 – Tag in Waldkirch mit verschiedenem 
Programm
Organisation Gaby Schäfer
Näheres im Bürgerinfo unter Vereine und unter 
www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de

Montag, 13.07.2026; 17:00 Uhr
Lindenplatz, Oberwolfach
Handwerkervesper, Trachtenkapelle Oberwolfach

Donnerstag, 16. – Sonntag, 19.07.2026
Sportplatz Kirche, Oberwolfach
Sportwoche, SV Oberwolfach

Sonntag, 19.07.2026 – Himmelssteig und Glaswaldsee
Wanderführerin Claudia Echle
Länge ca. 20 km und 680 Höhenmeter
Näheres im Bürgerinfo unter Vereine und unter 
www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de

Freitag, 24. – Sonntag, 26.07. 2026
Elmlisberg, Wolfach
Jugendzeltlager des SV Oberwolfach

Freitag, 24.07.2026; 18:30 Uhr
Grube Wenzel
Bier & Bergbau

Montag, 27.07.2026
Festhalle Oberwolfach
Entlassfeier der 4. Klasse, Grundschule Wolftal

Freitag, 31.07. bis 02.08.2026 – 3 Tage Alpen
Wanderführer Reinhard Springmann und Erich Schillin-
ger
Anspruchsvolle Hochgebirgswanderungen, Teilnehmer-
zahl begrenzt und Anmeldung erforderlich
Näheres im Bürgerinfo unter Vereine und unter 
www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de

http://www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de
http://www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de
http://www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de
http://www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de
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Mittwoch, 8. Juli
nach Rücksprache
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins 
Oberwolfach 
Mountainbiken der Damen
Start immer mittwochs  am Lindenplatz
Oberwolfach

Freitag, 10. Juli
17:00 Uhr
Weizenbierfest 
Es findet ein Weizenbierfest an der Spielplatzhütte beim 
Minigolfplatz in Bad Rippoldsau statt.
Bad Rippoldsau, Kurgarten

Samstag, 11. Juli
18:00 Uhr
Lichterfest der Blas- und Trachtenkapelle Bad Rippoldsau
Viele Lichter erstrahlen in der Dunkelheit des wunder-
schönen Kurparks.
Bad Rippoldsau, Kurgarten

Dienstags bis sonntags
11 / 13 / 15 Uhr
Führungen durch das Besucherbergwerk Grube Wenzel in 
Oberwolfach
Spannende Führungen unter Tage bietet das Besucher-
bergwerk Grube Wenzel 
Oberwolfach, Besucherbergwerk Grube Wenzel

Unsere touristischen Attraktionen

Annis  Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach

Annis Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach
Seit Sommer 2021 geht es mit dem Schwarzwald-Mas-
kottchen Anni auf ein spannendes Outdoor-Abenteuer 
in Oberwolfach. Annis Schwarzwald Geheimnis ist eine 
Kombination aus Schnitzeljagd und Escape Room und ver-
spricht jede Menge Spaß für die ganze Familie.

Start und Ziel
Start und Ziel der Tour ist beim MiMa-Museum für Mine-
ralien und Mathematik (Schulstraße 5, 
77709 Oberwolfach)

Empfohlenes Alter der Kinder 
ab Grundschulalter bis 12 Jahre

Dauer der Tour
circa 2,5 Stunden (1,5 Stunden Gehzeit, 1 Stunde Rätsel-
zeit) + Pausen einrechnen!
Streckenlänge: 3,7 km lang (Aufstieg/Abstieg: 180 m)

Öffnungszeiten der Tourist-Infos
Oberwolfach:
Touristinfo im Museum für Mineralien und Mathema-
tik (Schulstraße 5)
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 17:00 Uhr
Samstag & Sonntag, 11:00 Uhr - 17:00 Uhr

Bad Rippoldsau-Schapbach:
Bad Rippoldsau
Kurhaus (Kurhausstraße 2) 
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr

Schapbach
Rathaus (Rathausplatz 1)
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr

Veranstaltungen vom 2. Juli bis 11. Juli 2026
Freitag, 3. Juli
19:30 Uhr
Feierabend! Schorle, Bier und Blasmusik
Die Blasmusik und Trachtenkapelle Bad Rippoldsau lädt 
zu einem kleinen Konzert an der Kurhaus-Muschel ein.
Bad Rippoldsau, Kurhaus-Muschel

Samstag, 4. Juli
19:00 Uhr
Nachts im Bärenpark
Bei einem abendlichen Rundgang erzählt ein Experte alles 
Wissenswerte über die charismatische Tierart des Wolfes. 
Schapbach, Alternativer Wolf- und Bärenpark Schwarz-
wald

Sonntag, 5. Juli
11:00 Uhr
Hornberg - Gutach
Der Schwarzwaldverein Bad Rippoldsau lädt zur Wande-
rung unter der Leitung von Karin Streif ein.
Bad Rippoldsau, Treffpunkt Kurhaus-Parkplatz 

Montag, 6. Juli
18:30 Uhr
Lauftreff
Für Laufbegeisterte bietet der SV Schapbach einen Lauf-
treff an. Bei Interesse bitte bei Lisa Herrmann melden, 
0176 44692299.
Schapbach

Dienstag, 7. Juli
18:00 Uhr
E-Biken am Dienstag
Das Mountain Bike Team Schapbach lädt zu geführten E-
Bike-Touren für Jedermann ein.
Schapbach, Treffpunkt: Gasthaus Sonne

18.30 Uhr
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins 
Oberwolfach
Mountainbiken der Herren
Start immer dienstags um 18.30 Uhr am Lindenplatz
Oberwolfach

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N
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Verleih des Rucksacks
Für den Verleih ist ein gültiger Personalausweis vorzule-
gen. Der Rucksack kann zu den Öffnungszeiten des MiMas 
abgeholt werden.
Eine Vorabreservierung des Rucksacks unter 07834/9420 
oder per E-Mail an touristinfo@oberwolfach.de ist empfeh-
lenswert!

Kosten
25,00 € pro Rucksack. Kaution 50,00 € pro Rucksack.

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhal-
tung
Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober: 10 - 18 Uhr
November - Februar: 10 - 16 Uhr

Ein Wort auf allen Vieren
 
Kreislauf der Natur
 
Tod und Leben liegen oft nah beieinander. Dieser Tage ist 
es 20 Jahre her, also am 26.06.2006, dass mein Sohn BRU-
NO in Bayern erschossen wurde. Was er falsch gemacht 
hat, habe ich erst viele, viele Jahre später verstanden. Ich 
war es, die ihm das falsche Verhalten zeigte. Ich war es, die 
euch Menschen vertraute, als ihr uns Futter in den Wald 
warft, als ihr uns in eure Nähe gelockt habt. Freundlich, 
diese Zweibeiner habe ich noch gedacht, gerade jetzt, wenn 
ich mit drei hungrigen Mäulern unterwegs bin, kommt 
mir jede Hilfe sehr gelegen. Tja, wenn ich gewusst hätte, 
was eure wirklichen Absichten waren... und welchen Preis 
ich für meine Naivität bezahlen musste. LUNA ist das ein-
zige meiner Kinder, die noch am Leben ist. Und lange war 
sie sogar frei, länger als wir anderen. Am Ende musste sie 
dann doch eine Tragödie erleben, wurde eingefangen und 
leidet nun schreckliche Qualen. Ich weiß, wie das ist und 
glaubt mir, es ist das Schlimmste, was man uns Tieren an-
tun kann. Tod ist ein Teil der Natur, Gefangenschaft ist die 
vom Mensch gemachte Hölle. 
 
Daher freue ich mich, dass meine LUNA nun endlich mal 
wieder auf einen Artgenossen traf. Ende letzter Woche 
schaute ARHTOS bei ihr vorbei und den Liebesduft riecht 
man heute noch im ganzen Tal. Ich kenne den jungen Bä-
renmann gut, ein Gentleman auf allen Vieren, doch wenn 
meine Tochter auch nur halb so leidenschaftlich ist wie 
ich, dann ist mir vollkommen klar, wer hier die Hosen an-
hat. 

Auch unsere DARIA war eine Bärin, die ihren Weg ohne 
Kompromisse ging. Ein ganz wunderbarer Bär. Anfang 
letzter Woche ist sie leider verstorben, Altersschwäche. 
Sie hat mir immer gezeigt, dass auch alte Bären durchaus 
Freue am Leben haben und über sich hinauswachsen kön-
nen. In diesem Sinne halt die Ohren steif, Liebe DARIA, 
wir werden dich alle vermissen, unseren BärenparkPan-
zer.
 
Deine  
JURKA  
 

Besucherbergwerk Grube WenzelG
R
U

BE WEN

ZE
L

Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Besucherbergwerk Grube Wenzel (geöffnet bis 1. Novem-
ber 2026)
Das Besucherbergwerk Grube Wenzel in Oberwolfach 
ist ein beliebtes Ausflugsziel. Die vormals ergiebigste Sil-
bermine Europas kann unter sachkundiger Führung auf 
rund 1.000 Metern erkundet werden. Stiefel, Jacke, Helm 
und Kopflampe werden gestellt – ein besonderes Erlebnis 
für Jung und Alt. Neben klassischen Führungen und The-
menangeboten wird auch die Reihe „Genuss in der Grube 
Wenzel“ angeboten: Nach einer Führung durch das Besu-
cherbergwerk erfolgt im Anschluss eine Verkostung von 
Wein, Whisky oder Bier in gemütlicher Atmosphäre über 
Tage, ergänzt durch ein Schwarzwälder Vesper.

Termine 2026: Bier & Bergbau (24. Juli), Wein & Bergbau 
(25. September), Whisky & Bergbau (16. Oktober).
Beginn jeweils 18:00 Uhr, Kosten 29,90 € pro Person (inkl. 
Führung, Verkostung und Vesper).
Buchung unter www.grube-wenzel.de oder per E-Mail an 
grubewenzel@oberwolfach.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

E-Bike Ladestationen im Wolftal

Bad Rippoldsau:
Minigolfplatz am Klösterle
 
Oberwolfach:
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 11; 
Hotel Hirschen, Schwarzwaldstraße 2-3;
Museum für Mineralien und Mathematik, Schulstraße 5;
Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohnbach 19
 
Schapbach:
Kiosk am Minigolfplatz, Schwimmbadstraße
Otmarhütte, Kupferberg

http://www.grube-wenzel.de
mailto:grubewenzel@oberwolfach.de
http://www.grube-wenzel.de
http://www.baer.de
mailto:touristinfo@oberwolfach.de
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Der Museums-PASS-Musées
Mit diesem Pass erhalten Sie ein Jahr lang freien und unbe-
grenzten Eintritt in über 350 Museen, Schlösser und Gärten 
in Deutschland, Frankreich und der Schweiz. Das vielfältige 
Angebot reicht von bedeutenden Kunstsammlungen über 
historische Museen bis hin zu spannenden Häusern aus den 
Bereichen Natur, Wissenschaft und Technik.
Auch Familien profitieren besonders: Bis zu fünf Kinder 
können in Begleitung eines Passinhabers kostenlos mit ins 
Museum gehen.
Der Museums-PASS-Musées ist ideal für alle, die gerne Kul-
tur entdecken, Neues erleben oder ein besonderes Geschenk 
suchen.

Erhältlich ist der Pass direkt bei uns im MiMa.

Mitfahrbänkle

Im Wolftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten 
des öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem 
Ruftaxi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle.
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befinden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz. 
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt 
oder einem Fremden einen Gefallen tun will.

MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834 9420; www.mima.museum

Wissen trifft Schönheit
Das MiMa vereint zwei Alleinstellungsmerkmale der Re-
gion in einem interaktiven Museum: die einzigartigen 
Exponate des Mineralienmuseums Oberwolfach und das 
Wissen des Mathematischen Forschungsinstituts Ober-
wolfach. Die Verbindung zwischen Mathematik und Mi-
neralien wird durch vielseitige Installationen anschaulich 
dargestellt. Für Fragen rund um den Tourismus in un-
serer Region stehen wir Ihnen gerne in der neuen Tourist-
info direkt im MiMa zur Verfügung. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter www.mima.museum oder unter der 
Telefonnummer 07834/8383-83
 
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag & Sonntag sowie an Feiertagen von 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr
(Letzter Einlass 16:00 Uhr)
In dieser Zeit ist das Museum geschlossen:
26. Juni, 24.-25. Dezember, 31.Dezember, 01.Januar

http://www.mima.museum
http://www.mima.museum
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Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und finden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau.
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen, die 
Baumarten unseres Waldes, die Geologie des Wolftals, den 
Bienenpfad und vieles mehr entdecken und erleben Sie im 
Wald-Kultur-Haus im Holzwald.
Das Haus ist in der Winterzeit täglich von 9 bis 17 Uhr und 
im Sommer von 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Über die Durchführung nächsten geplanten Veranstal-
tungen werden wir zu gegebener Zeit informieren.
Das Team vom Waldkulturhaus

Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. 
Von 11 – 19 Uhr (April - September) / 11 – 17 Uhr (Oktober - 
März) ist der begehbare Stollen geöffnet. Der Themenpark 
„Historischer Bergbau, Mineralien und Mathematik“ liegt 
direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach Kirche nahe 
der Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- und Mathe-
matikmuseum führt. 

Regelmäßige VeranstaltungenVeranstaltungenV

Reiten auf dem Landeckhof
Ponystunden, Wandern mit den Pfer-
den
Weitere Infos: www.landeckhof.de
Anmeldung: 07834 4158

Töpfern im off enen Atelier
Keramik Atelier Monika Seidel
Glaswaldstraße 18, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Offenes Atelier jeden zweiten Do/Fr/Sa (gerade Wochen)
in der Zeit von  9:30 – 17:30 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen unter keramik-seidel.de
07834 86 45 30 0

Sauna-Oase auf dem Alisehof
Kurztarif von 15 bis 18 Uhr oder 18 bis 21 Uhr EUR 15,–
Normaltarif von 15 bis 21 Uhr EUR 24,–
Während der Campingsaison bis zum 1.11.2026 ist Saunie-
ren
von Donnerstag bis Sonntag möglich, auch für Gäste
und Einheimische aus dem Wolftal.
Donnerstags in den ungeraden Kalenderwochen (außer an
Feiertagen) findet die Damensauna statt.
Und Privatsauna ist nach Bedarf und Rücksprache buch-
bar.

Jedoch bitte rechtzeitig anmelden! Wir öffnen die Sauna
ab 5 Personen.
Tel.: 07839 / 203 oder Email: info@alisehof.de
Schwarzwaldcamping Alisehof e.K. - www.alisehof.de
Rippoldsauer Straße 2 - 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Aktuelles

Öffnungszeiten Minigolfanlage im Freibad Schapbach : 
Täglich bei schönem Wetter ab 15 Uhr.
Mit der Öffnung des Waldfreibades gelten die gleichen Öff-
nungszeiten.

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!
Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65 anb.anzeigen@reiff.de

Ortenau!

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.landeckhof.de
http://keramik-seidel.de
mailto:info@alisehof.de
http://www.alisehof.de
http://www.oberwolfach.de
http://www.wald-kultur-haus.de
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Weitere�Telefonnummern�und�Informationen
finden�Sie�im�Internet

www.bad-rippoldsau-schapbach.de
unter�dem�Link�Bürgerinformation

E-Mail:�mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de

Amtliche Bekanntmachungen

Auff orderung zur Grundsteuerzahlung
Am 01. Juli wird der Grundsteuer-Jahresbetrag bei den 
Steuerpflichtigen, die eine Jahreszahlung beantragt ha-
ben, zur Zahlung fällig. 

Die Höhe des Jahresbetrages geht aus dem zuletzt ergange-
nen Grundsteuerbescheid hervor.

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den Zahlungster-
min am 01.07.2026 einzuhalten und den fälligen Betrag 
unter Angabe des auf dem Steuerbescheid ausgewiesenen 
Buchungszeichens (5.0100-xxxxx.x) zu entrichten. 

Sollten Zahlungen nicht rechtzeitig geleistet werden, ist 
die Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach dazu verpflich-
tet, Säumniszuschläge und Mahngebühren zu erheben.

Soweit der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung 
vorliegt, wird der fällige Betrag vom Konto des Steuer-
pflichtigen abgebucht. 

Ende des amtlichen Teiles

Aus dem Gemeindegeschehen

Rentensprechstunde im Rathaus 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Der ehrenamtliche Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Knappschaft-Bahn-See, Herr 
Bruno Weis, berät kostenlos bei Fragen zur gesetzlichen 
Rentenversicherung am Dienstag, den 21. Juli 2026 im Rat-
haus Bad Rippoldsau-Schapbach, Rathausplatz 1, 77776 
Bad Rippoldsau-Schapbach. Darüber hinaus können An-
träge aus dem Bereich der gesetzlichen Rentenversiche-
rung kostenfrei aufgenommen werden. Es wird um Ter-
minabsprache unter folgenden Telefonnummern bzw. per 
Email erbeten:

Herr Bruno Weis, Telefon (07839) 12 18,
Email: brunomaleweis@t-online.de
Gemeindeverwaltung Bad Rippoldsau-Schapbach,
Frau Änne Geißler, Telefon (07839) 91 99-14
Email: geissler@badrs.de

Gemeindeverwaltung��
Bad�Rippoldsau-Schapbach�

Anschrift� Rathausplatz�1,
� �Bad�Rippoldsau-Schapbach
Telefonzentrale� 07839/91�99-0�
Fax� 07839/91�99-20
Mail� rathaus@badrs.de
Internet� www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten� Montag-Freitag�8.30-12.00�Uhr
� Dienstag�14.00-18.00�Uhr

Bürgermeister� �
Herr�Bernhard�Waidele� 07839/91�99-0
� bgm.waidele@badrs.de
Vorzimmer�und�Telefonzentrale
Frau�Nina�Armbruster�� 07839/91�99-0
� armbruster@badrs.de
Frau�Melanie�Kern� kern@badrs.de
Amtsleiter�Zentrale�Dienste�und�Finanzen�
Herr�Christian�Pfundheller� 07839/91�99-13�
� pfundheller@badrs.de�
Meldeamt�und�Passwesen
Frau�Änne�Geißler�� 07839/91�99-14�
� geissler@badrs.de
Gemeindekasse�
Frau�Melanie�Harter� 07839/91�99-17��
� harter@badrs.de
Steuern�und�Abgaben�
Frau�Jasmin�Sachs� 07839/91�99-18�
� sachs@badrs.de
Touristinformation�&�BürgerInfo
Frau�Sabine�Weis� 07440/91�39�4-0
Fax� 07440/91�39�4-94
E-Mail� info@badrs.de�
E-Mail�BürgerInfo��
� mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de
Internet� www.wolftal.de�
Öffnungszeiten� Montag,�Freitag
� von�10.00�–�12.00�Uhr
Leiter�Touristinformation
Herr�Josef�Oehler� 07839/9199-16
� oehler@badrs.de
Klimaschutzmanager
Herr�Daniel�Waidele�� � 07839/919931
� dwaidele@badrs.de
Bauhof�
Telefon� 07440/420
Telefon�/Rufbereitschaft�(Störung)�
Fax� 07440/627
Mail� bauhof@badrs.de
Sonstige�
Grundschule�� 07839/96815
Fax� 07839/213
Notruf� 110
Feueralarm/�Notarzt� 112
Polizei�Freudenstadt� 07441/53�60
Feuerwehr�Schapbach� 07839/910844
Feuerwehr�Bad�Rippoldsau� 07440/203
E-Werk�(Störungsstelle)� 07821/280-0

mailto:bgm.waidele@badrs.de
mailto:armbruster@badrs.de
mailto:kern@badrs.de
mailto:pfundheller@badrs.de
mailto:geissler@badrs.de
mailto:harter@badrs.de
mailto:sachs@badrs.de
mailto:info@badrs.de
mailto:mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de
http://www.wolftal.de
mailto:oehler@badrs.de
mailto:dwaidele@badrs.de
mailto:bauhof@badrs.de
mailto:rathaus@badrs.de
http://www.bad-rippoldsau-schapbach.de
mailto:brunomaleweis@t-online.de
mailto:geissler@badrs.de
http://www.bad-rippoldsau-schapbach.de
mailto:mitteilungsblatt@bad-rippoldsau-schapbach.de
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DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gemeinnützige GmbH
Sie erhalten diese Pressemitteilung, da Ihre Kontaktdaten in unserem Presseverteiler gespeichert sind. Wenn Sie keine
weiteren Informationen erhalten möchten, können Sie sich jederzeit per E-Mail an presse@blutspende.de abmelden.

Presseinformation

Juni 2026

Jetzt Blut spenden und Reise nach Barcelona gewinnen

Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue
eine Herausforderung, die Versorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK ruft daher
zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen
Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst fünf exklusive Reisen nach Barcelona.

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3000 Blutspenden benötigt. Patient*in-
nen aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele
Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen
Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Un-
entschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer in
Barcelona verlängern. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-
Blutspendedienst vom 13. Juli bis 21. August 2026 fünf exklusive
Städtereisen für je zwei Personen nach Barcelona.

So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeitraum
buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessierte
unter: www.blutspende.de/barcelona

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten Taten: Benötigt wird maximal eine
Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 500
Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen
dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. Der DRK-Blutspen-
dedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen betont:
„Besonders durch die Sommerferien können viele routinierte Spenderinnen und Spender nicht kom-
men. Wir freuen uns daher über jeden, der etwas Zeit erübrigen kann und Blut spendet, so dass alle
Patientinnen und Patienten lückenlos versorgt werden können. Wer vor seiner ersten Spende nervös
ist, bringt einfach einen Herzensmenschen mit. Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso doppelt schön.“

NÄCHSTER TERMIN in 77776 BAD RIPPOLDSAU / SCHAPBACH

Freitag, dem 17.07.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle Schapbach, Festhallenstraße 13

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

http://www.blutspende.de/termine
http://www.blutspende.de/barcelona
mailto:presse@blutspende.de
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�
Vorsitzender:�
Stefan�Schmieder�
Telefon:�07839/919660�
E-Mail:�zollerhof@t-online.de�
�
Abteilung�Holzvermarktung:�
Meldungen�Holzlisten�und�allgemeine�Fragen:�
E-Mail:�info@holzverkauf-fbg.de�
Geschäftsführer:�
Robert�Müller�
E-Mail:�robert.mueller@holzverkauf-fbg.de�
Stellvertreter:�
Andreas�Schmider�
E-Mail:�andreas.schmider@holzverkauf-fbg.de�
Geschäftsstelle:�
Schwarzwaldstraße�39�
77709�Oberwolfach�
Telefon:�07834/859023�
�
Abteilung�Wegebau-�und�Wegeunterhaltung:�
Daniel�Armbruster�
Telefon:�07839/730�
E-Mail:�info@forstunternehmen-armbruster.de�
�
Abteilung�Maschinen�und�Geräte�/�Sammelbestellungen:�
Bernd�Dieterle�
Telefon:�07839/708�
E-Mail:�sulzerhof@t-online.de�
�
Weitere�Informationen�und�Aktuelles�auf�der�Homepage:�
www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de�

Aus dem Kreisgeschehen

Klaus Mack übernimmt Führungsverantwortung für 
zentrale Zukunftsthemen

CDU-Bundestagsabgeordneter zum stellvertretenden Vor-
sitzenden der CDU/CSU-Bundestagsfraktion gewählt
Berlin. Der CDU-Bundestagsabgeordnete Klaus Mack ist 
zum stellvertretenden Vorsitzenden der CDU/CSU-Bun-
destagsfraktion gewählt worden. In seiner neuen Funk-
tion verantwortet er die Bereiche Umwelt, Klimaschutz, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit, wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung sowie Nachhaltigkeit. Damit 
übernimmt der 53-Jährige innerhalb seiner Fraktion Ver-
antwortung für zentrale Zukunftsfragen Deutschlands. 
Zugleich wächst damit auch der Einfluss seiner Heimatre-
gion in Berlin.
Mack folgt auf Andreas Jung, der inzwischen Kultusmini-
ster des Landes Baden-Württemberg ist. „Die Bewahrung 
der Schöpfung, eine sichere Energieversorgung und eine 
verlässliche entwicklungspolitische Zusammenarbeit 
gehören zu den großen Aufgaben unserer Zeit. Nachhal-
tige Politik gelingt, wenn wir Umwelt- und Klimaschutz 
mit wirtschaftlicher Stärke, Innovation und gesellschaft-
lichem Zusammenhalt verbinden. Dabei müssen Kommu-
nen, Landwirtschaft, Unternehmen und Bürgerinnen und 
Bürger Partner sein“, sagt Mack.
Als Bürgermeister und Vorsitzender der Arbeitsgrup-
pe Kommunalpolitik der CDU/CSU-Bundestagsfraktion 
kennt er die Herausforderungen von Städten und Gemein-
den aus erster Hand. Zugleich hat er sich in den vergange-
nen Jahren intensiv mit Fragen des Naturschutzes, der Bi-
odiversität, einer naturverträglichen Energiewende sowie 

Klima und Umwelt

Feierabend Tour mit dem Klimaschutzmanager
Die Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach beteiligt sich 
auch 2026 gemeinsam mit dem Landkreis Freudenstadt 
an der internationalen Kampagne STADTRADELN.
Um hierbei soviel Kilometer wie möglich für die Gemein-
de zu sammeln. Lade ich alle zu einer gemeinsamen Feier-
abend-Tour am 10. Juli um 16.00 Uhr ein.
Die Tour führt in Rund 25 Kilometer über den Dollenbach 
und den Glaswald auf die Otmarhütte.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! Um eine Anmel-
dung unter dwaidele@badrs.de wird gebeten. Bei schlech-
ter Witterung fällt die Veranstaltung aus.
Bitte informieren Sie sich rechtzeitig unter der Nummer 
07839919931.
Ich freue mich auf zahlreiche Mitradelnde 

Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
Daniel Waidele
Klimaschutzmanager
Rathausplatz 1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Kreisforstamt Freudenstadt

Forstdienststellen in 
Bad Rippoldsau-Schapbach  

Kreisforstamt Freudenstadt
Tel: 07441 920 3001
Mail: forst@kreis-fds.de

Holzverkaufsstelle für Kommunal- und Privatwald
Jeremias Müller  Tel: 07441 9201181
 Mail: mueller@kreis-fds.de

Forstrevier Oberes Wolftal
(Privatwald Bad Rippoldsau und Schapbach und 
Pfarrwald Schapbach)
Christine Schmid  Tel.: 07441 920-3580
 Mail: c.schmid@kreis-fds.de
Bürozeit:  Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr

Forstrevier Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
(Gemeindewald)
Klaus Niehüser  Mobil: 0162 25 35 752
 Mail: niehueser.k@schwanau.de

Forstrevier Zwieselberg-Seebach
(Kath. Kirchenfondswald Bad Rippoldsau)
Frank Schmid  Tel: 07440 785
 Mobil: 0171 71 16 996
 Mail: frankschmidtoes@t-online.de
Forst Baden-Württemberg,
FBEZ Mittlerer Schwarzwald
Tel: 07441 8684-920
Mail: mittlerer-schwarzwald@forstbw.de

Forstrevier Holzwald (Staatswald Nord)
Lutz Weinbrecht  Mobil: 0172 68 08 260
 Mail: lutz.weinbrecht@forstbw.de

Forstrevier Glaswald (Staatswald Süd)
Ralf Kober  Mobil: 0173 65 24 662
 Mail: ralf.kober@forstbw.de

mailto:forst@kreis-fds.de
mailto:mueller@kreis-fds.de
mailto:c.schmid@kreis-fds.de
mailto:niehueser.k@schwanau.de
mailto:frankschmidtoes@t-online.de
mailto:mittlerer-schwarzwald@forstbw.de
mailto:lutz.weinbrecht@forstbw.de
mailto:ralf.kober@forstbw.de
mailto:dwaidele@badrs.de
http://www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de
mailto:sulzerhof@t-online.de
mailto:info@forstunternehmen-armbruster.de
mailto:andreas.schmider@holzverkauf-fbg.de
mailto:robert.mueller@holzverkauf-fbg.de
mailto:info@holzverkauf-fbg.de
mailto:zollerhof@t-online.de
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nationalen und internationalen Schutzgebieten beschäf-
tigt. Auch seine internationale Erfahrung möchte Mack 
gezielt einbringen. Aus zahlreichen Fachgesprächen und 
Delegationsreisen habe er die Erkenntnis gewonnen, dass 
Klima-, Natur- und Entwicklungspolitik stärker miteinan-
der verzahnt werden müssen.
„Deutschland steht vor großen Herausforderungen. Es 
geht um bezahlbare und sichere Energieversorgung über 
den Schutz unserer natürlichen Lebensgrundlagen bis hin 
zu einer partnerschaftlichen Entwicklungszusammen-
arbeit. Ich freue mich darauf, diese Themen gemeinsam 
mit meiner Fraktion verantwortungsvoll zu gestalten. Wir 
werden unterschiedliche Interessen zusammenzuführen 
und tragfähige Lösungen für unser Land zu entwickeln“, 
sagt Mack.

Freie Lehrstellen im Landkreis Freudenstadt für 2026
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 
Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2026 
562 Lehrstellen in 361 Betrieben veröffentlicht. Außerdem 
sind 111 Praktikumsplätze ausgeschrieben.
 
Für den Landkreis Freudenstadt sehen die Zahlen wie 
folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 82 Lehrstellen in 66 Be-
trieben ausgeschrieben (www.hwk-reutlingen.de/lehrstel-
lensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 13 Prakti-
kumsplätze veröffentlicht.
 
Für 2026 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 4 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Aufbereitungsmechaniker/in, 
2 Automobilkaufmann/-frau, 1 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 
3 Dachdecker, 6 Elektroniker, 2 Fachkraft für Lagerlogi-
stik, 6 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bäckerei, 
1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Fleischerei, 
1 Fahrzeuglackierer, 1 Fleischer, 1 Fliesen-, Platten- und 
Mosaikleger, 3 Gebäudereiniger, 2 Glaser, 1 Kaufmann/-
frau für Büromanagement, 1 Konstruktionsmechaniker, 1 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinen-
mechatroniker, 3 Maler- und Lackierer, 14 Maurer, 7 Metall-
bauer, 1 Straßenbauer, 4 Stuckateur, 2 Tiefbaufacharbeiter - 
Straßenbauarbeiten, 6 Tischler/Schreiner und 5 Zimmerer.
 
Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer 
Reutlingen die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über 
das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/login/ 
einloggen und eintragen. Oder Sie rufen an unter 07121 / 
2412-0 oder senden eine E-Mail an: ausbildung@hwk-reut-
lingen.de Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstel-
lenbörse unter https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstel-
lenangebotssuche/ und in der App „Lehrstellenradar“.
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

„Trittsicher in die Zukunft“ verbessert ländliche Infra-
struktur
 
Stürze sind die häufigste Ursache für den Verlust der Selb-
ständigkeit im Alter. Über das Präventionsprogramm 
„Trittsicher in die Zukunft“ der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) konn-
ten seit September 2024 über 500 wohnortnahe Kurse zur 
Sturzprävention begonnen werden.
 

Darauf weist die SVLFG anlässlich des zweiten Welttags 
der ländlichen Entwicklung am 06.07.2026 hin. Das Prä-
ventionsprogramm richtet sich an Personen ab 65 Jahren 
im ländlichen Raum und bildet die Grundlage für eine 
Studie zur Wirksamkeit von onlinebasierten-Bewegung-
sangeboten für ältere Menschen.
 
Die Teilnehmenden absolvieren neben einem Gruppen-
training in Präsenz Trainingseinheiten mittels einer App. 
Durch Video- und Audioanleitungen und eine intuitive Be-
dienung ist das Programm auch für technikungewohnte 
Nutzende bestens geeignet.
Die SVLFG hat die Leitung für das Studienprojekt mit vie-
len Partnern aus Wissenschaft und Forschung im ganzen 
Bundesgebiet übernommen und so für die Prävention im 
ländlichen Raum eine zentrale Rolle eingenommen. Vor 
allem die Zusammenarbeit mit dem Deutschen Städte- 
und Gemeindebund e. V. (DStGB) hat sich als zielführend 
erwiesen.
 
„Trittsicher in die Zukunft“ zeigt, wie Prävention vor Ort 
erfolgreich umgesetzt werden kann: niedrigschwellig und 
nah an den Menschen. Henner Braach, Vorstandsvorsit-
zender der SVLFG stellt klar: „Uns als SVLFG ist es zen-
trales Anliegen, die Lebensqualität unserer Versicherten 
und ihrer Familien zu erhalten und zu steigern. Schon 
mit dem Vorgängerprojekt ‚Trittsicher durchs Leben‘ ha-
ben wir einen Unterstützungsbedarf bei den Altenteilern 
erkannt. Durch das gezielte Trainingsangebot konnte ih-
nen geholfen werden, ihre Selbstständigkeit langfristig zu 
erhalten. Und die Erfahrungen sprechen für sich: hohe Ak-
zeptanz, aktive Netzwerke und spürbare Effekte im Alltag. 
Gleichzeitig entstehen wertvolle soziale Kontakte, die weit 
über die Kursdauer hinaus Bestand haben.“
 
Alexander Handschuh, Pressesprecher des DStGB ergänzt: 
„Das Programm ‚Trittsicher in die Zukunft‘ zeigt seit 
dreieinhalb Jahren eindrucksvoll, wie das gelingen kann: 
Prävention, Gesundheitsförderung und Digitalisierung 
werden sinnvoll miteinander verbunden, um die Lebens-
qualität – insbesondere in ländlichen Regionen – nachhal-
tig zu stärken. Gerade digitale Angebote eröffnen dabei 
neue Möglichkeiten für Teilhabe, Information sowie Un-
terstützung im Alltag und leisten einen wichtigen Beitrag 
dazu, dass Menschen auch im Alter selbstbestimmt in ih-
rer Heimat leben können.“
 
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.zukunft-trittsicher.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Parkinson-Syndrom
Aufnahme in die Berufskrankheiten-Liste steht bevor
 
In Kürze wird die seit dem 05.09.2023 als sogenannte Wie-
Berufskrankheit anerkennungsfähige Parkinson-Erkran-
kung in die Berufskrankheiten-Verordnung (BKV) auf-
genommen. Es fehlt lediglich noch die Zustimmung des 
Bundesrates. 
 
Das Verfahren steht damit kurz vor dem Abschluss, so 
dass ein Inkrafttreten voraussichtlich zum 01.08.2026 er-
folgen wird. Die Aufnahme der Erkrankung in die Liste 
der Berufskrankheiten hat für die Betroffenen grundsätz-
lich keine direkte Auswirkung, da die beruflich bedingte 
Parkinson-Erkrankung bereits nach geltender Rechtslage 
als sogenannte Wie-Berufskrankheit durch die gesetzliche 
Unfallversicherung anzuerkennen ist. Beim Leistungs-
umfang gibt es ebenfalls keine Unterscheidung zwischen 
einer Wie-Berufskrankheit und einer Listen-Berufskrank-
heit.
 

http://www.zukunft-trittsicher.de
http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstel-
https://service.hwk-reutlingen.de/login/
http://lingen.de
https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstel-
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Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) gibt hierzu folgende Sicherheitstipps:
• Fahrzeugführende müssen sicherzustellen, dass sich bei 

Fahrtätigkeiten keine Personen im Bereich der Fahr-
zeuge und der Fahrwege aufhalten.

• Abgegrenzte Spielbereiche einrichten, die von den Kin-
dern nicht eigenständig in Richtung der Fahrbereiche 
verlassen werden können.

• Kinder altersgerecht auf die Gefahren der Fahrzeuge 
hinweisen und regelmäßig darin erinnern, damit es ih-
nen im Bewusstsein bleibt.

• Bestimmte Arbeiten nur zu Zeiten ausführen, in denen 
sich keine Kinder auf dem Gelände befinden oder sie si-
cher unter Aufsicht eines Erwachsenen sind. 

• Fahrzeuge mit entsprechenden technischen Hilfsmit-
teln ausstatten, zum Beispiel mit zusätzlichen Spiegeln, 
einem Rückfahrwarnsystemen und Rückfahrkameras 
mit Personenerkennung.

• Vor jedem Losfahren nochmals vergewissern, dass sich 
niemand im Bereich der Fahrzeuge aufhält.

 
Rückfahrkameras sind inzwischen auch mit KI-unterstüt-
zer Personenerkennung erhältlich. Bei Neuanschaffungen 
wird diese Technologie von der SVLFG empfohlen. Zudem 
fördert sie den Kauf anteilig. Informationen hierzu gibt es 
unter www.svlfg.de/praemiensystem.
 
Die Technik zur Erkennbarkeit von kleinen Kindern ist 
allerdings noch nicht komplett fehlerfrei. Daher führt die 
SVLFG seit Anfang April gemeinsam mit der Hochschule 
Osnabrück ein Forschungsprojekt zur nachhaltig höheren 
Kindersicherheit im Umfeld von Landmaschinen durch. 
Das Projekt läuft bis Ende Januar 2027 und wird auch von 
Herstellern der Kamerasysteme unterstützt. Eine hundert-
prozentige Sicherheit durch diese Assistenzsysteme wird 
und kann es nicht geben, doch jeder einzelne Baustein er-
höht die Sicherheit für Personen im Betrieb und gerade die 
der Kinder. Die Technik unterstützt den Fahrer und warnt 
umstehende Personen, aber das eigentliche Handeln bleibt 
beim Menschen.
Das Thema Kindersicherheit behandeln wir auch auf un-
seren Social-Media-Kanälen unter:
www.instagram.com/svlfg_de/
www.facebook.com/svlfg.de/
www.youtube.com/@svlfg3082

Landkreis Freudenstadt sucht Berufsbetreuer
Informationsveranstaltung für Interessenten am 7. Juli 
2026
Im Landkreis Freudenstadt benötigen ca. 1.400 Menschen 
die Unterstützung eines rechtlichen Betreuers, jedoch 
fehlt es zunehmend an Angehörigen oder ehrenamtlich 
Engagierten, die diese Aufgabe übernehmen können. Das 
Sozialamt im Landkreis Freudenstadt sucht engagierte 
Berufsbetreuer, die volljährige Personen rechtlich vertre-
ten, wenn diese aufgrund von Erkrankungen oder Behin-
derungen nicht selbstständig handeln können. Zentrale 
Aufgaben sind die Regelung finanzieller Angelegenheiten, 
Einwilligung in medizinische Maßnahmen, die Beantra-
gung von Leistungen sowie die Organisation von Hilfen. 
Dabei stehen stets die Wünsche und Bedürfnisse der be-
treuten Person im Fokus.
 
Am 7. Juli 2026 ab 18:00 Uhr lädt die Betreuungsbehörde 
zu einer Informationsveranstaltung zum Thema „Berufs-
betreuung“ ein (Raum 201, Herrenfelder Straße 14, Hessel-
barthhaus, Sozialamt). Hier können Interessenten einen 
Einblick in das Tätigkeitsfeld gewinnen und mit Mitarbei-
tern der Behörde und des Vereins ins Gespräch kommen.

Rückwirkende Anerkennung
Allerdings ergeben sich Änderungen bei einer rückwir-
kenden Anerkennung: Solange die Berufskrankheit noch 
nicht in die BKV aufgenommen ist, kann eine Anerken-
nung rückwirkend ab frühestens 05.09.2023 erfolgen, 
sofern die Erkrankung zu diesem Zeitpunkt bereits gesi-
chert vorlag. Dies entspricht dem Zeitpunkt der Empfeh-
lung des Ärztlichen Sachverständigenbeirates, Parkinson 
als Berufskrankheit anzuerkennen.
Erkrankungen hingegen, die in die BKV aufgenommen 
wurden, können rückwirkend frühestens ab dem Aufnah-
metag anerkannt werden.
Für Versicherte, bei denen das Verfahren zur Anerken-
nung bereits vor dieser Aufnahme begann, ist dieses noch 
als Wie-Berufskrankheit zu entscheiden, sofern es für den 
Versicherten günstiger ist. In diesen Fällen kann, sofern 
die rechtlichen Voraussetzungen vorliegen, eine rückwir-
kende Leistungsgewährung frühestens ab 05.09.2023 er-
folgen.
Betroffenen empfiehlt die SVLFG daher, die Verdachtsan-
zeige auf eine Berufskrankheit noch vor der Aufnahme in 
die BKV (voraussichtlich 01.08.2026) abzugeben, entweder 
eigenständig oder über den behandelnden Arzt. Das For-
mular steht auf der Internetseite www.svlfg.de/formulare-
und-dokumente (Berufsgenossenschaft).
 
Potentiell Betroffene werden angeschrieben
Damit potentiell Betroffene keine eventuell rückwirkend 
bestehenden Leistungsansprüche verlieren, hat die SVLFG 
in der 21. Kalenderwoche nochmals jene Versicherten der 
Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) angeschrie-
ben, die in den vergangenen vier Quartalen regelmäßig 
im Zusammenhang mit einer gesicherten Parkinson-Di-
agnose behandelt wurden, und sie über die Möglichkeit 
einer Prüfung ihrer Erkrankung als Berufskrankheit in-
formiert. 
 
Mit Aufnahme der Erkrankung in die BKV erwartet die 
SVLFG vermehrt Verdachtsmeldungen von anderen Kran-
kenkassen, so dass von längeren Bearbeitungszeiten aus-
zugehen ist.
 
Fragen zum Thema Parkinson-Syndrom als Berufskrank-
heit beantwortet die SVLFG unter der Rufnummer 0561 
785-10350.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Kindersicherheit
Damit aus einem Beinahe-Unfall keine Tragödie wird
 
Das Fahren auf dem Betriebsgelände erfordert höchste 
Aufmerksamkeit – das gilt umso mehr, wenn sich Kinder 
in der Nähe aufhalten. Sie können Gefahren noch nicht 
richtig einschätzen.
 
Immer wieder kommt es in Betrieben der Grünen Bran-
che zu kritischen Situationen im Zusammenhang mit 
Fahrzeugen und Personen. Dies zeigen unzählige soge-
nannte Beinahe-Unfälle, in denen im letzten Moment das 
Schlimmste verhindert werden konnte. Aber auch viele 
Unfälle mit leichten, schweren und leider auch tödlichen 
Verletzungen geschehen jedes Jahr auf den Betrieben. 
Kleine Kinder sind hier besonders gefährdet. Sie sind in 
ihrem Handeln, ihrer Neugier und ihrem Tatendrang un-
berechenbar. Sie tauchen beispielsweise mit ihren Kinder-
fahrzeugen plötzlich in Bereichen auf, in denen mit Trak-
toren, Radladern oder anderen Landmaschinen rangiert 
wird. Sie wechseln schnell ihren Standort, werden auf-
grund ihrer Körpergröße schlechter wahrgenommen und 
verstehen noch nicht die Gefahren des toten Winkels, die 
Fahrzeuge für sie bedeuten. Unter anderem beim Rangie-
ren und Rückwärtsfahren entstehen so schnell gefährliche 
Situationen.

http://www.svlfg.de/formulare-
http://www.svlfg.de/praemiensystem
http://www.instagram.com/svlfg_de/
http://www.facebook.com/svlfg.de/
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Fürsprecher für Menschen mit psychischer Erkrankung 
und deren Angehörige gesucht

Der Landkreis Freudenstadt hat eine Anlaufstelle für 
Personen mit psychischen Erkrankungen und deren An-
gehörige. Sie können sich mit Anregungen aber auch mit 
Beschwerden oder für Informationen an den Patientenfür-
sprecher wenden. 

Der Patientenfürsprecher vertritt die Interessen der psy-
chisch kranken Menschen, unterliegt der Schweigepflicht 
und behandelt alle Angaben vertraulich. Er vermittelt ent-
weder alleine oder wenn gewünscht, gemeinsam mit Be-
troffenen und Angehörigen. Ziel ist es, eine annehmbare 
und befriedigende Lösung zu erreichen und eine Brücke 
zum gegenseitigen Verstehen zu bauen.

Der jetzige Patientenfürsprecher Dr. Gero Kerig, der das 
Amt seit dem Jahr 2018 ehrenamtlich und unabhängig 
wahrgenommen hat, hat im Frühjahr 2026 sein 82. Le-
bensjahr vollendet und ist aus gesundheitlichen Gründen 
seit kurzem nicht mehr in der Lage das Amt auszuüben, 
was ihm angesichts der interessanten und vielfältigen 
Themen sehr schwergefallen ist. Das Landratsamt sucht 
deshalb für Herrn Dr. Kerig einen Nachfolger, der diese 
sinnstiftende Tätigkeit fortführt. 

Wer also bereit ist, Brücken zu bauen und für die Men-
schen ein offenes Ohr hat, darf sich für weitere Informati-
onen gerne an Sozialamtsleiter Harald Dürrschnabel (Tel. 
07441 920-6100) wenden.

Recycling-Center

Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im 
Ortsteil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine 
Vielzahl von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:
228 33 der Apotheken-Notdienstfinder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfinder unter: 0137 888 22 833

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.
Telefonnummern für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in 
Zukunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt be-
kannt:
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis Freuden-
stadt für Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen un-
ter der  Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in je-
dem Falle direkt an den Dienst habenden Arzt weiterge-
leitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum 
Tag nach dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen un-
ter Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen un-
ter Tel. 01805/19292-127
Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711–96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste
Dorfhelferinnenstation Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpflege/Dorfhilfe unterstützt Sie
• bei Klinik- und Kuraufenthalten
• bei Risikoschwangerschaften
• nach einer Entbindung
• bei akuter körperlicher Erkrankung
•  bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Notsi-

tuationen.
Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger finanziert.
Die Dorfhelferin/Familienpflegerin vertritt Sie 
• in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•  in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•  in der pflegerischen Versorgung von Säuglingen und 
Kindern

•  in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin

Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie 
uns: Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpflege/Dorf-
hilfe, Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den Ca-
ritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbeant-
worter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind die-
se Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote finden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste Südbaden
Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pfl egebe-
darf in Fragen zu Pfl ege und Demenz

mailto:susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de
mailto:gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de
http://www.caritas-kinzigtal.de
mailto:st-vinzenz@miksch-partner.de
http://docdirekt.de
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Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Touristische Informationen
finden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus

Büchereien

Katholische öffentliche Bücherei Bad Rippoldsau
In unserer Bücherei finden Sie eine vielfältige Auswahl an 
Büchern – von spannenden Romanen über Sachbücher bis 
hin zu Bilderbüchern für die Kleinsten. Egal, ob jung oder 
alt, hier findet jeder die passende Lektüre. Schauen Sie 
vorbei, stöbern Sie in unseren Regalen und lassen Sie sich 
inspirieren! Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Öffnungs-
zeit: Freitags von 16 – 18 Uhr.
Hier gibt es noch eine ganz aktuelle Leseempfehlung:
Kristina Hauff - Schattengrünes Tal
Ein dunkles Tal, lange Schatten und ein gut gehütetes 
Geheimnis: Nach »In blaukalter Tiefe« und »Unter Wasser 
Nacht« der neue psychologische Spannungsroman von 
Kristina Hauff
Mitten im Schwarzwald liegt das Hotel »Zum alten Forst-
haus«, das seine besten Tage längst hinter sich hat. Nur 
wenige Gäste verirren sich in das zunehmend verfallende 
Haus. Umso überraschender, dass sich Daniela, eine schutz-
bedürftig wirkende Fremde, dauerhaft einquartiert. Lisa, 
die erwachsene Tochter des Besitzers, nimmt sich ihrer 
an. Während Daniela aufblüht und sich schnell in die 
Dorfgemeinschaft eingliedert, wenden sich enge Vertraute 
von Lisa ab – zuletzt sogar ihr Ehemann. Als schließlich 
der Herbst Einzug hält, die Tage kälter und die Schatten 
im grünen Tal immer dunkler werden, beginnt Lisa zu ah-
nen, dass ihre Welt auseinanderzubrechen droht.
Bestimmt werden Leser*innen die Orte, an denen der Ro-
man spielt, leicht wiedererkennen. Unbedingt lesenswert.

Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespfl ege Tel.07834 – 838570

Nachbarschaftshilfe der Sozialgemeinschaft 
Schiltach/ Schenkenzell e.V. für den Bereich 

Bad Rippoldsau-Schapbach 
Telefon 07836/9393-0
Sprechstunde im Rathaus in Schapbach, Rathausplatz 1, 
jeweils am ersten Donnerstag im Monat von 8:15 bis 12:30 

Weiterbildung

Volkshochschule Freudenstadt 
www.vhs-kreisfds.de

Studienreise Lothringen & Elsass
16. – 21.September 2026
Metz, Nancy & Straßburg

Die Reise führt durch die Regionen Lothringen und Elsass 
und bietet eine Kombination
aus Kultur, Geschichte und regionalem Charme. 
Im Zentrum stehen Städte wie Nancy, Metz und
Straßburg mit ihren historischen Altstädten, beeindru-
ckender Architektur und bedeutenden 
Museen. 
Neben den urbanen Highlights prägen Schlösser, Fach-
werkstädte und malerische Dörfer das
Landschaftsbild. Historische Stätten wie das ehemalige 
Konzentrationslager Struthof geben einen Einblick in die 
bewegten Ereignisse des 20. Jahrhunderts und machen die 
Geschichte greifbar. 
Die Elsass-Weinstraße darf mit ihren hochwertigen Weiß-
weinen und dem international geschätzten Crémant 
d’Alsace nicht fehlen. Verkostungen bei Winzern vermit-
teln Einblicke in die traditionsreiche Wein-und Genuss-
kultur der Region.
Gerne senden wir den genauen Reiseverlauf zu. 

Entfesseln Sie Ihre Stärke
Selbstvertrauen, Überzeugungskraft und Durchsetzungs-
vermögen
Online-Seminar am 13. Juli, mit Matthias Dahms von 
18:30 bis 21:30 Uhr
Gebühr: 70,00 Euro

Oxymel - ein altes Naturheilmittel wiederentdeckt
Kurs am 16 . Juli von 19 bis 22 Uhr
bei der Kreisvolkshochschule in Freudenstadt
Gebühr: 23,00 Euro

Wildnisabenteuer im Nordschwarzwald
für Erwachsene und Kinder ab 7 Jahren - Ein Wochenende 
in und mit der Natur (er)leben
am 18. und 19. Juli im Poppeltal bei Enzklösterle mit Heiko 
Fleischhacker.
Gebühr: 114,00 Euro

Anmeldungen, Information 
und weitere Veranstaltungen 
auf
www.vhs-kreisfds.de  
oder unter 
07441 920-1444 

http://www.vhs-kreisfds.de
http://www.vhs-kreisfds.de
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Katholische Bücherei Schapbach
Unsere Bücherei ist immer dienstags von 16:30 Uhr - 18:00 
Uhr für Sie geöffnet.
In den Ferien ist die Bücherei geschlossen.

Ihr Bücherei Team

Kindergärten/Schulen

Waldmobil zu Besuch in Schapbach
Am Donnerstag, den 25.6.2026, kam das Waldmobil der 
SDW (Schutzgemeinschaft Deutscher Wald) nach Schap-
bach. Herr Irrenberg von der SDW hatte das Waldmobil 
am Waldrand geparkt. Also machten die 3. und die 4. Klas-
se bei sommerlichen Temperaturen eine kleine Wande-
rung Richtung Wald. Nach einer kurzen Kennenlernrunde 
und einem Gespräch über die Bedeutung des Waldes für 
uns Menschen, gab es zunächst ein kleines Spiel, das deut-
lich machte, dass der Wald von den Menschen unbedingt 
nachhaltig behandelt werden muss. Nachdem gemeinsam 
besprochen wurde, welche Waldtiere es denn alles in un-
serem Wald gibt, lag der Fokus schließlich auf den kleins-
ten Tieren im Wald: den Spinnen, Käfern, Schnecken etc.. 
Mit Schaufel, Becherlupe, Pinzette und Pinsel ausgerüstet, 
gingen die SchülerInnen auf Entdeckungssuche im Wald. 
Viele kleine Tiere wurden gefunden, bestimmt und be-
staunt. Nach zwei Stunden bedankten sich die Klassen für 
die Zeit am und im Wald und für jede Klasse ging es wie-
der zurück zu Schule. 

Kindergarten Bad Rippoldsau
Bauernhofbesuch begeistert Kindergartenkinder

Ein unvergesslicher Tag erwartete die Kinder des Klösterle 
Kindergartens sowie des Kindergartens St. Cyriak aus Bad 
Rippoldsau-Schapbach bei ihrem gemeinsamen Ausflug  
am 19.6.2026 zur Milchviehkooperation Mitteltal in Ober-
wolfach Schrannenhof. 
Herzlich begrüßt wurden die Kinder von Bäuerin Eli All-
gaier, die ihnen ihren modernen Milchviehbetrieb vor-
stellte. Mit großer Begeisterung erkundeten die Kinder 
den Hof und lernten die rund 80 Kühe kennen, die dort 
leben. Besonders spannend war es, die Tiere zu streicheln 
und ein erst einen Tag altes Kälbchen aus nächster Nähe 
zu bestaunen.
Ein echtes Highlight war der Melkroboter, der selbststän-
dig erkennt, welche Kuh gerade gemolken werden möchte. 
Auch beim Füttern und Ausmisten konnten die Kinder be-
obachten, wie moderne Technik – in Form von Robotern 
– die Arbeit auf dem Bauernhof unterstützt.
Zwischendurch stärkten sich alle mit frischer Milch direkt 
vom Hof – ein besonderes Erlebnis für Groß und Klein. An-
schließend bewiesen die Kinder Mut beim Kirschenpflü-
cken mit der Leiter und freuten sich über die süße Ernte.
Ein weiteres Highlight war die Traktorfahrt mit dem Bau-

ern hinaus in Richtung Wald. Dort genossen die Kinder 
die herrliche Aussicht und die gemeinsame Fahrt durch 
die Natur.
Zurück auf dem Hof warteten viele weitere Erlebnisse: 
Beim Hüpfen auf den Heuballen hatten die Kinder großen 
Spaß, sie durften Hühner streicheln und mit viel Eifer Eier 
suchen.
Der erlebnisreiche Tag wird den Kindern noch lange in 
Erinnerung bleiben. Ein herzliches Dankeschön gilt der 
Milchviehkooperation Mitteltal und besonders Familie  Eli 
Allgaier für die liebevolle Gestaltung und die spannenden 
Einblicke in das Leben auf dem Bauernhof.

Vereine

Blasmusik & Trachtenkapelle
Bad Rippoldsau
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Bewirtung Minigolf
Am kommenden Wochenende freut sich Samstag wie 
Sonntag das Team von der Bude auf Euren Besuch am Mi-
nigolf. 
Ihr habt ebenfalls Lust einen Dienst zu übernehmen? Mel-
det euch bei Mira, Tanja oder Maddis, es gibt noch freie 
Tage.

Schwarzwaldverein
Bad Rippoldsau

Schwarzwaldverein Bad Rippoldsau auf Tour, verlän-
gertes Wanderwochenende
Die diesjährige Wanderreise führte den Bad Rippoldsauer 
Schwarzwaldverein vom 12. bis zum 16. Juni nach Murr-
hardt.
16 Teilnehmer starteten am Freitagmorgen in Richtung 
schwäbisch-fränkischer Wald, wo man sich eigentlich 
bei der Römerwaldwanderung bei Welzheim auf das ver-
längerte Wochenende einstimmen wollte. Leider durch-
kreuzte der anhaltende Regen diesen Plan, so wurde 
kurzfristig der Nachmittag mit Kegeln verbracht und die 
geplante Wanderung auf den Rückreisetag verschoben.
Am nächsten Morgen stand die Felsenmeer-Wanderung 
auf dem Programm, vom Riesbergturm bot sich eine gran-
diose Aussicht nach Murrhardt. Vorbei an zahlreichen hi-
storischen Grenzsteinen und dem Friedensstein, einem 
Denkmal des Kalten Krieges, führte die Strecke zum Fel-
senmeer, wo kubikmetergroße Sandsteinblöcke den Weg 
am Abhang säumen, weiter zum Römersee und wieder zu-
rück nach Murrhardt. Der Abschluss wurde auf dem Janu-
arismarkt mit vielfältigen Kunsthandwerker-Ständen und 
einem reichlichen Angebot an Speisen und Getränken ge-
feiert.
Am Sonntag stand die Waldklingen-Tour auf dem Pro-
gramm, wobei der Begriff „Klinge“ gleichbedeutend mit 
Schlucht ist. Die Strecke führte über die Franzensklinge 
zu den Wasserfällen im Hörschbachtal und weiter über 
die Ebene bei Waltersberg, wo sich von den Wellingtonien 
(Mammutbäume) ein herrlicher Ausblick auf das Murr-
tal und den Schwäbischen Wald bot. Natürlich stand am 
Abend noch das Fußballspiel der Nationalmannschaft auf 
dem Programm.
Die Wanderung am Montag führte auf dem Limes-Wan-
derweg entlang der Limeswachtürme. Nach dem Einstieg 
über die enge und steile Teufelsmauer wurde der Grillplatz 
Lindersthütte erreicht. Vorbei an einigen Limes-Wachpo-
sten und dem Wachturm Heidenbühl führte die Tour über 
die Rümelinsmühle wieder zurück nach Murrhardt.
Auf der Rückfahrt wurde die ausgefallene Römerwaldwan-
derung nachgeholt. Mit einem Abstecher zum Archäolo-
gischen Park mit der Rekonstruktion des Tores Ostkastell 
konnte die Gruppe nochmals das Wissen zur römischen 
Geschichte vertiefen.
Zum Abschluss am Marktplatz in Freudenstadt bedankte 
sich die Vorsitzende Marianne Zanger bei der Organisato-
rin Monika Müller für die Vorbereitung und Planung der 
gelungenen Wandertage.

Feierabend! Schorle, Bier & Blasmusik
Poloshirt statt Anzugshemd, Pavillon statt Kurhausbühne!
Am Freitag, 3. Juli, laden wir ab 19 Uhr zu einem ganz ent-
spannten Feierabendhock zum Kurhauspavillon ein – locker, 
ungezwungen und open-air. 
Freut euch auf ein besonderes und einmaliges Konzertpro-
gramm der B&T – aber mehr möchten wir hier noch nicht 
verraten... 
Für Verpflegung ist auch gesorgt: Bier und Weinschorle gibt 
es zum fairen Preis von je 2 Euro, dazu Würste frisch vom 
Grill. Mitzubringen ist nichts außer guter Laune, Familie und 
Freunde. 
Wir freuen uns!

Herzliche Einladung zum Lichterfest 2026
Es ist wieder so weit: Unser Lichterfest steht vor der Tür! 
Kommt am 11. Juli in den Kurpark und genießt mit uns zu-
sammen eine laue Sommernacht, tausende Lichter und das 
schöne Beisammensein des ganzen Ortes. 
Wir starten um 18:00 Uhr in den Abend. Musikalisch dürft 
ihr euch auf ein abwechslungsreiches Programm freuen. Um 
18:30 Uhr wird zum ersten Mal unsere gemeinsame Jugend-
kapelle Wolftal (Bad Rippoldsau, Schapbach, Oberwolfach) 
ein Unterhaltungskonzert in Bad Rippoldsau geben. 
Anschließend wird es laut: Die Blaskapelle Seerausch vom 
Bodensee wird unseren Kurpark in ein Festzelt verwandeln. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Unsere Musi-
kerinnen und Musiker verwöhnen euch mit einer Auswahl an 
herzhaften Speisen: Neben Schnitzel im Wecken,  Grillwurst, 
Currywurst, Käseknacker und Wurstsalat bieten wir Ofen-
kartoffeln sowie ein veganes Linsencurry an. Für die Nasch-
katzen gibt es zudem wieder Kaffee, Kuchen und warme 
Waffeln. An unserer Bar bekommt ihr kühle Getränke und 
erfrischende Cocktails.
Sobald die Dämmerung einsetzt, verwandeln wir den Park 
wieder in ein Lichtermeer aus Lampions, Lichterketten und 
aufwändig gestalteten Leuchtmotiven.
Wenn das Wetter unbeständig ist, feiern wir vorne in und 
ums Kurhaus-Restaurant. 
Wir freuen uns!
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Bollenhutwegle bei Kirnbach
Am Sonntag, 5. Juli, bietet der Schwarzwaldverein Bad 
Rippoldsau die nächste Wanderung an.
Treffpunkt ist um 11 Uhr am Kurhausparkplatz, entgegen 
der Ankündigung wird die Wanderung nicht in Hornberg, 
sondern auf dem Bollenhutwegle in Kirnbach stattfinden.
Start der Rundwanderung ist am alten Rathaus, auf ca. 
10 km ohne wesentliche Steigungen führt die Strecke mit 
einem kurzen Abstecher nach Gutach durch das Kirn-
bachtal.
Der Abschluss ist im Gasthof Walkenstein vorgesehen.
Gäste sind natürlich herzlich willkommen.

Schwarzwaldverein
Schapbach

Infos zur Radtour vom 03.-05. Juli 2026
 
Vom 03.-05.Juli 2026 fahren wir mit Messmer-Reisen aus 
Mühlenbach an den Kocher-Jagst-Radweg. Hier die aktu-
ellen Infos.
Räderverladen:  Donnerstag, 02.07.2026 am Schwimmbad-
Parkplatz in Schapbach 
Start der Reise:  Freitag, 03.07.2026 um 7 Uhr am Schwimm-
bad-Parkplatz. 

Hüttendienst auf der Otmarhütte
Die Otmarhütte auf dem Kupferberg ist am Sonntag, 05.
Juli von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Den Hütten-
dienst übernehmen Brigitte Günter und Claudia Wolf. 
Neben selbstgebackenen Kuchen stehen auch verschie-
dene Vesper und diverse Getränke auf der Karte.
Über zahlreichen Besuch würde sich der Hütten-
dienst freuen.

Walk and Talk mit Katrin Schindele

Bad Rippoldsau-Schapbach. Im direkten Austausch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern möchte die Landtagsab-
geordnete Katrin Schindele bei einem gemeinsamen Spa-
ziergang durch Rippoldsau ins Gespräch kommen. Unter 
dem Motto „Walk and Talk“ lädt sie am Donnerstag, 2. Juli, 
von 17.00 bis 18.30 Uhr zu einem offenen Bürgerspazier-
gang ein.

Treffpunkt ist am Kurhaus Rippoldsau. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Während des Rundgangs bietet sich die Gelegenheit, Anlie-
gen, Ideen und Anregungen direkt mit der Abgeordneten 
zu besprechen. Welche Themen bewegen die Menschen 
vor Ort? Welche Chancen und Herausforderungen sehen 
sie für ihre Gemeinde? Und welche Ideen haben sie für die 
Zukunft der wunderschönen Schwarzwaldgemeinde?

„Mir ist wichtig, regelmäßig vor Ort mit den Menschen ins 
Gespräch zu kommen und ihre Sichtweisen kennenzuler-
nen. Gerade bei einem gemeinsamen Spaziergang ergeben 
sich oft ganz unkompliziert gute Gespräche und wertvolle 
Impulse“, so Katrin Schindele.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, den Ortsrundgang zu begleiten und ihre An-
liegen einzubringen.

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt 
erhalten. Freilaufende Hunde können für 
unsere Mitarbeiter eine Gefahr darstellen, 
wenn sich der Briefkasten auf dem Privat- 
gelände befindet. Der Briefkasten sollte 
daher möglichst von außen zugänglich sein.

Vielen Dank!
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18:30 Uhr   Oberw.-Walke: Heilige Messe
19:00 Uhr    Wolfach: Ökumenisches Friedensgebet in der 

Schlosskapelle
 Info: Schenkenzell: Heilige Messe entfällt
 
Mittwoch, 8. Juli-Heiliger Kilian, Bischof von Würzburg, 
und Gefährten, Glaubensboten und Märtyrer
18:00 Uhr    Kaltbrunn: Rosenkranzgebet in der Fried-

hofskapelle
18:30 Uhr    Kaltbrunn: Heilige Messe in der Friedhofska-

pelle
18:30 Uhr    Schapbach: Heilige Messe, im Anschluss stil-

le Anbetung bis 19:30 Uhr
 
Donnerstag, 9. Juli-Donnerstag der vierzehnten Woche 
im Jahreskreis
18:30 bis  Wolfach: Heilige Messe, im Anschluss stille  
19:30 Uhr Anbetung
18:30 Uhr  Schiltach: Heilige Messe
 
Freitag, 10. Juli Freitag der vierzehnten Woche im Jahres-
kreis
08:15 Uhr   Bad Rippoldsau: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr   Bad Rippoldsau: Wallfahrtsamt
 
Samstag, 11. Juli-Heiliger Benedikt von Nursia, Vater des 
abendländischen Mönchtums, Schutzpatron 
Europas
09:00 bis   Schapbach: Beginn der Ewigen Anbetung bis 
12:00 Uhr
10:00 bis   Oberw.-Walke: Beginn der Ewigen Anbetung 
17:00 Uhr
18:30 Uhr   Schenkenzell: Heilige Messe
  Info: Wolfach: Stilles Gebet und Beichtgele-

genheit bis 17:30 Uhr entfällt
 
Sonntag, 12. Juli-FÜNFZEHNTER SONNTAG IM JAHRES-
KREIS
08:30 Uhr    Oberw.-Walke: Heilige Messe mit Gedenken 

an Amalia und Alfred und Erika Herrmann, 
Alfons Welle, Rosa und Bernhard Rauber, 
Pfarrer Franz Rees

08:30 Uhr    Schiltach: Heilige Messe, im Anschluss Kir-
chencafé

10:30 Uhr    Bad Rippoldsau: Heilige Messe, im Anschluss 
Ewige Anbetung bis 15:00 Uhr

10:30 Uhr    Wolfach: Heilige Messe mit Gedenken an Je-
an-Paul Kauss und Verstorbene Angehörige; 
Franz Josef Herrmann; Walter Schmider (Z); 
Josefine und Raimund Sartory und Verstor-
bene Kinder (gest.);  Anna und Franz Schmid 
(gest.), im Anschluss Ewige Anbetung bis 
18:00 Uhr

14:00 Uhr    St. Roman: Beginn der Ewigen Anbetung bis 
18:00 Uhr

15:00 Uhr    Schenkenzell: Barmherzigkeitsstunde mit 
Rosenkranzgebet

18:00 Uhr   St. Roman: Rosenkranzgebet
18:00 Uhr    Wittichen: Holy Presence Gottesdienst mit 

anschl. Umtrunk

Donnerstag, 2. Juli-Mariä Heimsuchung
17:45 Uhr    Schiltach: Eucharistische Anbetung, Gebets-

tag um geistliche Berufe
18:30 Uhr   Schiltach: Heilige Messe
18:30 bis   Wolfach: Heilige Messe, im Anschluss stille 
19:30 Uhr  Anbetung
 
Freitag, 3. Juli-Heiliger Thomas, Apostel
08:15 Uhr   Bad Rippoldsau: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr    Bad Rippoldsau: Wallfahrtsamt mit Geden-

ken an Anna Müller, Sr. M. Armina und 
Bernhard Hermann

16:00 Uhr    Oberwolfach: Heilige Messe in der Kapelle 
im Pflegeheim St. Luitgard mit Eisernen 
Hochzeit des Ehepaares Berthold und Maria 
Waidele aus Schapbach

18:30 Uhr    Wolfach: Heilige Messe in der Kapelle St. 
Josef im Ortenau Klinikum

 Kollekte für den Hl. Vater    
  
Samstag, 4. Juli-Heiliger Ulrich, Bischof von Augsburg
16:45 bis   Wolfach: Stilles Gebet und Beichtgelegenheit 
17:30 Uhr
18:30 Uhr    Schapbach: Heilige Messe mit Gedenken an 

Maria und Hermann Günter; Erwin Weis 
und Eltern, Stefanie Weis, Michael Hartz und 
alle Verstorbenen Angehörige, Erhard Bächle 
und Eltern, Anneliese Walter und Angehöri-
ge

18:30 Uhr   Oberw.-Kirche: Heilige Messe
 Kollekte für den Hl. Vater   
  
Sonntag, 5. Juli-VIERZEHNTER SONNTAG IM JAHRES-
KREIS
08:30 Uhr   Kniebis: Heilige Messe
09:30 Uhr    Schenkenzell: Heilige Messe zum Patrozini-

um mit Prozession, im Anschluss Ulrichs-
hock

10:30 Uhr   Wolfach: Heilige Messe
15:00 Uhr    Wittichen: Barmherzigkeitsstunde und Ro-

senkranzgebet
18:00 Uhr   St. Roman: Rosenkranzgebet
 
Montag, 6. Juli-Heilige Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin
18:30 Uhr   Wolfach: Heilige Messe in der Kapelle  

St. Jakob
 
Dienstag, 7. Juli-Dienstag der vierzehnten Woche im Jah-
reskreis
07:30 Uhr   Schapbach: Schülerwortgottesfeier
16:00 Uhr    Schiltach: Heilige Messe im Senioren- und 

Pflegezentrum Gottlob-Freithaler-Haus
18:00 Uhr   Oberw.-Walke: Rosenkranzgebet

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N
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Pfarrbüros im Seelsorgeraum
 
Pfarrbüro Wolfach, Kirchplatz 5, 77709 Wolfach
Telefon 07834-295, E-Mail pfarramt@kath-wolfach.de
Öffnungszeiten: 
Montag  09.00-12.00 Uhr
Dienstag  geschlossen    
Mittwoch 10.00-12.00Uhr    
Donnerstag 15.00-18.00 Uhr  
Freitag  09.00-12.00 Uhr
     
Pfarrbüro Schiltach, Hauptstraße 56, 77761 Schiltach
Telefon 07836-96 853
Öffnungszeit:  
Donnerstag,  09.00-11.30 und 
  16.00-18.00 Uhr
 
Pfarrbüro Schapbach, Pfarrer-Hefter-Straße 6, 
77776 Schapbach
Telefon 07839-224
Öffnungszeit: Dienstag, 9.30-11.30 Uhr.
 
Pfarrbüro Bad Rippoldsau, Wolftalstraße 36, 
77776 Bad Rippoldsau
Telefon 07440-234
Öffnungszeit: Freitag, 9.30-11.30 Uhr 
 
 
Seelsorgeteam
 
Pfarrer
Stefan Märkl  07834-866 623
stefan.maerkl@kath-kinzigtal.de
Pater 
Paul Kwaang   07836-96 855
p.kwaang@kath-wolfach.de
Pastoralreferentin
Lioba Kerber  07839-1221
l.joerg@kath-wolfach.de
Diakon 
Oswald Armbruster  07836-1266
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de
Diakon 
Willi Bröhl  07834-867 935
w.broehl@kath-wolfach.de 
 
Im seelsorgerlichen Notfall, z.B. im Sterbefall, erreichen 
Sie einen der Priester unter der Telefonnummer 0151 561 
930 78.

„Wir sind reich beschenkt worden durch diese Begeg-
nungen“ 
Mit großer Dankbarkeit blicken wir zurück auf den Markt 
der Möglichkeiten am Samstag, 20. Juni 2026, in Hausach. 
Trotz hochsommerlicher Temperaturen durften wir zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher begrüßen und einen 
Tag voller Begegnungen, Gespräche und gemeinsamer 
Erlebnisse verbringen. Unser herzliches Vergelt’s Gott gilt 
allen Ehren- und Hauptamtlichen, Gruppen, Chören, Ein-
richtungen sowie den zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern, die diesen besonderen Tag möglich gemacht haben. 
Schon früh am Morgen herrschte rund um den Bolzplatz 
an der Dorfer Erzpoche reges Treiben. Zelte und Stände 
wurden vorbereitet, Aktionen eingerichtet und letzte 
Handgriffe vorgenommen. Am Nachmittag begann der 
Markt der Möglichkeiten und bot zahlreiche Gelegen-
heiten zum Kennenlernen, Mitmachen und Austauschen. 
Am Eingang begrüßten hauptamtliche Mitarbeitende und 
Mitglieder des Pfarreirats die Gäste persönlich und ver-
teilten ein eigens vorbereitetes Quiz zur Kirchengemeinde 
Kinzigtal. Von dort führte der Weg durch die Angebote der 
Gruppen und Einrichtungen. Kinder und Familien fan-
den bei den Kindertagesstätten, der Kinderkirche und den 
Minis zahlreiche Möglichkeiten zum Entdecken und Mit-
machen. Andere Stände luden dazu ein, den Glauben neu 

kennenzulernen oder sich über das Gemeindeleben zu 
informieren. Großen Zuspruch fand auch das Angebot an 
Speisen und Getränken. Das Bewirtungsteam versorgte 
die Gäste den ganzen Tag über und trug dadurch wesent-
lich zum Gelingen des Festes bei.
Gleichzeitig wurde deutlich, dass Kirche Menschen auch 
in schwierigen Lebenssituationen begleitet. Die Katho-
lische Frauengemeinschaft setzte ein sichtbares Zeichen 
gegen Gewalt an Frauen. Daneben informierten Trauerbe-
gleitung, FORUM älterwerden und Caritas über ihre wert-
volle Arbeit für Menschen in belastenden Lebensphasen. 
Für die musikalische Gestaltung sorgten der Adoramus-
Chor, der Kirchenchor Mühlenbach, die Jugendgruppe 
Salve Ecclesia und die Band Schomobeto Schongit. Für 
gute Stimmung und Teamgeist sorgte zudem die Challen-
ge zwischen den hauptamtlichen Mitarbeitenden unserer 
Kirchengemeinde und der Katholischen Landjugendbewe-
gung Einbach. 
Den Abschluss bildete der gemeinsame Open-Air-Got-
tesdienst unter dem Leitwort „Du stellst meine Füße auf 
weiten Raum“. Dabei brachte Pfarrer Michael Lienhard 
die Erfahrungen des Tages auf den Punkt: „Wir sind reich 
beschenkt worden durch diese Begegnungen und können 
nur über die Fülle dessen staunen, wie viele Christen sich 
aktiv und kreativ mit ihren Herzen in unseren Gemein-
den einbringen.“ 
Der Markt der Möglichkeiten hat eindrucksvoll gezeigt, 
wie lebendig unsere Kirchengemeinde ist und wie viele 
Menschen sie mit ihren Talenten, ihrer Zeit und ihrem 
Glauben mitgestalten.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Pfr Markus Luy: Tel 07834 6922
E-Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de
 
Pfarramtssekretärin Irmela Fritsch
Di  9 – 12 Uhr
Do 9 – 12 Uhr + 14.30 – 16.30 Uhr
 
Sonntag, 05.07.2026
10 Uhr  in Kirnbach Gottesdienst mit Pfr. Luy
 
Dienstag, 07.07.2026
19 Uhr  Friedensgebet in der Schlosskapelle Wolfach
 
Sonntag, 12.07.2026
9.30 Uhr  in Wolfach Gottesdienst mit Präd Marlis Willis

mailto:pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
http://www.ev-kiche-wolfach.de
mailto:markus.luy@kbz.ekiba.de
mailto:pfarramt@kath-wolfach.de
mailto:stefan.maerkl@kath-kinzigtal.de
mailto:p.kwaang@kath-wolfach.de
mailto:l.joerg@kath-wolfach.de
mailto:oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de
mailto:w.broehl@kath-wolfach.de
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Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Bürozeiten:�
Mittwoch�und�Freitagvormittag�
von�09:00�Uhr�-�11:00�Uhr�
Vorstadtstr.�22,�77709�Wolfach,�
Tel:�07834�-�382,�Kirnbach@kbz.ekiba.de
Homepage:�www.ev-kirche-kirnbach.de

Gottesdienste:
 
Sonntag 05. Juli: 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. M. Luy
 
Dienstag 07. Juli: 
19:00 Uhr   ökumenisches Friedensgebet in der Schlosska-

pelle mit Team
 
Sonntag 12. Juli: 
  Kein Gottesdienst in Kirnbach. Herzliche Einla-

dung nach Wolfach um 09:30 Uhr mit Prädikan-
tin M. Willis

 
Sonntag 19. Juli: 
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe und Pfr. M. Luy. Gleich-

zeitig findet der Kindergottesdienst im Krum-
melsaal statt.

 
Donnerstag, 23.07.26
18 Uhr   Kulinarischer Gospelchor-Themenabend mit 

Pfr. Luy und dem Kochkreis mit Natascha Mo-
nien im ev. Gemeindehaus in Wolfach

 
Seniorenkreis:
Der nächste Ausflug findet am Donnerstag, 09. Juli 2026 
um 14:30 Uhr im Flößerpark in Wolfach statt. Bitte tele-
fonische Anmeldung über Hilde Aberle, Tel. 9679. Zustei-
gemöglichkeiten ab 14:00 Uhr an der Kirche talabwärts. 
Herzliche Einladung an ALLE!
 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Gottesdienste und sonstige Termine der 
Neuapostolischen Kirche Wolfach, Kreuzbergstraße 1
 
Sonntag, 05.07.2026
09:30 Uhr  Entschlafenen-Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 08.07.2026
20:00 Uhr Gottesdienst in Wolfach
  
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de

Jehovas Zeugen
Freitag 
19:00 Uhr: Unser Leben als Christ
 
Sonntag 
10:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag:
Thema: „Bleiben wir zuversichtlich bis zum Ende“
(Micha 4: 1- 4)

Sie sind herzlich eingeladen unsere Gottesdienste zu be-
suchen.
Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
Kontakt: 07831- 8907, Website: www.jw.org

Sonntag, 19.07.2026
10 Uhr   in Kirnbach Gottesdienst mit Pfr. Luy mit Taufe 

von Paul Hils, gleichzeitig Kindergottesdienst
 
Donnerstag, 23.07.26
18 Uhr   Kulinarischer Gospelchor-Themenabend mit 

Pfr. Luy und dem Kochkreis mit Natascha Mo-
nien im ev. Gemeindehaus

  Der Unkostenbeitrag für das 3 Gänge-Menu be-
trägt 15 €. Anmeldung im ev. Pfarramt Wolfach 
u. Kirnbach unter Tel 07834 382 oder pfarramt@
ev-kirche-wolfach.de oder über die Anmel-
dungslisten in der Wolfacher und Kirnbacher 
Kirche

 

Sonntag, 26.07.2026
09.30 Uhr   in Wolfach Gottesdienst mit Abendmahl mit 

Pfr. Luy und dem Kirnbacher Kirchenchor un-
ter der Leitung von Robert Pfundstein

 
19.00 Uhr   Taizé-Gebet im Wolfacher Schlosshof rund um 

die Linde, bei Regen in der Schlosskapelle
 

Chorprojekt in Schiltach ICH SINGE DIR MIT 
zum Paul-Gerhardt-Jahr 2026 unter der Leitung von Emma 
Schuffenhauer mit Proben am Fr, 18.9.26 18-21 Uhr und 
Sa, 19.09. ab 9 Uhr im Martin-Luther-Haus in Schiltach
Anmeldung unter www.ev-kirche-schiltach.de
 
Offene Kirche
Unsere ev. Stadtkirche in Wolfach ist über den Sommer 
tagsüber von Montag - Samstag geöffnet.

http://www.ev-kirche-schiltach.de
http://ev-kirche-wolfach.de
http://www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de
http://www.jw.org
mailto:Kirnbach@kbz.ekiba.de
http://www.ev-kirche-kirnbach.de
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Oberrheinisches Tabakmuseum
Größtes Museum Europas  
mit dem Thema „Tabak“
Öffnungszeiten: Mai bis September
sonn- und feiertags: 10.00 – 17.00 Uhr
wochentags für Gruppen  
nach Vereinbarung
Telefon 0 78 25 / 84 38-12
Telefax 0 78 25 / 84 38-39
E-Mail: stadt@mahlberg.de 
www.mahlberg.de

Von der Rheinebene bis zur Vorgebirgszone des Schwarzwaldes 
breitet sich unsere idyllische Wald- und Rebenlandschaft aus.

Finden Sie Ruhe und Entspannung in der Natur, gehen Sie 
auf historische Entdeckungsreise in Friesenheim u. seinen 
4 Ortsteilen, sportlich auf Mountainbiketour oder zum 
Nordic-Walking auf ausgeschilderten Waldwegen.

Die badische Gastlichkeit mit seinem feinen Essen und 
den regionalen Weinen wird Sie begeistern.

Infos finden Sie auf www.friesenheim.de.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65 anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie 
mit Ihren PROSPEKTBEILAGEN
 die Ortenau!

anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.friesenheim.de
mailto:stadt@mahlberg.de
http://www.mahlberg.de
http://shutterstock.com/Kzenon
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Herrenknecht AG 
+49 7824 302-4455
ausbildung@herrenknecht.de
www.herrenknecht.com

JETZT BEWERBEN!
herrenknecht.com/durchbruch

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung, 
ein duales Studium oder 
ein Schülerpraktikum!

DEIN TALENT.

DEIN DURCHBRUCH.

http://herrenknecht.com/durchbruch
mailto:ausbildung@herrenknecht.de
http://www.herrenknecht.com
http://shutterstock.com/jirsak
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Lust auf den Einstieg in ein kreatives Handwerk?

Tel: 07821 954492470 | www.bamala.de

Die AV (Ausbildungsvorbereitung mit BFF) bereitet euch
allgemein auf euren Berufseinstieg vor und erhöht eure
Startchancen in eine Ausbildung. Mit dem Abschluss der
BFF (einjährige Berufsfachschule Farbe) startet ihr optimal in
eine anspruchsvolle Ausbildung als Schilder- und Lichtreklame-
hersteller, Maler und Lackierer oder Fahrzeuglackierer.

Dann kommt in die AV/BFF der BaMaLa!

Ab sofort können sich Schülerinnen und Schüler
für das Schuljahr 2026/2027 anmelden.
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Privat
Anzeigen

Von privat in Wolfach: DHH 147 m²
ELW möglich, Hanglage, Tel.: 10 bis 20 Uhr

07834-8645064

Ärzte
Arztpraxis Becker, Bad Rippoldsau

Gerne teile ich Ihnen mit, dass die hausärztliche Praxis
ab Montag, 06.07.2026 wieder für Sie mit folgenden
Sprechstundenzeiten im Einsatz ist:

Mo., Di., Mi., Fr. 8.00-12.00 Uhr
Do. 10.00-12.00 Uhr

Mo., Do. 15.00-18.30 Uhr

Termine für die Sprechstunde können ab sofort wieder
telefonisch vereinbart werden unter 07440/233.
Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und Ihr Vertrauen.

Thomas Becker, Kurhausstr. 1, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Zubereitung
Fisch waschen, trocken tupfen und vierteln. Den Zitronensaft mit 
Kurkuma, Curry und Chili verrühren und den Fisch von beiden 
Seiten damit bestreichen. Gewaschene Nektarinen vierteln, ent-
steinen und würfeln. Gewaschene Tomaten ebenfalls würfeln. Ge-
putzte Frühlingszwiebeln in feine Ringe, die Basilikumblätter in 
feine Streifen schneiden. Essig, Salz, Pfeff er, 
Zucker und Öl zu einer Vinaigrette ver-
rühren. Zu den Salatzutaten geben 
und ziehen lassen. Den marinier-
ten Fisch in Grillschalen legen und 
pro Seite auf dem Grill sechs bis 
sieben Minuten grillen Danach 
salzen. Salat nochmals abschme-
cken und mit dem Fisch anrichten. 
Sehr lecker mit Naan-Brot.  Schorten/DEIKE

Sommerfrischer Fisch vom Grill

Indisches Rezept 
Zubereitungszeit: 45 Minuten

Zutaten für 4 Personen

800 g Seelachsfi let (frisch), 4 EL Zitronensaft, 0,25 TL Kurkuma 

je 0,5 TL Curry und Chilipulver, 4 Nektarinen, 4 Tomaten

1 Bund Frühlingszwiebeln, 4 Stängel Basilikum, 4 EL Weinessig 

Salz, Pfeff er, Zucker, 2 EL Olivenöl, Grillschalen, Salz

feine Streifen schneiden. Essig, Salz, Pfeff er, 
Zucker und Öl zu einer Vinaigrette ver-
rühren. Zu den Salatzutaten geben 

cken und mit dem Fisch anrichten. 
Schorten/DEIKE

Foto: © Zimmer/DEIKE

http://shutterstock.com/jirsak
http://www.bamala.de
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6sp 420mm

Der neue Abonnent und in seinem Haushalt lebende Personen waren in den letzten sechs Monaten nicht Abonnent der Mittelbadischen Presse. Die Neubestellung ist mit keinerlei Abon-
nement-Kündigung aus dem Haushalt des Geworbenen gekoppelt. Der Verpfl ichtungszeitraum beträgt mindestens 24 Monate. Danach verlängert sich das Abonnement automatisch und 
ist anschließend monatlich kündbar. Der Versand der Prämie erfolgt ca. 4 Wochen nach Eingang der ersten Abonnement-Zahlung.
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Leser werben Leser
Empfehlen Sie uns weiter und wählen Sie Ihre

DANKESCHÖN-PRÄMIE:
Bis zu 120,- € als Barscheck oder bis zu 2 Europa-Park-Tickets

für z. Zt. mtl. 61,90 €
Abolaufzeit mind. 24 Monate

Dankeschön-Prämie für den Werber: 
120 € oder 2 Europa-Park-Tickets

ODER

07�81�/�504�-�55�55� leserservice@reiff.de� mittelbadische.de/lwl

für z. Zt. mtl. 37,90 €
Abolaufzeit mind. 24 Monate

Dankeschön-Prämie für den Werber: 
60 € oder 1 Europa-Park-Ticket

für z. Zt. mtl. 37,90 €

DIGITAL 
LESEN

GEDRUCKT 
LESEN

für z. Zt. mtl. 61,90 €für z. Zt. mtl.

GEDRUCKT 

für z. Zt. mtl.

GEDRUCKT 

http://mittelbadische.de/lwl
mailto:leserservice@reiff.de
http://stock.adobe.com


55 

Stellenmarkt

Päd.�Fachkraft�(alle)
für�die�Begleitung�eines�Kindes�in�die�Kita�nach��
Bad�Rippoldsau.��Wochenstunden�an�2-3�Tagen�nach�
Vereinbarung.�Fragen�zur�Tätigkeit:�07832�9956-37.

Club�82�Haslach��-��www.club82.de��-��07832�9956-24

Foto:�Tabitha�Harter

Meister oder Techniker (m/w/d)
gesucht

Möglichkeit zum Erwerb von Firmenanteilen

Tel: 07834 – 869753 · 77709 Wolfach
info@kopp-mahlendorf.de · www.kopp-mahlendorf.de

■ CNC-Fachkraft Drehen (m/w/d)
■ CNC-Werkstattprogrammierer Drehen (m/w/d)
■ Montagemitarbeiter (m/w/d)
■ Personalreferentin in Teilzeit (m/w/d)
■ Ausbildung Industriemechaniker (m/w/d)

Bauen Sie mit uns die
Technik von morgen!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Haben Sie Interesse?
Weitere Informationen unter: www.hengstler-zylinder.de/karriere
Kontakt: Christian Seitz, Telefon 07831 801 14021

HengstlerZylinderGmbH · Schätzlestraße 2–8 · 77756 Hausach

Die Hengstler Zylinder GmbH in Hau-
sach ist führender Hersteller von kun-
denspezifischen Hydraulikzylindern
für Baumaschinen, Krane, Umschlag-
bagger und Sonderanwendungen.

Wir freuen uns über Ihre aussage-
kräftige Bewerbung, vorzugsweise
per E-Mail an:
karriere@hengstler-zylinder.com

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie  
freie Stellen?

Inserieren Sie am  
24. Juli 2026 auf  
unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:

„Wir stellen ein – Jobs im Gesundheitswesen“

Anzeigenschluss: 20. Juli 2026, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen 
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 504 - 14 65, 
anb.anzeigen@reiff.de
Foto: michaeljung / Shutterstock.com

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://Shutterstock.com
mailto:karriere@hengstler-zylinder.com
http://www.hengstler-zylinder.de/karriere
mailto:info@kopp-mahlendorf.de
http://www.kopp-mahlendorf.de
http://www.club82.de
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ANZEIGEN –TARIF
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen www.anb-reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

17,60 €

2-spaltig / 30 mm hoch

26,40 €

2-spaltig / 40 mm hoch

35,20 €

2-spaltig / 50 mm hoch

44,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

15,40 €

3-spaltig / 35 mm hoch

46,20 €

2-spaltig / 100 mm hoch

88,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

52,80 €

Nachrichtenblatt  
Wolfach

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,44 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

Ihr Ansprechpartner für gewerbliche  
Anzeigen: Andrea Haberstroh

  07 81 / 5 04 - 14 62 

 andrea.haberstroh@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: 
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

  07 81 / 5 04 - 14 65 

 anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:andrea.haberstroh@reiff.de
http://www.anb-reiff.de
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Stellenmarkt

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung
über das Formular unter
↗karriere.sbselemente.de
per Post oder per E-Mail.
Für Vorabinformationen stehen
wir gerne zur Verfügung.

Schwarzwald Holzbausysteme GmbH
Weiherstr. 3a, 77948 Friesenheim-Oberweier
07821 588200 · info@sbselemente.de

Schwarzwald Holzbausysteme ist Süddeutschlands größte
Brettsperrholz PLUS Produktion. Wir bieten Zimmerei- und
Holzbaubetrieben Brettsperrholz sowie vorgefertigte Holz-
hausbausatz Elemente für nachhaltiges Bauen an.

Wir wachsen und sind auf der Suche nach:

↗ Produktionsleiter (m/w/d)
↗ Maler/Lackierer (m/w/d)
↗ Zimmerer/Schreiner

BSP-Produktion (m/w/d)
↗ Zimmerermeister/Holztechniker

Arbeitsvorbereitung (m/w/d)
↗ CNC-Maschinenführer (m/w/d)
↗ Staplerfahrer/Verlade-Meister (m/w/d)
↗ LKW-Fahrer Aushilfe/Rentner Teilzeit (m/w/d)
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Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere  
Grafiker bei Buchung der 

Amtlichen Nachrichtenblätter 
Ihre individuelle Anzeige!

Lesespaß für die  

ganze Familie
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http://stock.adobe.com
http://karriere.sbselemente.de
mailto:info@sbselemente.de
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
10.07.�Handwerk�&�Industrie:�Mitarbeiter�gesucht Anzeigenschluss,�06.07.�12�Uhr

10.07.�Meine�neue�Küche Anzeigenschluss,�06.07.�12�Uhr

17.07.�Rechtsanwälte�&�Steuerberater Anzeigenschluss,�13.07.�12�Uhr

24.07.�Wir�stellen�ein�–�Jobs�im�Gesundheitswesen� Anzeigenschluss,�20.07.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Lesespaß  
für die ganze  

Familie
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Sie haben FRAGEN zu 
Ihrem ABONNEMENT??Kontaktieren Sie uns unter

 0 78 1 / 504 - 55 66

http://stock.adobe.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
06. Juli 2026, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige 
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65 
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 10. Juli 2026 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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http://Shutterstock.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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2025/26

Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro bei
unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch.
Bis zu seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger
und lebensfroher Junge. Fußball, Selbstverteidigung,
Abenteuer in der Natur – all das gehörte zu seinem Alltag. Er
träumte davon, Archäologe zu werden und die Welt zu
entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die
Diagnose ans Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine
seltene, vererbliche Stoffwechselkrankheit, die zu
schwerwiegenden neurologischen Schäden führt. Den Ärzten
zufolge gab es keine zugelassene Therapie in Deutschland.
Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach
Monaten erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das
Alessandro seit April 2023 bekommt. Dank unermüdlicher
Fürsorge, alternativen Therapien und der Unterstützung
vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem
niemand mehr gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge
bleibt der Alltag für Alessandro und seine Familie eine große
Herausforderung. Er braucht intensive Pflege,
Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu
schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite
@hausacher_advent oder im Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt.
Aufgrund einer Schwangerschaftsvergiftung musste er fast
acht Wochen vor dem eigentlichen Termin per
Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550 Gramm war er
ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste.
Wochenlang lag er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte
mit einer schweren Gelbsucht, lernte das Atmen und später
auch das Trinken. Nach fast einem Monat durfte er endlich
nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht einfach. Bei Musa
wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute regelmäßig
überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere
Operationen notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa
mit einer Autismus-Spektrum-Störung und einer
Entwicklungsverzögerung, was vor allem seine Sprache
betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie
geben ihm Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all
dieser Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge
voller Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam
wahrnimmt und jeden Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in
ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

Girocode

http://www.hausacher-baerenadvent.de
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02.07. bis 08.07.2026: · www.kinohaslach.de

»MINIONS UND MONSTER«
2D: Sa 15:00, So 14:00
3D: Fr/Sa 20:00, So 18:00, Mo/Mi 19:45
»23.000 LEBEN« Fr/Sa 20:15, So 18:00, Mo/Mi 19:45
»GLENNKILL: EIN SCHAFSKRIMI« Fr 20:00
»MICHAEL JACKSON « Sa 20:00
»ACH, DIESE LÜCKE, DIESE ENTSETZLICHE LÜCKE«
Mo/Mi 19:30

Tel: 07834 / 867050
Mehr Infos unter:

www.kampfsportschule-wolfach.de

KRAV MAGA

fürKinder
Jetzt kostenlos

Probetraining vereinbaren

Selbstverteidigung

Immobilien
Rückmietverkauf

als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.
Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei

zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird
im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

  Wir
schenken 
   Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten – 
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom 
24. Juli bis 11. September 2026!
Buchbare Kalenderwochen 
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profi tieren Sie 
von unserer Aktion!

S o m m e rR A B A T TA K T I O N
nur für gewerbliche Kunden

Ihre Anzeigenberaterin vor Ort:

Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 62
E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

mailto:andrea.haberstroh@reiff.de
http://www.kampfsportschule-wolfach.de
http://www.kinohaslach.de
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Mehr
Lebensqualität –

bei Ihnen zuhause.

Ambulante Pflege

Rufen Sie uns an: Tel. 07834 8385-80 johannes-brenz.de

Inh. Ralph Schillinger

Maler- und 
Lackiermeister
zertifizierter 

Schimmelberater
Hubarbeitsbühnen- 

verleih

Fürstenbergstraße 10
77776 Bad Rippoldsau

Telefon 0 74 40/91 30 95
oder 0 74 43/48 34

www.maler-wochele.de

Problembaum-
fällung &
Baumpflege
Mäh- &
Mulcharbeiten
Gartenarbeiten
& HeckenschnittDaniel Wälde

Forstservice
Steinenbach 8 | 77793 Gutach
0 78 33 95 58 825 | 0151 52 48 84 85
forstservice-waelde@outlook.de

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente, Spielzeug,

Modellbau, Spirituosen, Entrümpelungen. Rose Adler e. K.,
Bergseestr. 44, 76547 Sinzheim, Tel. 07221-3973903

gewerbl.

Hausacher�Str.�15�·�77709�Wolfach�·�Telefon�07834/8381-0
mail@autohaus-eble.de�·�www.autohaus-eble.de

Autohaus EbleReinhard e.K.

Service�und�Reparaturen�aller�Marken2023

Haupt- & Abgasuntersuchung
zum günstigen Festpreis

HASLACH TÜV SÜD:
Do: 8.00 – 12.00 Uhr & 12.30 – 16 Uhr

WOLFACH GTÜ:
Mo- & Fr -Mittag nur nach Terminvereinbarung!

STANDORT HASLACH
Eichenbachstr. 2
Tel. 07832 9147-0

STANDORT WOLFACH
Hausacher Str. 8
Tel. 07834 9179

www.autohausstaiger.de

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Wir brauchen Verstärkung

77756 Hausach · Gutacher Straße 7 · Tel. 0 78 31 / 960 35 · Fax 960 37
E-Mail: b.rogg@arv-winkler.de · www.arv-winkler.de
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

LKW-Fahrer
CE / 95 (m/w/d)
in Voll- /Teizeit

für Containerdienst
im Tageseinsatz
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mailto:b.rogg@arv-winkler.de
http://www.arv-winkler.de
mailto:info@boegner-ofenbau.de
http://www.boegner-ofenbau.de
http://www.autohausstaiger.de
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mailto:forstservice-waelde@outlook.de
http://www.maler-wochele.de
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�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE 
MARKENARTIKEL 
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48 + 50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Geländer  |  Anbaubalkone  |  Zäune  |  Tore  |  Sichtschutz  |  Bodendielen     aus Aluminium

G&Z Alu-Systeme GmbH   |   Josef-Maier-Str. 1   |   77790 Steinach/Kinzigtal   |   T. 0 78 32 / 97 40 8-0   |   www.gz-alu.de     Mo. - Fr.  8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr

SCHAU-
WOCHENENDE
11. + 12. Juli |  10 - 16 Uhr 

> toller Showroom & Außenausstellung    > einzigartige Musterhäuser    > riesige Modellauswahl    > alle Farben & Holzoptik

|
Erleben Sie einzigartige

Qualität hautnah!

Autohaus von der Weppen: 
Mobilität in Oberschopfheim.
Neuwagen • Gebrauchtwagen • Werkstatt • Service

Besuchen Sie uns: 

Autohaus von der Weppen
Niederschopfheimer Straße 2

77948 Friesenheim

Gebrauchtwagenzentrum
Am Mittelbach 3

77948 Friesenheim

• Beratung vor Ort
• Zertifi zierter 
  Werkstattservice
• Attraktive Angebote
• Probefahrten 
   jederzeit möglich

Sascha Walter
Filialleitung

CUPRA + SEAT

Yannik Malsam 
Verkaufsleiter

Dacia

Robert Löffl er
Teamleiter

Gebrauchtwagen

Verena Horn
Serviceleiterin

Unser Führungsteam 
freut sich auf Sie:

Jetzt  Termin vereinbaren:
07808 91433-0

http://www.gz-alu.de
mailto:info@abema-gmbh.de

